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Japaniſche Truppen rücken in China ein
Die Franzoſen in den Vogeſen zurückgeworfen Der Kampf um die
Dardanellen Eine amerikaniſche Flotten Demonſtration gegen Japan

Jtalien und der Kampf um
Konſtantinopel

Die Nachrichten aus Jtalien lauten nicht gut Die
Stimmung ſpitzt ſich dort ſichtlich ſcharf zu Zwar hat
die Regierung den Hetzereien der Nationaliſten durch das
Verſammlungsverbot einen Riegel vorgeſchoben aber es
fragt ſich ſehr ob das Verbot das natürlich auch auf der
anderen Seite wieder böſes Blut gemacht hat nicht ſchon
zu ſpät kommt die Leidenſchaften ſind außergewöhnlich
erhitzt und wenn ſchon die Agitatoren der Tribüne fürs
erſte zum Schweigen verurteilt ſind ſo ſetzt dafür ein
Teil der Preſſe die Aufreizungen des Volkes um ſo
eiſriger fort

Jn einem der Köln Ztg aus Rom zugehenden Be
richt wird auf dieſe Verſchärfung der Lage hingewieſen
die ja ſchon zu Ruheſtörungen und Zuſammenſtößen
zwiſchen den Parteien geführt hat und es wird betont
daß die Bewegung unzweifelhaft an Ausdehnung ge
winnt Das gehe ſchon daraus hervor daß der Meſſa
gero jenes römiſche Blatt das ſeit Auguſt am heftigſten
gegen Oeſterreich hetzt die bevorzugte Tageslektüre aller
Stände bilde aber auch aus anderen Blättern ergebe ſich
daß das Verlangen nach dem Trentimo unter den
Jtolienern faſt allgemein ſei Faſt ſcheine es als ob
die italieniſche Regierung ſich dieſem allgemeinen natio
nalen Willen nicht ernſtlich entgegenſtellen könne oder
wolle Möglicherweiſe zögen die verantwortlichen
Politiker friedliche Verhandlungen dem Kriege vor Be
zeichnend jedoch ſei daß die Polizei einer neutraliſtiſchen
Verſammlung Schwierigkeiten bereitet habe während ſie
die öffentlichen Kundgebungen der Kriegshetzer anſtands
los geſchehen laſſe Seit Monaten arbeite die Regierung
eifrig an der Kriegsbereitſchaft des Heeres was gewiß
nicht ohne beſtimmte Zwecke geſchehe Jm Verhalten der
Regierung ſei im Verlaufe des Krieges nichts zu be
merken geweſen was die Annahme rechtfertige dieſe
militäriſchen Rüſtungen könnten gegen den Dreiverband
gerichtet ſein

Soweit der Bericht der Köln Ztg
Jn der Tat mehren ſich auch ſonſt die Anzeichen

dafür daß die Lage zur Entſcheidung drängt und die
Loſung weiter Kreiſe heißt Krieg oder Trient Die
Jrredentiſten gehen ſogar noch weiter in ihren Forde
rungen aber auch die Regierung ſcheint ſich jetzt ge
zwungen zu ſehen wenigſtens das Trentino zu ver
langen Jn Wien weigert man ſich wie verlautet dieſem
bereits in den diplomatiſchen Verhandlungen aufgetauch
ten Verlangen nachzugeben obwohl die Klugheit hier um
der größeren Dinge willen die auf dem Spiele ſtehen
ein Nachgeben Oeſterreichs rätlich erſcheinen ließe Mag
die Forderung Jtaliens vom moraliſchen Standpunkte
aus auch zweifellos unbillig erſcheinen Aber die Politik
geht leider auch ſonſt anderwärts nicht immer die Wege
der Moral und wo es um Sein oder Nichtſein ganzer
Völker geht ſollte allein das unerläßliche Gebot der
Stunde der Leitſtern für die Entſchlüſſe der verantwort
lichen Staatslenker ſein

Jm übrigen liegen Jtaliens eigentliche Aufgaben
zweifellos im Mittelmeer und der jetzt entbrannte
Kampf um die Dardanellen ſollte ſeine ganze Auf
merkſamkeit erfordern

Jn der Neuen Freien Preſſe erinnert Graf Julius
Andraſſy an Hand hiſtoriſcher Daten an die ungaus
geſehten Beſtrebungen Rußlands in den Beſitz des
Bosporus und der Dardanellen zu gelangen
und legt dar ein ruſſiſcher Sieg würde für die neutralen

Balkanſtaaten Rumänien und Bulgarien ein Sklaven
tum bedeuten denn die ruſſiſche Herrſchaft in den Dar
danellen und dem Bosporus würde aus dem Schwarzen
Meer einen ruſſiſchen Binnenſee machen ſo daß die Ver
bindung dieſer Balkanſtaaten mit der übrigen Welt ganz

von Rußland abhängen würde Auch Griechenland
werde in der unmittelbaren Nähe dieſes gewaltigen ruſ
ſiſchen Flottenſtützpunktes nur ein Scheinleben führen
Es wäre naiv zu glauben daß die Griechen dann noch
Herren der Jnſeln bleiben könnten Dieſe Macht
ſtellung Rußlands würde aber auch Jta
lien bedrohen Nicht ich fährt Andraſſy fort ſage
das ſondern der größte Staatsmann und Patriot des
modernen Jtaliens Cavour der in einer Rede aus
geführt hat Sollte der Ausgang des Krimkrieges für
Rußland glücklich ſein und der Siegesadler des Zaren
infolgedeſſen ſeinen Flug nach Konſtantinopel nehmen
ſo würde Rußland die abſolute Oberherrſchaft auf dem

Idie letzte dieſer Möglichkeiten mit

in

Der heutige Bericht des

unſere Beſchießung zum Landen gezwungen

deutſchen Generalſtabes
x W T Großes Hauptquartier 1 MärzWeſtlicher Kriegsſchauplatz Bei Werviecgq nördlich Lille wurde ein engliſches Flugzeng durch

An einer Stelle unſerer Front verwendeten die Franzoſen wiederum wie ſchon vor einigen Monaten
Geſchoſſe die bei der Detonation übelriechende und erſtickende Gaſe entwickelten Schaden wurde dadurch nicht
angerichtet

Unſere Stellungen in der Champagne wurden geſtern mehrfach von mindeſtens zwei Armeekorps
angegriffen Die Vorſtöße wurden nach heftigen Nahk

Jn den Argonnen erbeuteten wir zwei Min
ämpfen reſtlos abgeſchlagen
enwerfer

Zwiſchen Oſtrand der Argonnen und Vauqnois ſetzten die Franzoſen geſtern fünfmal zu einem
Durchbruchsverſuch an die Angriffe ſcheiterten unter ſchweren Verluſten des Feindes

Die öſtlich Badonviller von ugs genommenen Stellungen wurden auch geſtern gegen feindliche Wieder
eroberungsverſuche gehalten

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Ruſſiſche Angriffe nördlich Vom za und nordweſtlich Oſtro
lenka wurden abgewieſen

Sonſt nichts Weſentliches

Der deutſche amtliche
Oberſte Heeresleitung

Bericht vom Sonntag
W T Großes Hauptquartier 28 Februar

Weſtlicher Kriegsſchan m tz Jn der Champagne ſetzte der Gegner auch geſtern ſeine Vorſtöße
fort Die Angriffe wurden in vollem Umfange abgewie ſen

Südlich Malancourt nördlich Verdun erſtürmten wir mehrere hintereinander liegende feindliche Stel
lungen Schwache franzöſiſche Gegenangriffe ſcheiterten Wir machten ſechs Offiziere und 250 Mann zu
fangenen und eroberten vier Maſchinengewehre und einen Minenwerfer

Am Weſtrande der Be warfen wir nach
Blamont Vionville Unſer

igriff erreichte die Anle Verdinalheftigem S die Franzoſen aus W Stellungen
rémenil öſtlich Badonviller öſtlich

Ge
bei

Celles Durch ihn wurde der Gegner in einer Breite von 20 Kilometer und einer Tiefe von 6 Kilometer zurück
gedrängt
luſten

Ebenſo wurden feindliche Vorſtöße in den Süd
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Nordweſt

gegangen ter Gegenſtoß warf die Ruſſen in die Vor
unſerer HandNordweſtlich Oſtrolenka wurde am Omulew ein

Vor überlegenen feindlichen Kräften die von Süden und Oſten auf

vogeſen abgewieſen

Die Verſuche des Feindes das eroberte Gelände wiederzugewinnen mißlangen unter ſchweren Ver

lich Grodno waren geſtern neue ruſſiſche Arf vor
ſtellungen der Feſtung zurück 1800 Gefangene bl

feindlicher Angriff a e
Truppen in die Gegend nördlich und weſtlich dieſer Stadt ansgewichen

Südlich der Weichſel nichts Neues

eben in

raszuysz vorgingen ſind unſere

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht
28 FebruarW T Wien Es fanden nur Artillerienichts Weſentliches ereignet

An der Karpathen
Sitnation hat ſich in den letzten Tagen nicht geändert

kämpfe ſtatt
Amtlich wird verlautbart Jn Polen und Weſtgalizien hat ſich

front wurde im Raume bei Wyszkow ſowie ſüdlich des Dnieſtr gekämpft Die

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes v Hoefer Feldmarſchalleutnant

e m vmmmcmm Seite Die in Smyrna mit italieniſchen und griechiden ine Euroras ringen v r an ſchen Dampfern eingetroffenen Reiſenden erzählen

ten aber für Piemont wie für ganz Jtalien im höchſt baß ſie zwiſchen Mytilene und dem Piräus drei
Grade unheilvoll ſein Das Schwarze Meer das mit chwer beſchädigte engliſche Panzer
tels Abſperrung des Bosporus deſſen Schlüſſel in den iffe Die Zeitung Anatolie
Händen des Autokraten bliebe zu einem ruſſiſchen Meere
würde bekäme gleichſam den Charakter einer rieſenhaft
ausgedehnten Reede von Sebaſtopol Derſelben Anſicht

war Criſpi
Jn der Tat Ob nun der britiſche Löwe oder der

ruſſiſche Bär ſich auf der Stätte des alten Byzanz nieder
läßt mit dem Falle Konſtantinopels wären auch alle
Träume Jtaliens von einer Herrſchaft über das Mittel
meer ausgeträumt Dann wäre das Königreich nur
noch eine Satrapie des Zaren oder des Kaiſers von
Jndien Noch iſt es ja glücklicherweiſe nicht ſo weit
Die engliſch franzöſiſche Flotte hat bisher bei der Be
ſchießung der Dardanellenforts keinen nennenswerten
Erfolg errungen und die Möglichkeit Konſtantinopel auf
dieſem Wege zu erobern wird von den Sachverſtändigen
ſehr gering eingeſchätzt Aber gerade Jtalien ſollte auch

beſeitigen helfen
Wenn heute der moderne Römer vom Kapitol um ſich
blickt ſo ſieht er bildlich gemeint auf Zypern und
Malta in Alexandrien am Suezkanal und Gibraltar
die engliſche Flagge wehen über Biſerta und über der
ganzen Küſte Afrikas bis an die Säulen des Herkules
flattert die Trikolore Frankreichs dazu noch ein ruſſi
ſches Byzanz das wäre für Rom der Todesſtoß Videant
Conſules nie war eine Zeit für die verantwort
lichen Staatsmänner ernſter als dieſe und das gilt ganz
beſonders heute für Rom

Aber auch in Wien wird man den Ernſt der Stunde
ſicher nicht verkennen

Der Kampf um die dardanellen
Ueber die eſgiehung der Dardanellen wird der

Voſſ Ztg aus Konſtantinopel gemeldet
engliſchenDie franzöſiſchen und

Kriegsſchiffe bombardierten am Freitag dieFeſtungen auf der anatoliſchen und der rnneliichen

ßerhen haben
behauptet da

Beſchießung eingetreten Zur vorgeſtrigen
verlautet noch
die Forts Kum Kaleh auf der anatoliſchen Seite
Fort Seid el Bahr auf europäiſcher Seite gerichtet
Die Beſchießung erfolgte mit Geſchützen größten
libers dennoch waren die Beſchädigungen der
feſtigungen nicht ſchwer Die Türken verloxen
Mann Der engliſche Panzer Agamemnon
mehrere andere Kriegsſchiffe erhielten Treffer
einem Kriegsſchiff entſtand
durch Fernglas wahrgenommen wurde Feuer

Konſtantinopel 28 Februar Meldung der Tel
phen Agentur Milli Wie wir aus amtlrſehren hat die feindliche Flotte die Dardane
heute nicht befchoſſe

dieſe voll mit Verwundeten waren
Am Sonntag iſt dann anſcheinend eine Pauſe in der

Beſchießung
daß ſie acht Stunden dauerte und gegen

und

war
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wie auf den Forts genau
Aus Rotterdam wird dem Lokalanzeiger berichtet

Londoner Meldungen beſagen daß an den Opera
tivnen gegen die Dardanellen die folgenden großen
engliſchen Kriegsſchiffe beteiligt warenQ Queen Eliſabeth Agamemnon Jrreſiſtible Ven
geance Cormoallis Albion Majeſtic undTriumph Unter den größeren fr anzöſiſchen
Schiffen werden Charlemagne Gaulois und
Suffren genannt

legra
licher Quelle

llen
Truppenverſchiffungen rath den Dardanellen

Rom 1aus Toulon wurde vor einer Woche ein Armee
nach Gallipoli an den Dardanellen eingeſchifft
vereinigt
ſcheinlich ſchon gelandet ſei 2 Frkf Ztg

März Nach einer Meldung der Tribuna
korps

das

mit m Truppen aus Aegypten wahr

Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz

Der amtliche franzöſiſche Bericht

Paris 1 März
nachmi itag 3 Uhr

zwei Schanzwerke Belgiſche Jnfanterie beſetzte
Farm auf dem rechten Yſerufer Ein belgiſche t
v S Bomben auf den de von

Deutſchen beſchoſſen wiederum

Amtlicher Bericht von Sonntag

Bei Dixmuiden zerſtörte die belgiſche Artillerle
eine

Flug

27 Jahrgang

n etwa 60 Granaten ab einen Teil davon gegen dieLat thedrale Jn der Champagne erzielten wir bedeutende
Fortſchritte Am Abend des geſtrigen Tages eroberten
wir zwei deutſche Schanzwerke eins nördlich von Pert hes das andere nördlich von Beau Sei Zwiſchen
dieſen beiden Punkten und nordweſtlich von Perthes ge
wannen wir Gelände und machten 200 Gefangene DieGeſamtzahl der deutſchen Soldate n die ſich ſeit 10 Tage

ergaben überſteigt 1000 7 Von den Maashöhen wer
den ziemlich lebhafte Art illeriekämpfe gemeldet Jm
Woevre war der Tag ruhig Jn den Vogeſ ſen machten
rin im Gebiet von Hartmanneweilerkopf einige Fort
ritte

Die Kämpfe in den Vogeſen
Aus den Vogeſen werden größere Schneeſtürms

gemeldet Auch im Vorgelände fiel reichlicher Schnee Jn
der Umgebung von St Ludwig und Baſel ſchneite es heute
nachmittag ebenfalls tüchtig doch vermochte ſich auf dem
regendurchweichten Boden nirgends eine feſte Schneedecke zu
bilden Wie aus den vorliegenden Berichten zu erſehen iſt
leiſten die Franzoſen auf den Höhen ſüdöſtlich der Schlucht
den angreifenden Deutſchen hartnäckigen Widerſtand Zwiſchen
Stoßweier und Mühlbach ebenſo ſüdlich vom
Münſtertal mußten die Franzoſen die Stellungen vor den an
ſtürmenden Deutſchen räumen und ſich gegen die Grenze zu

h

rückziehen Gefangene ſind bis jetzt nicht in größerer Zahl
gemacht worden Wie aus Colmar gemeldet wird trafen
dort am Sonntag zwei Gefangentruvps von 17 und
28 Alpenjägern ein Sie wurden proviſoriſch im Gefängnis
untergebracht

Die deutſche Antwort auf die Note Amerikas
r Berlin 1 März Wie wir erfahren iſt heute

die deutſche Antwortnote dem amerikaniſchen
Botſchafter in Berlin übergeben worden

Der hüneſſſch japaniſche Konflikt

s Mailand 1 März Corriere della
Sera meldet über Newyork Japaniſche
Truppen beſetzten die nördlich von Port
Arthur auf chineſiſchem Staatsgebiet
gelegenen Orte Futſchou und Matſchang

Nach ne über den Haag komme nden Londoner
Meldungen ſoll China die japaniſchen Forderungen ent
gegen den erſten Berichten endgültig abgelehnt
jaben und zwar nach einer langen Konferenz die Du an

ſchikai mit dem amerikaniſchen Geſchäfts
t De ger in Peking hatte Man habe in allen euro
päiſe hen Kreiſen Pekings das beſtimmte Gefühl daß die
Vereinigten Staaten hinter C hin a getreten
ſind Die Ankunft eines amerikaniſche n Kreuz ergeſchwa
ders wird gegen den 5 März in den chineſiſchen Gewäſs
ſern erwartet

Amerikas Sorgen wegen Japan
Kopenhagen 28 Februar Nach hier vor

liegenden Newyorker Berichten glaubt man dort daß
ein Krieg zwiſchen Japan und China dem Welt
krieg ein Ende ſetzen würde da England und
Rußland nicht gleichzeitig in Europa zie führen und
ihre bedrohten Intereſſen in China wahrnehmen
könnten Es ſei nach Amerikas n ugung die
höchſt e Zeit gegen Japans Eroberungsl n
einen Damm aufzurichten deſſen heranfordernde Politik in Waſhington die ernſteſten Be
denken hervorrufe Die japaniſche Regierung ſtellt 322
einer Londoner Meldung in Abrede daß ſie die völlnen der geſamten Wehrkraft ar geordnet
habe Es ſeien nur einige Einberufn ungen angeordnet
worden zur Ablöſung der in der Mandſchurei ſtehenden
Truppen 22

Wir konnten bereits am Sonnabend melden daß das
erſte und zweite Geſchwader der Flotte der Ver
einigten Staaten nach dem illen Ozean aus
gelaufen ſind die Meldung wird jetzt auch von anderer
Seite beſtätigt

2 ti

Der Anterſeebootkrieg
Während direkte Meldungen von größerer Bedeu

tung über den Unterſeebootkrieg bis zur Stunde nichtvorſtegen fehlt es auch heute nicht an indirekten An
zeichen dafür daß der Kampf erfolgreich fortdauert

Nach den Times gelten bei Lloyds Verſicherungs
bureau eine Reihe von Dampfern als ſtark
überfällig Falls bis Mittwoch keine Nachricht
von ihnen da iſt gelten ſie als verloren Es ſind die
Dampfer Glenmorgan 2812 Regiſtertons der
am 26 Dezember vom Tyne nach Le 3 r erner

ſtendeeims und Tr Verwa

Thereſe Keymann 2393 geren Leihnachten vom Tyne nach da tg d von
London am 8 Januar nach dem Tyie Ni De am

Dezember von Alexandria n Barce s
ygnus am 13 November ausSe ſee An Ferner ſtrandete iemier 3099 Tons e sDam n elss de Bad Möddenh

h
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en nmenden Gebieten alle Minen entfernen
ſollen eingewendet daß dies ſehr ſchwierig durchzuführen ſei Es müßten beiderſeits gleichzeitig di
Minen entfernt werden und hierbei ſei ein Waffenſtill
ſtand nötig wofür auf keiner Seite Geneigtheit vor 6

J ünd

i a in der Nähe von Algorta wurde ein die

t

M ärd ge

Nr 50 Seite 2
Politiken zufolge e die ergliſgen Jan

aß auf den Flüſſen Humber und Themſe über30 Schiffe r ſeren Mannſchaften ſi

Der Newhork Herald meldet daß iel des
eutſchen Unterſeebootkringes in engliſchen

weierten auszufahren

et Dampfer am Auslaufen von Newyork verhin A

Ein Unterſeeboot im Meerbuſen von Biscaha
Aus Bilbao wird gemeldet Jm Meerbuſen von

fran zöſiſchen und ſpaniſchen Gewäſſer abpatrouillierenes un nterſeeboot beobachtet deſſen Nationalität
da es ohne Flagge fuhr nicht feſtgeſtellt werden konnte
Die Marinebehörden wurden ſofort gewarnt

Präſident Wilſons Vorſchläge
Genf 28 Februar Jn Paris und Londongen den in der Note Wilſons enthaltenen Vor

chlag daß die Friesführenden aus den in Frage

C

En g gland und die neue Note Amerikas
2 London 28 Februar Central News

n genaue Wortlaut der Note des Präſidenten Wil ſon über das Verbot der Einfuhr von
Lebensmi ln nach Deutſchland wird noch immer geheim
gehalten Der a niſche Botſchafter und Staatsſekreiär Grey verhandelten vorgeſtern über den Gegen
ſtand Die Note wurde ſpäter Premierminiſter As
quith vorgelegt Geſtern wurde ein Miniſterrat ein
erufen um die Note im Zuſammenhange mit Re
preſſalien zu erörtern die von der Regierung als Ant
wort auf die deutſche Tauchbootblockade geplant werden

er

Verhandl ungen der Neutralen mit Amerika
wegen Lebensmittellieferungen

Zürich 28 Februar Die Mailänder Unione will
fahren haben daß V er handlungen der neualen S taaten mit ordamerika aufgenom

nen ſind für die Herbeiführung der Freigabe der
ebensn m etele zufuhr nach allen kriegführendenindern T Rdie Beſchlagnahme der Daeia

Die Dacia das viel erwähnte mit einer LadungBaumwolle für Deutſchland beladene Schiff iſt nun
v el r tatſächlich beſchlagnahmt worden aber nicht von

Englände rn ſondern von einem n er uzer Dieſer brachte den Dampfer im Oſtteil des

Aerm a nals auf und ſchleppte ihn nach Breſt
Wi rinnerlich gehörte das Schiff zu denampfe rn der Hapag die bei Kriegsausbruch in ame

aniſchen Häfen lagen Es wurde dann von dem
Jentſchamerikaner Breitung angekauft um zur Ver

ral

hif ung von Baumwolle nach deutſchen Häfen zu die
nei S beſtreitet die Gültigkeit dieſes Kaufesda ein Schiff einer kriegführenden Macht nicht nach
Ansbruch des Krieges die Flagge wechſeln dürfe aberBreit ung hat den Dampfer trotzdem abfahren laſſen
um eine grundſätzliche Entſcheidung herbeizuführen

Lerkt vürdig iſt daß die Dacia die urſprünglichen Weg um Schottland nehmen wollte ſchließlich doch
urch den Kan al gefahren iſt wo ſie dann den Gegnern

e Hände fie
Der Maſſenſtreik in England

roße Sorge macht den engliſchen Behörden die
t ikgefahr vor allem im Clydegebiet da in den

n Fabriken und Werkſtätten dort wichtige
iegslieferungen in Frage geſtellt ſind Nacheiner Meldun ig der Times hat die Regierung den

Ausſtändigen im Clydegebiet eine Art Ultimat um geſtellt in Form eines Briefes von Sir George

Asgnith Der Brief fordert die Arbeiter auf dieArbeit am Montag früh wieder aufzunehmen da wich
ie eferungen durch das Feiern verzögert werden Soha id die Arbeit wieder aufgenommen ſein

werde würden die Streitfragen einem Schiedsgericht

berwieſen werden Die Regierung wollte auf dieſeJeiſe die C ntf ſcheidung ſelbſt in die Hände bekommen
Unter den Arbeiterführern herrſcht wegen des Schrittes

r Regierung Beſorgnis da es durchaus nicht ſicher

sſtändigen dem Ultimatum gehorchen
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ut da die je J lrbeitgeber begrüßen die neue Entwick

lung der Dinge als den einzigen Ausweg der der Re7 ffen ſtand

100 000 Arbeiter handeln

Der x Ende des V S in Holland
Von Hermann Rothe

Amſterdam 23 Februar
en Jn den Straßen von Amſterdam herrſcht

in recht reges Leben Seitdem der Krieg aus
machte die große Hafenſtadt am Zuideren war

er zuweilen den Eindruck eines kleinen Provinzſtädt
ch D Straßenbild hat ſich jedoch im Nu ver
indert Jn Tr upps ſtehen rauchend tabakkauend und

thend Seefahrer umher ſchmucke Schifſskellner

Jn Auguſtow
leber den Einzug in Auguſtow berichtet Moran

ti der Berliner Korreſpondent des Corriere der
Kollegen von der Preſſe zugleich mit den

deutſchen Truppen in Auguſtow ankam
Am Spätnachmittag im weichen Licht der niederge

henden Sonne zogen die deutſchen Truppen in die eroberte
Stadt ein Fenſter und Geſchäfte waren zum größten

Teil geſchl oſſe n Die in der Stadt zurückgebliebene Be
völkerung beſteht zum überwiegenden Teil aus Juden
aber nur aus armen Juden denn die vermögenderen

ihrer Wege gegangen weil es gerade für ſie
ch geweſen wäre in der Stadt zu bleiben undſich de m Verdacht auszuſetzen den Deutſchen Dienſte zu

leiſte Schon im September waren ja die Deutſchenſchon Lina in Auguſtew und ſofern ſie diesmal zurück
kehrten hätten die Ruſſen zweifellos blutige Rache ge
nommen Wehe uns wenn die Ruſſen wiederkommen,
ruft ein Ji din die im übrigen die Deutſchen nicht be
ſt rs liebeboil anſiehtAuf dem Platz gegenüber der weißſchimmernden ruſ

ſiſchen Kirche wo wir ſtehen hält ein Rittmeiſter zu
Pferde Er iſt ein ſchöner ſchlanker Herr von mili
tär en Ausſehen der vom Gaul herab mit de Sicher
heit und dem Vertrauen plaudert wie es ſich für einen
Off ſer der in eine eroberte Stadt einzieht geziemt

Und in der Freude ſeines Herzens zeigt ſich der Ritt
meiſter auch in unbeſchränkter Gebelaune Höre ich doch
wie er einem ſpaniſchen Kollegen der ſich ihm nähert
freundlich zuruft Sie ſind Spanier Sehr ſchön dann
achten Sie darauf was ich Jhnen ſage Sie werdenGibraltar wieder bekommen
du Abends iſt es auf dem großen Platz ſtockdunkel aber

di

anderenandbderell

haus lebendig Schatten auf Schatten huſchen dur
e Dunkelheit die nur von einem ſpärlichen Lichtſtrahl

der gus einem der weni en eöffneten drigetdu echbrochen wird Jn a en drängen ſich die 77
daten zu Haufen Aus d Dunkel der Hausflure lugen

d inkelhaarige Juden Es iſt eine herrliche ſternen
unkelnde Nacht Die Reiter und Fahrzeuge wa en imEhhante n der Nacht zu übernatürlicher Rieſengröße em

por Nur unklar zeichnen ſich die Umriſſe einer braunen

Gewäſſern dermit Kriegsmaterial für England befrach

Euere t 7 9ſchlendern lachend die düſteren Straßen entſang und

es ſcheint auch daß die Zahl geſtiegen iſtUeberall hört man franzöſiſch ſprechen während die eng
liſche r e nur ſelten vernehmen iſt Bunt liegen
im Hafen Schiffe der verſchiedenſten Völker durcheinan

und draußen an der Jjkade haben Seerieſen angeW die wie hilflos auf den unbeſtimmten Tag der
fahrt lauern denn ſeitdem die deutſchen

ernſt machen ſtockt der Schiffahrtsverkehr nach verſchie
denen Linien Die iffer weigern ſich ohne ſchwer
wiegende Gründe ſich Gefahren auszuſetzen und ſind in
ihrem Vorhaben durch Berichte aus otterdam befeſtigt
worden wo ſich die S ebenfalls geweigert haben
das Oorlogsgebied zu befahren

Vor dem 18 Februar nahmen die Zeitungen die es
mit der Neutralität ernſt meinen keine Stellung zu der
deutſchen Warnung während i Blälter die
durch die v engliſche Brille ſehen die deutſche War
nung mutwillig falſch auslegten und ſie als Prahlerei
bezeichneten da Deutſchland nicht wart ſei mit
Unterſeebooten das gewaltige britanniſche Königreich zu
blockieren was ja auch gar nicht r igt war Fortwährend ſchrien ſie mag Taten t luſtig je die
en dieſer Blätter zu ſehen e t olda
cher re die Taten eingetro z ſind DieMehrzah der a das ſind die wirklich neutralen
etonen daß man nicht ſo erſtaunt zu ſein brauche wennnun die deutſchen heit den Kanal von feindlichen

Schiffen mit einer nnerhörten Regſamleit ſäubern denn
am allerwenigſten habe man Grund dem deutſchen Volke
Prablerei vorzuwerfen Diejenigen Blätter die ihre
ganze Aufgabe darin fanden das Niederdeutſchtum zu
verleugnen ſollen ſo ſagte mir ein hoher holländiſcher
Beamter der ſehr gut informiert iſt und von dem ich
ſchon ſah ſedere Male r Erkundigungen einge
ogen habe von e ebender Stelle Anweiſung erten haben ſich aller Tepercien zu enthalten

Der holländiſchen Bevölkerung mit tatſächlich weni
gen Ausnahmen iſt es eine Genugtuung daß das über
mütige engliſche Volk endlich einmal einen Gegner ge
funden hat der alle Hinderniſſe überwindet und dadurch Britannien über egen ik Die Kaufmannswelt
iſt bereit den Schaden den ſie durch den Krieg erhält
zu tragen da ſie hofft daß nach dem Krieg ſie nicht mehr
ſo ſehr unter dem engliſchen Einfluſſe zu leiden haben
werde Jn einer Sitzung einer kaufmänniſchen Ver
einigung hielt der Vorſitzende einen Vortrag in dem
er auf die Handelsbeziehungen Hollands mit Deutſchland
und England zu ſprechen kam Er meinte daß der Sieg
der Deutſchen eine Beſſerung des holländiſchen Handels
verbürge Zum Schluſſe fragte er Wir Holländer ſind
neutral und müſſen uns jeder Demonſtration enthalten
Aber keiner iſt wohl unter uns der hofft daß die tollen
Hunde ſo nennen die Amerikaner unſere Tauchboote
nicht gut zubeißen ſollen

Die holländiſche Marine iſt von der deutſchen be
geiſtert Jch hatte Gelegenheit mit einigen Matroſenzu ſprechen Sie ſagten daß alle Matroſen ihre deut
ſchen Kameraden bewundern Jhre Offiziere ſtellen

Vorbild hin und ſind der Mei
nung daß der Mut der deu ſchen Seeleute nicht zu übertreffen ſei Sie behenpten ferner daß England der
deutſchen Abſperrung gegenüber machtlos ſei

Selbſtverſtändlich geben die kühnen Fahrten unſerer
Tauchboote den Schiffern re ichlich Erzählungsſtoff
Jeder weiß ſchon eine Geſchichte zu erzäh en und faſt
jeder der neu ankommt will den jtollen Hunden ent
wiſcht ſein Das gilt gegenwärtig als das größte Aben
teuer Ein Legendenkreis bildet ſich um die Taten un
ſerer blauen Jungen Bekanntlich iſt es beſonders in
Seefahrerkreiſen üblich denjenigen den man beſonders
loben will mit wenig geſch mackvollen Ausdrücken zu be
legen wie es ſchon vor einigen hundert Jahren SanchoPanſa tat So hört man denn oft aus dem Munde der
weterharten Kerle indem ſie den Zeigefinger an die
Naſe legen Die Döütſers ſind verfluchte Kerle

Die Kämpfe an der Rarew und Vohr Linfe

Bei der Verteidigung der längs des Narew und Bobr
bis zum Njemen ſich hinziehenden ſogenannten erſten
Feſtungslinie ſetzten die Ruſſen von neuem e

l

ihnen die Deutſchen als

Kräfte ein So haben ſie zum Schutze der den Schlüſſel
punkt zwiſchen dieſer und der Njemen Linie bildenden

Feſtung Grodno neue Truppen vorgeſchoben Durch
die deutſchen Gegenſtöße iſt aber der Feind wie die
geſtrige Meldung aus dem Großen Hauptquartier mit
teilt in die Vorſtellungen zurückgeworfen worden wo
bei er 1800 Gefangene einbüßte

Auch weiter in weſtlicher Richtung fanden Vorſtöße
ruſſiſcher Truppen ſtatt aber auch hier ſo bei dem ausder polniſchen Revolution dentwerdigen Oſtrolenka mit

dem gleichen Mißerfolg Der dabei genannte Omu
le Fluß entſpringt in Oſtpreußen auf der ſüdlich von
Altenſtein ſich hinziehenden weiten Seenplatte und mün
v etwas weſtlich von ſtrolenka in den Narew Ledig
lich bei Praszuny z das bekanntlich von uns in vorigerWoche erſtürmt worden war waren wir vor überlegenen
Kräften zu einem Ausweichen in nördlicher und weſt
licher Richtung gezwungen

Unſere geringen Verluſte in Maſuren
W T Berlin 28 Februar Amtlich Nach

einer Behauptung der Londoner Central News ſoll der
deutſche Botſchafter in Rom erklärt haben daß wir in
Oſtpreußen an Toten und Verwundeten 100 000 Mann

e d

und die Provinz Sachſen
J ZJverloren hätten Das engliſche Bureau knüpft an diefe

ſelbſtverſtändlich in allen Punkten erfundene
Meldung den Zuſatz daß der deutſche Erfolg ſomit
in keinem Verhältnis zu den gebrachten Opfern ſtehe Oder

Dies letztere trifft zu allerdings nicht im Sinne der
Central News Die große Eile mit der ſich die

ruſſiſche 10 Armee der deutſchen Umklammerung zu ent
ziehen ſuchte hat zur Folge gehabt daß unſere Truppen
nur auf einzelnen Teilen der Kampffront mit dem Feinde
in ſo enge Gefechtsberührung gekommen ſind wie ſie das
in dem ſicheren Bewußtſein ihrer Ueberlegenheit erhofft
hatten Da wo der Gegner ſtandhielt iſt er dieſer Ueber
legenheit zum Opfer gefallen Jm übrigen aber haben
wir die in der Kriegsgeſchichte einzig daſtehende Winter
ſchlacht vornehmlich durch Ueberraſchung und Schnellig

keit gewonnen So kommt es daß unſer Geſamt
verluſt mit dem glänzenden Ergebnis des Sieges tat
ſächlich im Mißverhältnis ſteht Er iſt ganz unge
wöhnlich gering und beträgt noch nicht ein Sechſtel
der von der Central News erwähnten Zahl Daß er
überdies zum großen Teile nur auf vorübergehenden
Ausfällen durch Marſchkrankheit beruht iſt nicht nur an
ſich erfreulich ſondern zeugt auch von der rückſichtsloſen
Ent ſchloſſenheit unſerer Verfolgung

Wie überraſchend den Ruſſen der deut e e
tehenden Melkommen iſt zeigt ſich deutlich aus der na

dung ne viele ruſulbe Soldaten lediglich mit dem
Unausſpre lichen bekleidet vor den anrückenden

Deutſchen fliehen mußten

r Berlin 1 März Aus Stockholm wird demT gemeldet Entgegen den amtlichen ruſſiſchenSiden das ruſſiſche Zeer hätte ſich nach der Winter

ſchlacht in Maſuren in aller Ordnung zurückgezogen
erfahre ich von einem ſoeben eingetroffenen Augen
zeugen r Ruſſen ſeien in panikartiger Flucht
ohne jede Ordnung als hätten ſie alle Sinne verloren
eflohen Viele Soldaten hatten kaum Zeit gefundench umzukleiden und ſind trotz der Kälte in bloßer

Unterwäſche alſo ohne Hoſen authentiſch ge
flohen

Der niederſchmetternde Eindruck
Die letzten ruſſiſchen Niederlagen in Maſuren haben nach

Meldungen die in Kopenhagen eingetroffen ſind einen
niederſchmetternden Eindruck in Rußland her
vorgerufen Viele große Zeitungen in Petersburg und
Moskau erſcheinen mit Lücken von mehreren Spal
ten So ſind zum Beiſpiel die erſten Berichte und Be
trachtungen des militäriſchen Mitarbeiters von Birſchewija
Wijedomoſti von der Militärzenſur ganz geſtrichen worden
Der Petrogradſki Kurjer bringt an erſter Stelle einen Ar
tikel mit der Ueberſchrift Mehr Zuverſicht Dann folgt
aber eine große unbedruckte Fläche Hievauf folgen einige
Zeilen daß die militäriſchen Sachverſtändigen den Leſer be
ruhigen könnten aber infolge vieler an ſie geſtellten Forde
rungen könnten ſie nicht offen ſprechen und ſo beunruhigen
ſie nur indem ſie ſchreiben die fort währenden
Niederlagen und die wachſende Teuerung be
ginnen überall Unzufriedenheit zu wecken

der Stand der großen Karpathenſchlacht

Von unſerem auf den Kriegsſchauplatz
in den Karpathen entſandten Kriegsbericht
erſtatter erhalten wir folgendes vom Kriegs
preſſequartier genehmigtes Telegramm

28 Februar 1915
oken d habe in meinen letzten Telegrammen das

der ewi Ficht unabſichtlich auf die Witterungsverdaltniſf e gel

Nach trockenen Tagen ſind abermals Schnee und
Regen eingetreten a kommt zeitweiſe dichter Nebelder dte den Geſchützkampf behindert Dabei iſt der
Geſchützkampf an einigen Stellen der ruhenden Schlacht
zum einzigen Lebenszeichen der Kämpfe geworden

An der ruſſiſchpolniſchen Front hat die
ganze Woche über die Ruhe angehalten und in den Kar
pathen hat das wechſelnde Wetter ebenfalls ein vollſtän
diges Abflauen der Gefechtstätigkeit mit ſich gebracht

haben überall mit ren für uns geendet und uns
wieder eine große Anzahl an Gefangenen gebracht

Die Ruſſen haben in den Karpathen großenteils
Linientruppen und namentlich die ſibiriſchen Truppen
ſchlagen ſich diesmal anerkennenswert ſo anerkennens
wert daß nur der Elan und Mut unſerer Truppen imſtande iſt ihren Anſtürmen ſtandzuhalten

Bei Dukla haben ſich Poſitionskämpfe aus der leb
hafteren Gefechtstätigkeit entwickelt da der naſſe Boden
das Eingraben bedeutend erleichtert hat Die Linien
haben ſich nicht verſchoben und die Ruſſen ſind nicht um
eines Haares Breite weitergekommen Geduld wird
auch weiterhin die Hauptſache ſein

Die Armee wird durchhalten
Ernst Klein Kriegsberichterſtatter
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Die Kämpfe am Duklapaß
Der Kriegsberichterſtatter des Peſti Usjag meldet

Seit drei Wochen ſind die heftigſten Kämpfe am Dukla
paß im Gange Die Ruſſen haben mit großer Ueber

Kleinere Gefechte die ſich da und dort entwickelten den

Monlag 1 März 191s8
macht einen Dur rn en l an dige a n t da
z jeder ihrer Verſulutigem Mißerfolg net iel der ruſſiſchen
en galt n ar g nlinie Kaſchau

Oderberg um 27 unſere Truppen und Munitions
transporte unmöglich zu machen Dieſe Beſtrebungen können als vollſtändig pertitelt ange
ſehen werden

Die Ausweiſung der Deutſchen aus Japan
Der Neuen Freien Preſſe zufolge meldet die

Petersburger Telegraphenagentur aus Tokio
Sämtliche Deutſchen müſſen wegen des Kon
fliktes Japans mit China das japaniſche Gebiet ver
laſſen Auch die deutſchen Kriegsgefangenen werden
jetzt ſtrenger behandelt

zur Frage der Kartoſſelpreiſe
r Berlin 1 März Jn der letzten Zeit haben ſich

Anzeichen einer ſcheinbaren Kartoffelnot ſo
gehäuft daß in der Bevölkerung eine gewiſſe Unruhe
aufgetreten iſt Jn Berlin war das noch mehr der Fall
als das Oberkommando ſich entſchloß die hier eingeführ
ten Höchſtpreiſe wieder aufzuheben Die Folge davon
war daß zwar plötzlich Kartoffeln auf den Markt kamen
daß ſie aber zu faſt unerſchwinglichen Preiſen verkauft
worden ſind Eine Preisfeſtſetzung für Speiſekartoffeln
die den Verfütterungswert der Kartoffeln überſteigt iſt
ſelbſtverſtändlich eine Notwendigkeit da ſie allein im
ſtande iſt eine Verſorgung des Marktes mit Speiſekar
toffeln zu gewährleiſten

Jn einer Zeit welche erfahrungsgemäß für das An
gebot von Speiſekartoffeln ungünſtig iſt weil der Land
wirt wegen der Froſtgefahr die Mieten noch nicht öffnen
kann werden ſelbſt die erhöhten Preiſe Stockungen auf
dem Kartoffelmarkt nicht völlig ausſchließen können Um
die infolge der Jahreszeit beſchränkte Zufuhr nicht völlig
nach anderen Gegenden abzulenken in denen noch keineHöchſtpreiſe für den Kleinhandel beſtanden haben vor
übergehend auch die vom Oberkommando in denMarken feſtgeſetzten Höchſtpreiſe für den Klein
handel aufgehoben werden müſſen ſo daß in den
letzten Tagen wie geſagt hohe Kartoffelpreiſe verlangt
wurden

Zur Beruhigung mag aber folgendes dienen Erſtens
iſt die e Kartoffelhöchſtpreiſe in Berlin eine
vorübergehende Maßnahme und zweitens hat ſich ſofort
gezeigt daß genügend Kartoffeln vorhanden ſind Es be
ſteht kein Grund zu der Befürchtung daß ein Mangel an
Speiſekartoffeln den Anlaß zu der Kartoffelknappheit der
letzten Tage gegeben hätte Eine weitere behördliche
Maßnahme wird übrigens hoffentlich zu einer Beſſerung
führen Es iſt nämlich eine demnächſt ſtattfin
dende Aufnahme des Kartoffelbeſtandesgeplant Durch dieſe Maßregel wird zweifellos Gewiß
heit und Beruhigung über die vorhandenen Vorräte ein
treten

Man iſt an den maßgebenden Stellen nun der An
ſicht daß die Art der Ware es mit ſich bringt daß dievon verſchiedenen Seiten in Vorſchlag gebrachte all

gemeine en e W der Kartoffelnicht durch ühren iſt Die Lagerung in großen
Mengen iſt undurchführbar Wer Kartoffeln zu V m Zweck
der Weiterveräußerung kauft muß auch das Riſiko fürden Transport und die Lagerung übernehmen Eine
Ausſchaltung des an der Fall ung der Ware perſönlich
und geſchäftlich intereſſierten Händlers würde nicht die
Verſorgung der Städte mit Kartoffeln ſicher ſtellen
ſondern große Vorräte dem Verderben ausſetzen Soll
ten in einzelnen Orten a weiterhin dauernde Schwierigkeiten a der Kartoffelverſorgung herausſtellen ſo

ſind wie uns mitgeteilt wird die Behörden angewieſenim Einzelfall von der im öchſtpreisgeſe vom 19 De
zember 1914 vorgeſehenen Befugnis der Enteignung zu
Gunſten der betreffenden Gemeinden Gebrauch zu
machen Es darf aber erwartet werden daß mit dem
Eintritt der wärmeren Witterung ſich auf dem Kar
toffelmarkte wieder normale Verhältniſſe einſtellen wer

Von Intereſſe wird es weiter ſein zu erfahren daß
nicht nur eine Aufnahme des Kartoffelbeſtandes ſondern
auch eine Schweine Zwiſchenzählung bevor
ſteht Die Reſultate der beiden Aufnahmen werden ſelbſt
verſtändlich für die Maßnahmen auf dieſen beiden Ge
bieten der Nahrun
wendung finden So iſt ſchon jetzt feſtgeſetzt daß dieGemeinden bei der Schlachtung von Schweinen bei der
Bereitung von Dauerwaren ein gewiſſes Mindeſtquan
tum einzuhalten haben worauf ſich eine allmähliche Ver
ringerung des Schweinebeſtandes und eine dadurch
immer fortſchreitende Erhaltung des Kartoffelbeſtandes
für Speiſezwecke ergeben wird

Zu bemerken iſt ferner daß wie chon bekannt
wurde eine Einſchränkung der Kartoffelbrennerei auf 60 Prozent feſtgeſetzt worden iſt
Allerdings mußte die Spiritusbrennerei wieder um
einige Prozente in die Höhe geſchraubt werden und zwar
mit Rückſicht auf die militäriſchen Bedürfniſſe doch werden hierfür u mehr Kartoffeln ſondern Zuckerrüben

verwendet

Maſſe einer unbeweglichen maſſigen Menſchenmauer ab

es ſind die Gefangenen Beim Vorübergehen erhaſcheich des öfteren das Wort Hunger Hunger das aus
ihren Reihen an mein Ohr klingt

Am nächſten Morgen wollte ich zunächſt noch einmal
die Gefangenen ſehen und ging zu dieſem Zweck in die
katholiſche Kirche in der ſie eingeſperrt ſind Zweie Kollegen erſtiegen die Kanzel und machten
ſich daran die Leute zu photographieren Ein geſchlach
ter Geſelle aus Odeſſa trat aus dem Haufen heraus und
erhob Anſpruch allein photographiert zu werden Aber
leich darauf ſtellte ſich neben ihn ein Mann mit einem
auernden Aſiatengeſicht und einen unter der Lammfell

mütze hervorquellenden Haarwulſt der ihm
das Ausſehen eines Meduſenkopfes gab

Gegen unſeren Willen mußten wir dann wohl oder
übel den Rückmarſch nach Suwalki antreten auf dem
uns der Donner der Geſchütze eine Weile begleitete
Aber ine kleine Entſchädigung wurde uns doch noch zu
teil Die Straße von Auguſtow nach Suwalki iſt dreißig
Kilometer lang und auf dieſer ganzen langen ſchönen
Straße die zwiſchen einem dichten Walde dahinläuft
entrollte ſich uns ein ununterbrochenes militäriſches
Schauſpiel zu dem Vormarſch befindliche Ulanen oder
Dragoner zwiſchen die ſich Jnfanteriebataillone Batte
rien wieder Jnfanterie unitionskarren Sanitätswagen Fouragewagen Guleſ kanonen S Viehherden
miſchten Und dann wieder Ulanen Jnfanterie Ar
tillerie und ſo fort ins Unbegrenzte mit peinlich beobach
teter Ordnung und Regelmäßigkeit ir waren auf
unſerem Hinmarſch längs der Straße ſchon Truppen
begegnet die recht müde und erſchöpft ausſahen e
aber waren friſch und elaſtiſch als wenn der Krieg erſt
geſtern ſeinen Anfang genommen hätte

Zum 70 Geburtstag
des Mathematilers Georg Cantor

Am 8 März feiert r eher Regierungsratn Dr Georg Cantor in Halle ſeinen 70
buristag Geboren am 9 März in nedegann er ſeine Studien an der Techniſchen Hochſchule in

ZJürich die ſeit ihrer 1855 erfolgten Hründung eine Hoch
burg mathematiſchen Forſchens und Lehrens war dadurch
daß r deutſche Profeſſoren als Mathema
tiker dort wirkten Cantor ſetzt ſeine Studien in Göttin
gen fort und ſchloß ſie in Berlin ab wo er 1867 promo
vierte Nachdem er noch die Prüfung für das höhere
Lehramt beſtanden hatte trat er für einige Zeit in das
berühmte Schellbachſche Gymnaſialſeminar ein 1869
habilitierte er ſich in Halle wurde hier 1872 Extraordi
narius und 1879 neben Eduard Heine Ordinarius
Georg Cantor iſt einer der in der internationalen
mathematiſchen Welt bekannteſten Forſcher Es hat frei
lich lang gedauert bis ſeine Arbeiten über Mengenlehre
anerkannt wurden und er ſelbſt hat 10 Jahre mit der
Veröffentlichung gezögert Er tat es erſt als die Er
kenntnis von ihrer an mgüpgl rei in ihm erſtand und
er ſich die Ueberzeugung gebildet hatte daß ſeine Be
griffe den emeinen Eigenſchaften wohldefinierter
mathematiſ bjekte Sie Die Zweifel die ſeinene bei i ren Erſcheinen be re zeigen ſo mancheausführliche an ihn gerichtete riefe von al rten v

cher Gebiete r ſie in der Zeitſchrifthiloſophie mit ſeinen Antworten veröffentlicht ie
mathematiſche Welt begann Mitte der neunziger Jahre
des vorigen Jahrhunderts ſich im weiteren e für dieWer antorſche Pengerſehre zu intereſſeren Wie

weit a e eht beweiſt ſchon die Tatſache daßdas umfangreiche et das A Schönflies 1900 der
Deutſchen Mathemati er Vereinigung über die Mengen
S erſtattete nun ſchon in ſtark erweiterter zweiter
Auflage erſchienen iſt Auf dem glänzend verlaufenen
internationalen Mathematiker Kongreß 1904 in Heidel
berg ſtand ein berühmtes Problem Cantors im Vorder
grund des Jntereſſes Cantor hat denn auch nach
nach die Anerkennung der wiſſenſchaftlichen Feli e un
den er iſt Mitglied mehrerer Akademien und Ehren
doktor Chriſtiania und St Andrews Daß vor kur
zen noch e e Mathematiker in Frankreich ſich ab

hnend verhielten und von Cantorismus ſprachen iſt
Alie lich auch ein Beweis von der großen Bedeutung

antorſchen

Aber auch au iſchem Gebiete hat Geori Canter großes ten ſt dadurch daß er unermüdlic

dahin wirkte die deutſchen Mathematiker zuſammenzu
5 ren Die in Bremen 1890 gegründete zum erſtenale auf der Naturforſcherverſammlung in Regel 1891

unter ſeinem Vorſitz tagende a ematikere
Vereinigung iſt im weſentlichen ſein WerkZu ſeinem 70 Geburtstag war eine beſondere Ehrun
geplant worden Jm Juli vorigen Jahres als niem
in unſerem Vaterlande an einen Krieg bach chte wurdg
zunächſt von einem kleinen Kreiſe ſeiner Freunde und
Schüler ein Aufruf vorbereitet der in vier Sprachenunterſchrieben von dathematikern und hiloſo m aller
Länder verſchickt werden ſollte Der Krieg dieſenweiten Plan natürlich unmöglie gemacht her f
nationaler Grundlage wird die Ehrung erwachſen Esſollen durch eine Büſte von Künſtlers Hand Georg Can
tors Züge für immer zſtgeb alten werden Die Büſte
oll an der Stätte ſeines langjährigen arg in der

niverſität Halle Wenn ihren Platz f

Aus Kunſt und ind Wiſſ enſchaft

Stadttheater Der Srin romantiſcheOper von K M v Weber Auf dieſe Oper die inStoff und Muſik von Anfang bis zum Schluß deutſches
Empfinden von unverfälſchter Echtheit atmet haben wir
ſchon gewartet nachdem bereits Oberon in gtSpielzeit aufgeführt worden iſt Keleicht er es
die Direktion nun auch einmal mit des eiſters

Euryanthe die i in einer ſehr brauchbaren mehr
fach ausprobierten zukearheinng von Dr Herm Ste
hani vorliegt Erſt dann würde man von Webers
ühnenſchaffen ein vollſtändi es Bild bekommen weil

gerade die Eury anthe gewiſſe eigenartige Züge aufweiſt Der Fre ſchütz wird gleichwohl immer als des

Meiſters bedeutendſte Oper zu bewerten ſein Wirerlebten geſtern eine nſſarang der man im allge
en kann Daß der richtige

z ten auf
enten

meinen viel Anerkennung zo
gee des Werkes zur Geltung kam dafür

re Oberregiſſeur Raven und amalt apellmeiſter Wetzler Mit der Wolf lucht

zene bietet unſere z e ja ſchon immer ein ga
chauerlich wirkendes Bild diesmal gewann die Szene
nöch beſonders durch die zielbewußte Steigerung der

dito er ſorgung gegenſeitig An
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Der Papſt über die Leiden des
Krieges

Aus Rom wird dem Berliner Tageblatt gemeldet
Die Korreſpondenten der Zeitung Az Eſt hatten in
Gegenwart des Botſchafters Prinzen Schönburg Harten
ſtein eine Audienz beim Kardinalſtaatsſekre
tär Gaspari Kardinal Gaspari ſagte wie ſie ihremBlatte berichten folgendes Der heilige Vater liebt ge
wiß alle Katholiken da alle ſeine Kinder ſind und er der
emeinſame Vater aller es iſt jedoch natürlich daß diehiebe des Vaters für jene Kinder lebhafter iſt die ihm

gegenüber immer rer gig waren und die am meiſten
zu leiden haben Dies iſt bezüglich des armen Gali

ien der Fall und betrifft auch diejenigen GrenzgebieteKungarns die vorübergehend vom Feinde beſetzt
waren Die Glaubenstreue der Ungarn ſowie der Polen
iſt allgemein bekannt wie auch ein jeder weiß wie ſehr
arg die Letzteren unter dem entſetzlichen Krieg
er ihr Land verheert zu leiden hatten r haben Es
arf daher nicht wunder nehmen de der heilige Vater
hnen in beſonderer Liebe zugetan iſt an ihren Leiden
ebhaft teilnimmt und dabei auch um die Gefahr beſorgt
ſt der ihr Glaube ausgeſetzt iſt Der Biſchof von

Galizien habe nicht verſäumt den heiligen Vater über
das furchtbare Elend zu unterrichten das dieſe
blühenden Gegenden betroffen hat Der heilige Vater
beeilte ſich um nach Tunlichkeit ſolch großes Elend zu
lindern 10 000 Lire zu überſenden welchen das Kar
dinalkollegium 3000 Lire beifügt Eine gleiche Summe
hatte er ſeinerzeit Belgien zugeſandt Der heilige Vater
bedauere daß die derzeitige wirtſchaftliche Lage des
apoſtoliſchen Stuhles infolge des furchtbaren Krieges
der Europa verheert ihm nicht erlaubt mehr zu tun
Ueberdies hat der heilige Vater wie ſeinerzeit an die
belgiſchen Katholiken zu Händen des Kardinals Mer
eieres jetzt an den Fürſtbiſchof von Krakau ein für
die Katholiken Polens beſtimmtes Schreiben gerichtet
Beten wir alle zum Herrn daß er ſich der armen

Europa erbarmend der Geißel dieſes ſo entſetzlichen
rn bald Einhalt gebiete und uns den Frieden und
zie Ruhe wiedergebe

Des Kaiſers Dank an Hindenburg
und Ludendorff

Dem Generalfeldmarſchall von Hindenburg iſt ſeine
Ernennung zum Chef des 2 Maſuriſchen Jnfanterieregi
ments Nr 147 wie der A, erfährt in nachſtehender
Weiſe am 23 d M vom Kaiſer bekanntgegeben

Mein lieber Generalfeldmarſchall
Nach dem glorreichen Verlauf der Winterſchlacht in

Maſuren in der unter Jhrer bewährten meiſterhaften
Leitung Mein unvergleichlich tapferes Oſtheer dem
Feind den letzten Fußbreit des heimatlichen Bodens
entriſſen und ſeine Armee weit in das eigene Land
treibend vernichtend geſchlagen hat iſt es Mir drin
gendſtes Bedürfnis zu danken für alles das was Sie
und die braven Truppen jetzt wieder für das Vater
land geleiſtet haben Jch will Meinem königlichen
Dank aber noch dadurch beſonderen Ausdruck geben
daß Jch Jhnen das Eichenlaub zum Orden Pour le
mérite verleihe und Sie ferner unter Belaſſung à la
ſuite des 3 Garderegiments zu Fuß zum Chef des 2
a Jnfanterieregiments Nr 147 ernenne
u er Wahl dieſes Regiments das ſich bei den Kämp
en im Oſten unvergängliche Lorbeeren errungen hat

werden Sie erſehen wie dankbaren Herzens Jch Jhre
Verdienſte um die Befreiung Oſtpreußens von dem
feindlichen Einfall anerkenne Gott ſei m
mit unſerer gerechten Sache und ſchenke uns noch viele

lhelmſolche Siege Wi i

Auch der Chef des Stabes beim Generalfeldmarſchall
r Generalleutnant Ludendorf tut am

leichen Tage die Verleihung des Eichenlaubs zum OrdenPour le mérite durch ein perſönliches Telegramm des

Kaiſers Die Order lautet tAus Anlaß des herrlichen Sieges über das nochjüngſt in Oſtpreußen ſtehende Ruſſenheer rege Jch

Mein lieber Generalleutnant Ludendorff Jhnen dem
treuen unermüdlichen Generalſtabschef des Oberbe
fehlshabers der geſamten deutſchen Streitkräfte im
Oſten Meinen königlichen Dank für Jhre hervorragende Anteilnahme an dem Gelingen des ſo groß
zügig angelegten und glücklich durchgeführten Unter
tehmens aus Jch verleihe Jhnen hiermit das Eichen
raub zum Orden Pour le meérite eine Auszeichnung
deren Sie ſich mit berechtigtem Stolz erfrgpep gen

Wilhelm
gartoffelhöchſtpreiſe für den Kleinhandel

Eine miniſterielle Mahnungl
Der preußiſche Handelsminiſter ſowie der Landwirt

ſchaftsminiſter und der Miniſter des Jnnern führen in

44

einem Erlaſſe an die Regierungspräſidenten aus daß
ihnen durch die Preſſe und aus den Kreiſen der Abge
ordneten viele Beſchwerden zugegangen ſind wonach von
den Verkäufern im Kleinhandel Aufſchläge
auf die de r wer gelegt und von denKäufern notgedrungen gezahlt worden id welche die
in einem frideren rlaß angegebenen Spannungen weit

S und zum Teil den Charakter wucheriſcher
Ausbeutung des Publikums trugen ohne daß die zutändigen Behörden ſich dadurch zur Feſtſetzung von

leinhandelshöchſtpreiſen veranlaßt geſehen haben Jm
Anſchluß daran trifft der Erlaß folgende weiteren Be
ſtimmungen

u d

gerinse Angebot von Speiſekartoffeln und dieſes wieder
urch die bisher geltenden Höchſtpreiſe für ſolche veran

laßt ſein welche es dem Erzeuger vorteilhafter erſcheinen
ließen die Kartoffeln zu verfüttern als ſie auf den
Markt zu bringen ſo iſt dieſer Grund fortgefallen nach
dem der Bundesrat den Zrrengeprenbechſt reis um 83,50
Mark für 100 r hinaufgeſetzt hat Die Erhöhung
iſt ausſchließlich in der Abſicht erfolgt dem Produzenten
einen Anreiz zu g33 ren die Verfütterung der Kar
toffeln auf das möglichſte nen und auf dieſem
Wege das Angebot von Speiſekartoffeln zu erhöhen
Angeſichts der vielfach beobachteten Knappheit des An
gebots erſchien dies ſo wichtig daß die mit der Erhöhung
verbundene Verteuerung dieſes Volksnahrungsmittels in
den Kauf genommen werden mußte

Um ſo dringender iſt es jetzt geboten dafür zu ſorgen
daß die Preiſe im Kleinhandel über den Produzenten
höchſtpreis nicht weiter hinausgehen als dies nach Ein
räumung des nötigen Zwiſchengewinns für die Händler
unbedingt erforderlich iſt Dies kann nur erreicht wer
den wenn überall da wo ſich die Neigung
u einer jenes Maß überſchreitendenSteigerung der Preiſe im 41332

zeigt Höchſtpreiſe für den Kleinhandelfeſtgeſett werden
Wir erſuchen daher von Amts wegen die Entwickelung der Kleinhandelspreiſe für Kartoffeln im Auge zu

behalten und bei den zuſtändigen Behörden Magiſtrat
Landräten auf die Feſtſetzung von Kleinhandelshöchſt
preiſen zu dringen wo es nach den oben dargelegten
Geſichtspunkten angezeigt iſt

Handel und Verkehr
Der Stand der Reichsbank

Jn der Sipung des n e ſes derReichsbank am Sonnabend hre er Vorſitzende
Präſident Havenſtein im Anſchluß an den neueſten Aus
weis u a aus

Auch während des letzten Monats entwickelte ſich der
Stand der Reichsbank befriedigend und die
anhaltende Flüſſigkeit des deutſchen Geldmarktes prägt
ſich auch in den Ziffern des Status aus Schon die
Ultimoanſpannung war rei dieſer Geldflüſſigkeit
weſentlich geringer als in den Vorjahren und die Rück
zahlungen des privaten Verkehrs auf Wechſel und Lom
bardkonto ſetzten ſich im Laufe des Februar ebenſo wie
bei den Darlehnskaſſen fort Die Jnanſpruchnahme der
Reichsbank und der Darlehnskaſſen durch den Privat
verkehr d h das Wechſel und Lombardkonto und die
Darlehen bei Darlehnskaſſen mit Ausſchluß der Kriegs
anleihe Darlehen abzüglich der privaten fremden Gelder
bei der Reichsbank iſt jetzt ſogar geringer als in irgend
einem der Vorjahre und die re der Darlehen
für die Kriegsanleihe bei den Darlehnskaſſen hat ſich
weiter in ſehr erfreulichem Maße fortgeſetzt Am
28 Januar ſtanden an ſolchen Darlehen noch 508,1 Mil
llionen Mark am 23 Februar nur noch 376,3 Millionen
Mark aus und auch dieſe werden vorausſichtlich dis zu
den erſten Einzahlungsterminen auf die neue Kriegs
anleihe zum allergrößten Teile abgebürdet ſein Die
Vermehrung der geſamten Kapitalanlagen von 8,777
Millionen Mark am 23 Januar auf 4,079 Millionen
Mark am 23 Februar fällt ausſchließlich auf die An
ſprüche des Reiches Aber auch dieſe werden nach den
Anzahlungen auf die neue Kriegsanleihe wieder ſtark
zurückgehen da bei der großen Anſammlung von verfüg

aren Geldern und der dankenswerten Mitarbeit die
die geſamte Preſſe und ebenſo unſere Banken Spar
kaſſen und S in Ausſicht geſtellt haben
die neue Anleihe wiederum einen ſtarken Erfolg
erhoffen läßt

Die Erwarxtung daß der e der Reichsbank auch noch weiterhin und hoffentlich noch lange Zeit
durch den freien Entſchluß weiter Kreiſe unſeres Volkes
wachſen werde hat ſich auch im letzten Monate in ſehr
erfreulicher Weiſe erfüllt Seine Zunahme hat ſich
ogar in den letzten vier Wochen ausreichend ver
tärkt Jn den letzten 4 g 7 hat der Goldbeſtand um über 109 Mill rege er 70 Mill M
in der voraufgegangenen 4 Wochen zugenommen Der
Beſtand an Scheidemünze hat ſich um 3 Mill M ver
ringert der an Reichskaſſenſcheinen um 1 Mill M er
höht Und wenn z der ſtarken Zunahme des Goldes
die Summe des Barbeſtandes um 30 Millionen M zu
rückgegangen iſt ſo liegt das nur an der erfreulichen
Tatſache daß auf die bei den Darlehnskaſſen entnom
menen Darlehn ſtarke Rückzahlungen ſtattgefunden haben
und infolgedeſſen die im Beſtande der Reichsbank ver
bliebenen Darlehnskaſſenſcheine ſich von 316 auf 180
Mill M vermindert haben

Der Notenumlauf iſt trotz der Erhöhung der ge
ſamten Kapitalanlage um über 300 Mill M nur um 152
Mill M gewachſen und ihm ſteht eine Zunahme des
Metallbeſtandes von 106 Mill M gegenüber

Wilde Börſen
Der Preußiſche Handelsminiſter hat im Abgeordnetenhauſe

ſcharfe Worte gegen den freien Privatverkehr der Berliner
Börſe geſprochen und er hat die Frage aufgeworfen ob nicht
bei der ſog wilden Börſe ſich das Spekulantentum auf
Koſten des Publikums breiter macht als das Gemeinwohl
verträgt Jnzwiſchen iſt durch eine Verordnung des Bundes
rats die Verſendung von inoffiziellen Kurszetteln unter Strafe
geſtellt worden Die Regierung will offenbar den freien

weil ſie einſieht daß die wildeMag dieſe Erſcheinung unter anderem durch das zu Priv
iva nicht verbieten

Börſe ihr die Börſenräume verſchloſſen ein
fach irgendein Kaffeehaus aufſuchen
will vielmehr den freien Privatverkehr dadurch nach Mög
lichkeit einſchränken daß ſie den Privatbankiers ihre
pagandamittel nämlich die Verſendung inoffizieller Kurszettel
verbietet

Ob der freie Privatverkehr wirklich ſo verderblich für die
Allgemeinheit iſt wie es die Regierung hinſtellt mag dahin
geſtellt bleiben Eine große Anzahl angeſehener
des Bankfaches vertritt die Anſchauung daß der freie Privat
verkehr wohl geeignet iſt trotz manchen Ausſchreitungen die
Wiedereröffnung der deutſchen Börſen vorzubereiten
aber die Regierung glaubt daß durch Einſchränkung des
freien Privatverkehrs das Jntereſſe der deutſchen Kapitaliſten
mehr als es ſonſt der Fall wäre auf die neue Kriegsanleihe
gerichtet werden wird ſo muß dieſe Anſchauung als nicht zu
treffend bezeichnet werden Die Kreiſe die Spekulationen in
Jnduſtriepapieren betreiben oder die Anlagekäufe in ſolchen
Papieren während des Krieges vornehmen kommen als Käufer
für die neue Kriegsanleihe kaum in Betracht Wer ſpekulieven
will oder wer ſein Kapital in Jnduſtriepapieren anlegt um
die Chance eines bedeutenden Kursgewinnes zu haben zeichnet
keine Kriegsanleihe Jm öffentlichen Intereſſe iſt es nicht ein
mal erwünſcht wenn die eben gekennzeichneten Kreiſe Käufe
in der neuen Kriegsanleihe vornehmen würden weil ſie ja
keine dauernden Anlagen erſtreben ſondern nur einen Kurs
gewinn Umgekehrt aber muß betont werden daß der Kurs
bewegung der Kriegsanleihe eine gewiſſe Belebung der Speku
lationsmärkte nur vorteilhaft ſein kann Die ernſthaften
Sparer werden um ſo eher geneigt ſein ſich Kriegsanleihe zu
kaufen wenn ſie hören daß obwohl ein offizieller Börſer
verkehr nicht beſteht doch trotz dem Kriege Kaufluſt für eine
Anzahl von Jnduſtriepapieren in Deutſchland beſteht

Zu berückſichtigen iſt ferner daß ſelbſt das Verbot der in
offiziellen Kursliſten den freien Privatverkehr nicht wird
unterdrücken können Während aber das Publikum bisher
eine gewiſſe Kontrolle über die ihm von den Bankiers be
rechneten Kurſe ausüben konnte weil die Tagespreſſe von den
wichtigſten Kursveränderungen wenigſtens inſofern Vermerk
nahm als beſonders lebhafte Kursbewegungen regiſtriert
wurden wird dieſe Kontrolle jetzt nach dem Verbote der in
offiziellen Kursliſten vollkommen unmöglich ſein Vielleicht
wird gerade jetzt erſt der freie Privatverkehr eine wilde
Börſe werden

Deutſche Hypothekenbank in Meiningen
Jn dem Bericht des Vorſtandes über das Jahr

1914 wird ausgeführt
Der Geſchäſtsgang unſeres Jnſtituts konnte in dem

zweiten Teil des abgelaufenen Jahres von den Wirkungen
des Weltkrieges nicht unberührt bleiben Trotzdem darf die
Entwicklung der Deutſchen Hypothekenbank im Jahr 1914
ihrem 52 Geſchäftsjahr als durchaus befriedigend bezeichnet
werden Dieſes erfreuliche Ergebnis iſt dem Umſtand zu
danken daß unſere Bank ſtets großes Gewicht darauſ gelegt
hat finanziell auch für ſchwere Zeiten gerüſtet zu ſein Sie
hat bei der Auswahl der von ihr bewilligten Hypotheken und
bei der Beobachtung der von ihr beliehenen Grundſtücke jeder
zeit große Vorſicht walten laſſen und ſich überdies bei der
Ausſchüttung von Dividenden weitgehende Beſchränkung auſ
erlegt Die Stetigkeit der Einnahmen die ſich als Folge der
in früheren Jahren geſchloſſenen und auf eine längere Ver
tragsdauer feſtgelegten Geſchäfte aus dem Ueberſchuß der
Hypothekenzinſen über die Pfandbriefzinſen ergeben iſt das
Rückgrat des Gewinnergebniſſes einer Hypothekenbank und
ermöglicht es auch dann einen befriedigenden Abſchluß zu er
zielen wenn längere Zeit neue Geſchäfte nicht geſchloſſen
werden Wir ſind daher in der Lage unſeren Aktionären
für das Jahr 1914 einen Abſchluß vorzulegen der den Ver
hältniſſen der Kriegszeit Rechnung trägt und trotzdem das
Gewinnergebnis des Vorjahres noch etwas übertrifft

Durch die Schließung der Börſen ſeit dem 31 Juli 1914
wurde das Pfandbriefgeſchäft das in den erſten Monaten
des Berichtsjahrs eine kleine Beſſerung erfahren hatte voll
ſtändig hahmgelegt und damit kam auch das Hypotheken
geſchäft zum Stillſtand Da wir es als ſelbſtverſtändlich an
ſehen ungeachtet des Kriegsausbruchs unſere vor dem Krieg
gegebenen Darlehnszuſagen ausnahmslos zu erfüllen haben
wir faſt 11 Millionen Mark für Hypothekenauszahlungen neu
zur Verfügung geſtellt zudem wurden nach unſeren Statuten
Pfandbriefe im Nennwert von über 2 Millionen verloſt und
fällig Dagegen erhöhte ſich der Umlauf unſerer Pfandbriefe
durch Verkauf nur um wenig mehr als 516 Million Von
der Mitte September aufgelegten Kriegsanleihe zeichneten
wir einen namhaften Betrag Die Deutſchen Reichs und
Staatsanleihen von denen wir etwas mehr als 85 Millionen
beſitzen haben wir noch unter den niedrigſten je notierten
Kurſen aufgenommen und auch im übrigen noch mehr wie
ſchon ſeither alle Poſten unſerer Bilanz beſonders vorſichtig
eingeſtellt um den beſonderen Verhältniſſen der Kriegszeit
angemeſſen Rechnung zu tragen

Der Reingewinn des Jahres 1914 beträgt 3 144 098,15
Mark gegenüber 3 121 948,61 M im Vorjahr der Geſamt
gewinn unter Einrechnung des Vortrags 3 406 321,94 M
gegenüber 3 384 172,40 alſo 22 149,54 M mehr

Nachdem unſere Dividende 16 Jahre lang nicht erhöht
worden iſt glauben wir angeſichts der Geſamtlage der Bank
unſeren Aktionäven eine Herabſetzung der Dividende erſparen
und trotzdem den Erforderniſſen der Kriegszeit genügen zu
können Wir ſchlagen alſo die Verteilung einer Dividende
von 7 Prozent vor Es verbleiben ſodann nach Abzug
der Tantiemen noch 9865 071,94 M zur Verfügung der
Generalverſammlung

Jm vorigen Jahr überwieſen wir aus dem Reingewinn
680 698,61 M der Prämien Reſerve und berichteten daß
zwecks vollſtändiger Ablöſung der Zuſchüſſe nur noch 636 714,61

e er plan
verteilen und wir durch die

vorjährige außerordentliche Zuwendung die größere Hälfte
des noch aufzubringenden bereits der PrämienBetrags

Pro Reſerve zugeführt haben ſo iſt eine weitere Dotierung auf
Jahre hinaus entbehrlich Trotzdem war es unſere Abſicht
den Reſtbetrag zur Auffüllung der PrämienReſerve aus den
Ueberſchüſſen des Berichtsjahres zu entnehmen es wäre für
die Erhöhung des unberührten Vortrags aus dem vorigen
Jahr dann noch ein Betrag von 66 133,54 M übrig geblieben
Jn Anbetracht der durch den Krieg ſchwer überſehbar ge
wordenen Verhältniſſe ſchlagen wir jedoch der General
verſammlung vor dieſe Auffüllung durch die eine weitere
Dotierung der PrämienReſerve für alle Zeit ſich erübrigen
würde nur bedingungsweiſe vorzunehmen Unſer Antrag
geht demgemäß dahin den reſtlichen Ueberſchuß von 965 071,94
Mark das ſind mehr als 3 Prozent des Aktienkapitals auf
neue Rechnung vorzutragen und Vorſtand und Aufſichtsrat
zu ermächtigen aus dem Vortrag ſoweit er nicht für Zwecke
die ſich wegen des Kriegs zurzeit noch nicht überſehen laſſen
benötigt wird den Betvag von höchſtens 636 714,61 M der
Prämien Reſerve zuzuführen So behalten wir die Ver
fügung über den Ueberſchuß des Berichtsjahres für den Fall
daß wider Erwarten die weitere Entwicklung der Verhältniſſe
es wünſchenswert erſcheinen laſſen ſollte auf dieſen Betrag
zurückzugreifen

DiHalle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft ie Betriebs
einnahmen der Eiſenbahnen ſtellten ſich im Monat Januar
1915 wie folgt Perſonenverkehr 19 656,29 M im Januar
1914 22 493,00 Güterverkehr 45 041,30 M G66 323,25
Mark Sonſtige Einnahmen 3135,71 M 4860,85 zu
ſammen 67 833,30 M 83 677,10 Jm Monat Januar
1915 waren die Einnahmen mithin um 15843,80 Mark
niedriger als im gleichen Monat des Jahres 1914
Die Geſamteinnahmen betrugen in der Zeit vom
1 April 1913 bis zum 31 Januar 1914 1052 865,78 in
den gleichen Monaten des Geſchäftsfahres 1914/15 899 943 80
Mark im Geſchäftsjahre 1914 15 abſo weniger 152 21,98 M

Jm Konkurſe der Bankfirma S Herzberg Söhne in
Köthen betragen die Verbindlichkeiten annähernd 3 Mill M
Nach vorläufiger Ueberſicht des Konkursverwalters gehen die
vorrechtloſen Gläubiger vorausſichtlich leer aus

Magdeburger Bankverein Der Abſchluß für 1914 weiſt
einſchließlich des Vortrages von 187 447 M 6 761 und
nach beſonders vorſichtiger Bewertung der Aktiva einen Rein
gewinn von 1284 786 M 1 584 623 aus Zinſen erbrachten 1 233 248 M 1 530 498 Proviſionen 774 839 M
838 344 Effekten Konſortial den Beteiligungen 78 885 M 80 166 Verwaltungskoſten und Steuern

erforderten 989 134 M 951 146 Die Dividende wird
mit Prozent 6 Proz in Vorſchlag geb wahrendſich der Vo 5577 M auf 193 024 M

u e rrdeund 4

rtrag um 90 erhöhtContinental Cavntchoue und Guttapercha Comp Han
nover Der Aufſichtsrat ſchlägt nach erheblichen Abſchrei
bungen und Rückſtellungen 30 45 Proz Dividende vor

Kirchliche Nachrichten
u L Frauen Dienstag 2 März abends 6 Uhr Kriegs

betſtunde mit Abendmahlsſeier Herr Digkonus Knoblauch
St Laurentii Dienstag abend 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt

und Kriegsbetiſtunde mit Abendmahlsfeier Herr Paſtor
Wagner

Witterungsüberfſicht v 28 Februar
Das Tief iſt nunmehr nach dem Kontinent hin vorge

drungen und beeinflußt die Wetterlage von faſt ganz Deutſch
land Jm Dienſtbezirk nahm geſtern im Laufe des Tages
die Bewölkung zu und nachts ſind zumeiſt leichte Schneefälle
unter Auffriſchen der ſüdlichen Winde eingetreten Das
Wetter iſt milder Da das Tief nordoſtwärts fortſchreiten
dürfte ſo haben wir bei lebhaften ſüdweſtlichen Winden
wolkiges mildes Wetter ohne nennenswerte Niederſchläge zu
erwarten

Vorausſichtliches Wetter am 2 März
Veränderliche Bewölkung mild mit Neigung zu

Niederſchlägen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 2 März

Wechſelnde Bewölkung mild Niederſchläge in
Schauern

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 1 März 1915

Saale ElbeWeißenfels 8 AuſſigTrotha 48 Barby 260Bernburg 60 Magdeburg 210Kalbe 1,60 Wittenberge 288
Aus dem Geſchäftsverkehr

Wehlmanns Jmmerbrand Grudeöfen die vorige Woche
hier in den Thaliaſälen vorgeführt wurden die Oefen der
Zukunft weiſen eine ganze Reihe bedeutſamer Vorzüge autf
zumal die Kochöfen bei ihren Einrichtungen für die Be
ſchüttung und die Entfernung der Aſche von außerhalb der
Abzug der Kochdämpfe die leichte Bedienung überhaupt mit
zweckmäßigen Handgriffen vor allem auch die umfaſſende

10 HeizAusnutzung der vorhandenen
ganz deutlich die ung Oe
Braten Kochen und Backen wobei ſich t
und Zeiterſparnis herausſtellte Ebenſo zweckmäßig ſind auch

ie Jmmerbrand Heizöfen und die Oeſen für gewerbliche
Zwecke eingerichtet die gleichfalls den Siegeszug der Grude

flächen Das bewies
fen in Tätigkeit beim

M u hüberall große MaterialMorf SworVorruhr r
dieDie

die in dieſer Zeit von beſonderem Wert iſt offenbart
en D

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantworiliche Redakteure Cbefredakteur
Konrad Pohl Politik und Fenilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſaal und Umgebung Johannes Bronk villgemeiner Teil und Handel
dermann Branded Briefkaſten u Sport Walter Pfennigdort Anzeigen
ämtlich in Halle Syprechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittag s

Dievorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten

unheimlichen Vorgänge
eher von echter Empfindung getragenen Leitung
rößtenteils mit Akkurateſſe und Tonſchönheit Der
hor war in ſeinen Leiſtungen etwas ungleich Wäh

rend der Eingangschor und anderes gut klappte mal
eurte z B bei der Stelle O laß Hoffnung dich be
eben recht viel Allmählich wurden hier die Jntona
tionstrübungen unerträglich zumal aüch Herr Gogl
zerade hier ſtreckenlang zu tief ſang Jm übrigen bot
der Künſtler einen in Erſcheinung und Spiel ſympathl
ſchen Max der namentlich das Dramatiſche zur Geltung
p bringen wußte Als Caſpar ſtand Kammerſänger

chwarz am rechten Platz er leiſtete darſtelleriſch
und geſanglich äußerſt Charakteriſtiſches Die kleinen
Rollen lagen bei Ernſt Weißlerx Cuno Fritz
Gruſelli Kilian Kammerſänger Rudolph Otto
ax und V E van Horſt Eremit in guten Händen
rl Erna Fiebigers Agathe erfreute durch ſubtile
ehandlung alles Geſanglichen und feine Zeichnung im

Spiel Wir haben
chöne Töne gehört
eiſe mit ſolcher J

Eeſtern von der Künſtlerin ideal
So ſang ſie z B das Gebet Leiſe
nnigkeit des Ausdrucks und ſolcher

einheit der Tongedung daß es einem unvergeßlich ſein

ird Ein reizendes Aennchen voll munterer Laune
ar Eva Haupt Wie zu erwarten ſtand wurde die
nge Künſtlerin auch ihrer geſanglichen Aufgabe von
erecht ſie ſang ihre Arien mit feinem muſikaliſchen
chliff und ſchöner Tonentfaltung Von den drei Braur

ungfern trug Emilie Eckardt ihre Strophe ſehr
übſch und ſicher vor Ausdruckskraft und Klangfarbe
er Stimme laſſen für die Zukunft das Pekre erhoffen
Das ziemlich ſtark beſuchte Haus nahm die Vorſtel

lung mit lebhaftem Beifall auf
Paul Klanert

Die Leitung des Stadttheaters gibt bekannt Heute
WMontag abend 72 Uhr gelangt Guſtav Niemanns
jeiteres hiſtoriſches Schauſpiel Wie die Alten ſungen
as in der Hauptſtadt des alten Deſſauer ſpielt zur
ſſtegſfäbrnng Darauf folgt das heitere Genrebild

mit Geſang und Tanz Kurmärker und Picarde mit
Karl Stahlberg und Berta Gaſt Am Dienſtag den53

2 März abends 734 Ubr gelangen die Extrablätter lihren auf Draht gezogenen Gefühlen S

Das Orcheſter ſpielte unter
Wiederholung Zu dieſer Aufführung des Freiſchützhaben Schülerkarten zum Preiſe von M 1,30 Gültigkeit

Gaſtſpiel Georg Thies im Stadttheater Georg
Thies der langjährige beliebte erſte Komiker des Stadt
theaters und jetzige Hofſchauſpieler in Gera wird am
kommenden Donnerstag den 4 März in der Rolle des
Gieſeke in Blumenthal und Kadelburgs Luſtſpiel Jm
weißen Rößl im Stadttheater gaſtieren Die Rolle des
Gieſeke in dem nie verſagenden Weißen Rößl
deſſen Wirkung wohl kaum von einem anderen Luſtſpiel
übertroffen wird gehört zu den beſten des beliebten
Darſtellers deſſen viele Freunde es ſich ſicher nicht verDrs

ſagen werden ihn gelegentlich ſeines Gaſtſpieles wieder
einmal an der Stätte ſeiner alten Wirkſamkeit zu ſehen

Der Scharmante Luſtſpiel von Karl Stern
heim wurde vergangene Woche in den Kammer
pielen in Berlin zum erſten Male aufgeführt Unſer

R Mitarbeiter hat ung darüber Sternheim
der ſich gern als Geſellſchaftskritiker und Satiriker auf
ſpielt behandelt in ſeinem neuen Stück den Ausklang
einer BerlinW Ehe Von ſeiten des Mannes wurde
ſie in einem Aufwallen plötzlicher Leidenſchaft geſchloſſen
von ſeiten der Frau aus der Torheit unreifer Mädchen
jahre heraus Die Leidenſchaft iſt erkaltet und der
wachſende Verſtand hat ſehen gelehrt Der Mann iſt
neuen Sternen nachgejagt in der Frau iſt die Liebe für
einen anderen nun ſoll es ans Scheiden

Aber die Sache wird dadurch ein wenig in die
änge gezogen daß der Scharmante der eben ein Ver
tut gelöſt hat ein zweites nicht inüpfen kann weil

ie Umworbene all ſeinen erprobten Künſten gegenüber
kühl abweiſend bleibt J dieſer Stimmung zwiſchen
den Schlachten will die Laune eines Unbeſchäftigten ihn
wieder der Gattin in die Arme treiben zum Glück
macht das ſeine künftige Herzensdame aferſächtig ſie er

ie Trennunghört ihn und nun iſt er ſelbſt es der auf die Trennu
der Ehe drängt Eine albevne Ziheeß wird hier
mit ſelbſtgefälliger Breite und in krauſen widerſpruchs
vollen Linien vorgetragen Draußen m r Tod mit
klirrender Senſe was kümmern ung Herrn Siern
heims Marionetten mit ihrem ſtiliſierfen Dentſch und

eine heit
u c

und Mittwoch den 3 März Der Freiſchütz zur reicheleien und Spitzfindigkeiten die Treibhausatmo
ſphäre atmen die Unbeholfenheit ſeiner Handlungs
führung ſeine immer wiederholungsbereite Weitſchweifig
keit reißen an den Nerven und das Ergebnis iſt ein
Eindruck aus Aerger und Langweile gemiſcht Hans
Waßmann tat noch ein übriges indem er den Schar
manten den ſchönen Mann der guten Geſellſchaft ganz
als läppiſchen Trottel faßte während Leopoldine Kon
ſtantin klug und fein die Gattin Paul Hartmann
friſch und warm den Dritten gaben Befliſſene Freunde
brachten es zu einigen Hervorrufen des Verfaſſers

Kriegsteilnehmer des Schwarzburgbundes Von den
ahlreichen Kriegsteilnehmern des Schwarzburgbundes
ind bis Ende Januar bereits 143 mit dem EiſernenKreuz ausgezeichnet 97 leider ſchon gefallen Von der

den Schwarzburgbund in Halle vertretenden Verbindung
Tuisconia nimmt die Geſamtheit der Aktiven und Jn

aktiven am Kriege teil außer einem der eines Herz
fehlers wegen zurückbleiben mußte

Auguſt Wolf f Jn Venedig iſt dieſer Tage der
Maler Auguſt Wolf im Alter von 72 Jahren geſtorben
Wolf iſt beſonders durch ſeine Tätigkeit für den Grafen
Schack bekannt geworden e hat in ſeinem Buche
über ſeine Galerie dem Künſtler das ſchönſte Denkmal
geſetzt Wie nur wenige hat ſich Wolf in die Kunſt der
großen venezianiſchen Maler der Renaiſſance vertieft
und ſo ſind die 48 Bilder der venezianiſchen Akademien
und Kirchen die er für Schack kopiert hat und die heute
in der Schackgalerie hängen Muſterleiſtungen nachſchaffender Kun t Sie ſind meiſt in den Jahren 1870
is 1880 entſtanden

Ein Nachkomme Albrecht Thaers gefallen Ein
Urenkel des berühmten Landwirtes Albrecht Thaer
der die deutſche Landwirtſchaft auf eine neue Grundlage
geſtellt hat Oberlehrer Dr Fritz Thaer in Hamburg
der als Kriegsfreiwilliger ins Feld gezogen war iſt
27 Jahre alt auf dem Felde der Ehre gefallen

Zeitſchrift des Allgemeinen Deutſchen Sprachvereins Das ßeprugrheft enthält drei größere Auf
ſätze Sarrazin Nochmals wider dasS rdübel derusländerei im deutſchen Handel und Gewerbe und
überall n Blocher vom Wortſchatz eines Schweizer

Dichters Sche Ibiährigen Gedächtnis eines

deutſchen Rechtſchreib Büchleins Von den Mit
teilungen nennen wir die über die Erweiterung des dent
ſchen Sprachgebietes im Reichsland Vom Machtbereich
der franzöſiſchen Sprache in Belgien und Die deutſche
Heeresverwaltung gegen die würdeloſe deutſche Fremd
tümelei Der für Halle beſtimmte Umſchk bringt an
ſeiner Spitze ein Huldigungsgedicht für unſeren Kaiſer
aus dem weiter unten beſprochenen Kriegstagebuch eines
Kriegsfreiwilligen von Roediger mahnt den Arbeits
ausſchuß zu Händen des Herrn Dr Reinhold Hedwig
ſtraße 7 durch Mitteilungen ſprachlicher Verſtöße und
durch Anfragen zu unterſtützen berichtet über die letztev
Sitzungen des Vorſtandes und Arbeitsausſchuſſes be
kämpft abermals den engliſchen Namen der Neuen Sun
licht Geſellſchaft und bringt kleinere Vereinsmitteilungen

Eine handgreifliche Belehrung Eine hübſche Ge
ſchichte von der patriotiſchen Stimmung vor hundert
Jahren legt Theodor Fontane in ſeinen auto biographi
ſchen Kinderjahren ſeinem Vater in den Mund Dei
alte Fontane war wie ſein Sohn kein Freund der großer
Worte und recht ſkeptiſch gegen ſeine eigenen Gefühle
Er hatte die Befreiungskriege mitgemacht und de
Sohn konnte davon nicht genug hören Du warſt alſt
wohl ſehr patriotiſch lieber Papa Nein höchſten
Durchſchnitt Offen geſtanden ich machte nur ſo mit
Wenn man ſiebzehn Jahre alt iſt erſcheint einem eir
freies Soldatenleben hübſcher als ein Lehrlingsleben
Und wie s im Liede heißt eine jede Kugel trifft je
nicht Aber wenn ich auch anders hätte denken wollen
ich hatte keine rechte Wahl Jn das Tuchgeſchäft vor
Köppen und Schier deſſen du dich weil du ja ſelber in
der Burgſtraße gewohnt haſt vielleicht noch entſinnſt
trat damals eine adlige Dame ein und wurde von einen

hen junge Manne mit blondem Schnurrbärtcheir
edient Jch wundre mich Sie hier hinter dem Laden

tiſch zu ſehen Jch nicht meine gnädigſte Frau
ich ſtehe hier lieber als anderswo Das ſeh ich
antwortete die Dame und dem hübſchen Blondin ein
Ohrfeige gebend verließ ſie das Lokal Das
die Stimmung damals und weil ich dergleichen nich

willigerJäge

war

gern erleben wollte wurd ich als frei
eingekleidet und empfing eine Büchſe
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Statt Karten

Emmi Knaufth
Hans Zieler

Einj Freiw im Magdeb Jäger Battl Nr

Verlobte dBittortold amburg a SBinnengärtenstr im Febr 1915 wundete 25 I

Schon wieder sind aus unserer Mitte 4 troue Mit
glieder und Gründer des Vereins auf dem Felde der
Ehre gokfallen

m 12 Februar auf Russlands Boden

Kurt Menz
Musketier im Inf Regt Nr 228

Im fernen Westen

Kurt Bauer
Ritter des Eisernen Kreuzes

Kriegsfreiw im Inf Regt Nr 145 Masch Gew Komp

Georg Krause
Ritter des Eisernen Kreuzes

Musketier im Inf Kegt Nr 63

Fritz Petsech
Musketier im Inf Regt Nr 62

Wir werden ihnen stets ein ehrendes Andenken
bewahren Hall Fuseball KinbMinervas

Am 14 Februar starb den Heldentod

als er bei Erstürmung eines russischen
Dorfes seiner Kompagnie voranging mein
herzensguter ältester Sohn unser heiss
geliebter Bruder der

Oberleutnant und Kompagnieführer

Martin Redllich
Inhaber des Eis ernen Kreuzes

Am I ist er auf dem Kirchhofe des Dorfes Raigrod

beerdigt worden o5Halle a den 27 Februar 1915
Seebenerstr 52 a

Pauline Recilich geb Griesemann
Ursula Recdlich Johanniterschwester
Walther Recklich can d phil z Z im Felde

Am 19 Februar ſtarb den Heldentod in dem
e von Kierſec Nordpolen der Hauptlehrer
und Kantor unſerer Gemeinde Herr

kreund Stottmeſer
im Alter von 36 Jahren a 817

Durch die Gewiſſenhaftigkeit und Treue ſeiner
Zrrteeeng ſowie die lautere und richtige
Herzlichteit eines Weſens hat er ſich in dkurzen Zeit ſeines Wirkens hierſelbſt reide Da
barkeit und treue Freundſchaft zu erwerben
gewußt

Sein Andenken wird allezeit unter uns in
Segen ſein

Höhnſtedt den 27 Februar 1915üben in l ln bemeinde Höhnstegt e

Am 21 November ſtarb im Feldlazarett den

d dentod fürs Vaterland unſer lieber Sanges
bruder

Otto Rennicke
Reſerviſt im Garde Grenadier Rgt Nr 2

Wir werden ihm ſtets ein ehrendes Andenken
bewahren

Gesangverein Lederkranz

Nach Geneſung ſeiner erſten Ver
meldete ſich unſer liebes Ver

Otto Zogbaum
im Alter von 33 Jahren

Unteroffizier im Jnf Regt Nr 172 1 Komp
Jnhaber des Eiſernen Kreuzes

zum zweiten Male freiwillig ins Feld und fand
beim Sturmangriff auf M durch einen Kopfſchuß
den Heldentod fürs Vaterland Sein biederer
Charakter Treue und Jntereſſe am Verein ſichern
ihm bei uns ein bleibendes Andenken

Verein der Hetel und Restaurant Angestellten

J M Wiedemann

Am 19 Februar d J ſtarb bei einem Gefecht im Oſten
den Heldentod fürs Vaterland v geliebter Lehrer
der Landwehrmann Gefreiter Her a835Fr Stottmeier
im Alter von 36 Jahren

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren
Die Schüler der 1 Klasee zu Höhnstodt

Tocdes Anzeige
Sonnabend früh 9 Uhr entſchlief ſanft von ſeinen

ſchweren mit großer Geduld ertragenen
Leiden erlöſt unſer einziger unvergeßlicher lieber

J hoffnungsvoller Sohn

Ailfrecd Stock
J im l11 Lebensijahre

In tiefer TrauerKart Stock uncd Frau
Beerdigung üindet Dienstag nachmittag 4 Uhr

J auf dem Nordfriedhofe ſtatt

sanft nach langem Leiden mein innigstgeliebter Mann
I unser treusorgender Vater Schwieger und Grossvater

der Privatmann

im vollendeten 61 Lebensjahre

J mittags 3 Uhr von der Kapelle des Südfriedhofes aus statt

langer Krankheit meinen lieben Sohn Bruder
J Enkel Schwager und Bräutigam

Wegnerauwenee rur e un vre Da Montag 4 Warz i

den Heldentod fürs Vaterland

Charlotte Wilhelm

gleichem Anlass zu gedenken

früh vor grosses Aufgaben gestollt
er die ihm obliegenden Pflichten gewissenhaft erfüllt

Halle a den 26 Februar 1915

SS

Sonnadeng den 27 Februar morgens 8 Uhr htschſiet

Hermann Hammer
Dies zeigen schmerzerfüllt an

Fran Ww Wilhelmine Hammer geb Thieme 3
Halle a Pfälzerstr asse 19Paul Thomas und Frau Maria geb Rammer
Ihringshausen

Kermann Hammer u Fran Helene geb Sehlüter
Richard Hammer und Frau Marie geh Proft J

zur Zeit im Felde
Reinhold Seklüter u Frau Anna geb Rammer

Gröhbers

Wiliy Kammer
Gertrud Hammer und 9 Enkolkinder

Die Beerdigung findet Dienstag den 2 März nach

Sonntag früh 1 Uhr erlöſte ein ſanfter Tod nach

Walter Mayerle
im Alter von 23 Jahren

In tiefem Schmerz
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle Trotha Trothaerſtr 8b

Heute früh 10 Uhr entschlief nach
langen schweren Leiden meine
innigstgeliebte Frau unsere gute

Mutter Schwiegertochter und Schwä
gerin Frau

Helene Pohlenz
geb Bauer

im 47 LebensjahreHalle a d 23 Februar 1015

Im Namen der Hinterbliebenen
W Poblenz
Oberbahnassistent

Die Beerdigung findet Mittwoch nachm
3 Uhr von der Kapelle des Sädfriedhotes

aus statt h 0889
Die Beiseizaung des Herrn Verlagsbachbändler

Richard Gerher
z Dlenctag den 2 Närz nachm Unr

BRerlin von der Kapelle des St Georgenkirennotes

Greifswalderstrasse Ecke Königstor aus statt z 29

Ktatt besonderer Heldunn

In den letzten schweren Kämpfen in Ost
preussen und Polen erlitt am I9 Februar unser
inniggeliebter Bruder Schwager und Onkel der

Ober und Geheime Regierungsrat

Julfux Wilhelm
Hauptmann d L u Kompagnieführer

Ritter des Eisernen Kreuzes

beperalmajor Karl Wildelm u Fran Marie geb Iähl

Pastor Paul Heinemann Frau Maria geb Wilhelm

bapkdirektor kEret Wilhelm u Frau frieda geb Evers

Kaufwann Paul Wilhelm u fran Panla gen Mann

Halle a den 27 Februar 1915

Vor wenigen Tagen riefen wir an dieser Stelle unserem vor dem Feinde ge
fallenen Kollegen v Krosigk einen letzten Gruss zu Nun gebietet ein tragisches
Verhängnis seines mit ihm zu gemeinsamer Berufsarbeit vereinigten Freundes aus

Am 16 Februar ds Jrs seinem 85 Gebaurtstage erlag im Westen einer
schweren Verwundung durch einen Granatschuss unser lieber Kollege d

hen Pechtranvat Johdnnes Baxmann
Leutnant der Reserve im Felud Art Rgt Nr 74

Er war zunächst als Sozius des Justizrats Dr Kaehne tätig und zah sich g
Während seiner vierjäbrigen Anwaltschaft hat wärter

Seine aufrechte Gesinnung sicherte ihm die Hochschätzung weiter Kreise
Mit Leib und Seele doldat eilte er begeistert zu den Fahnen S

Dem heldenhaft Heimgegangenen bewahren wir ein treues Gedächtnis

u c Aullexher e S

nfolge eines Unglücks
alles r plötzlich mein

lieber Mann unſer lie
ber Vater Bruder
Schwager und Sohn
der Bauarbeiter

Die trauernden EHinter
bliebenen

Dankſagung
Für die innige Teil

nahme ſowie für die
ſchönen Kranzſpenden
beim Hei men unſerer
lieben ntſchlafenen
ſagen wir rn unſe
ren beſten Dank Be
ſonderen Dank Herrn
Paſtor Broecker fürſeine troſtſpendenden
Worte am Grabe
Im Namen der trauern

den Hinterbliebenen
Carl MüllerHumboldtſtraße 5

Dankſagung
Für die viele herzliche

Teilnahme beim Hin
ſcheiden unſeres lieben
Entſchlafenen ſagen wir
allen unſern innigſten
Dank beſonders Herrn

J P Jahr für ſeine troſt
J reichen Worte am Grabe

Familie Husung

Für die vielen Beweiſe

herzlicher Teilnahme
beim Tode meines lie
ben Mannes ſage ich
innigſten Dank demHerrn Chef den BeJ amten und Kollegen der
Firma Wintzer ſowie
allen Freunden undJ Bekannten Herzlichen
Dank Herrn P Butz
für ſeinen reichen Troſt

Anna Günther
geb Sehklieder
nebſt Kindern

5 2 a 1 März 1915

Zurückgekehrt vom
Grabe unſeres lieben
Entſchlafenen ſage ich
allen die ſeinen Sarg
in liebevoller Weiſe mit

l Blumen ſchmückten
i il herzlichen Dank Beſon

deren Dank ſeinen Kol
legen der Laternen

ſowie Herrn
Oberprediger Keller für
ſeine troſtreichen Worte
am Grabe
Witwe Lunise Hedel

S geb Küntzlin
Nehme e Wäſche an
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zum Ausbeſſern Fraufälzerſtr 7h Horfrmann
e v J

Zurückgekehrt von Erdvelde bei Gent vom Grabe
meines geliebten unvergeßlichen Mannes des
Wehrmanns

Adolf Ohnstedt
ſage ich Dank ſeinen Herren Vorgeſetzten
und allen Kameraden die ihm das letzte Geleit
gaben und ſein Grab ſo reich mit Blumen ſchmückten

Halle a den 1 März 1915
Die tieftrauernde Witwe Marie Ohnstedt

nebſt Schwager und Schwägerin

r r 7 S e

Todes Anzeige
Geſtern früh ſtarb nach langen ſchweren Leiden

meine liebe Frau unſere herzensgute Mutter
Schweſter und Schwägerin

Anna Dülsner
Um ſtilles Beileid bitten

G Dülsner u Kinder
Peißen

Beerdigung findet Mittwoch nachm 4 Uhr ſtatt

Für die vielen Beweiſe der herzlichen Teilnahme
beim Hinſcheiden unſerer teuren Entſchlafenen der
verw Frau

Friederike Hoffmann
ſagen wir innigen Dank

Dieskau Halle a Frankfurt a M
den 27 Februar 1915

Die trauernden Hinterbliebenen

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
beim Heimgange meines unvergeßlichen Mannes
unſeres guten Vaters ſagen wir allen unſeren
herzlichſten Dank Beſonderen Dank Herr Direktor
Moedefindt für alles Gute das er uns erwieſen
hat ſowie Herrn Paſtor Meinhof für ſeine troſt
reichen Worte

Jm Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen

Berta Dusart

Nach Gottes unerforſch
lichem Ratſchluß ent
ſchlief am Sonnabend
mittag nach jahrelangen
mit Geduld ertragenen
Leiden meine innigſt
geliebte Frau und treue
Lebensgefährtin unſere
treuſorgende Mutter u

Dankſagung
Für die uns in ſo

liebevoller Weiſe er
wieſeneTeilnahme beim
Heimgange unſerer lie
ben Entſchlafenen ſagen
wir hierdurch allen un
3 Feſte gnt Be

t onder an Herrnzenter die Alt Oberprediger Keller für
ſeine troſtreichen Worte

Christjaud llädieko Rangendeln allen
gen Röder geb Voigt Jn tiefem Schmerz
Die trauernden Hinter 4bliebenen Witwe ar je Puppe
Seerdionng geb Weißhuhn

nachmitta r audem Sleßaedeat nebſt zwei Töchtern

Herr Hau tBlehrer Hillor

zchreibt

wollte helfen

genug eto eto

sehene Bros

Seit mehr als 12 Jahkeo In litt ich an Atem

mnot Dies wurde immer
ich ein Lungenlelden befürchtete Ich
musste den grössten Teil der Nacht itzend
im Bette zubringen Husten u Nachtschweiss
machten mich so matt dass ich kaum meine
Glieder schleppen Konnte Alle m
Mittel wurden versucht aber helfen Konnte
mir Kkeines Da wandte ich mich an Sie
Ich führte die Kur z0 gut ich konnte durch
und erzielte bald Besserung
tere Fortschritto machte bis ich jetzt voll
stündig geheilt bin Ich bin ein neuer ge
sunder Mensch geworden und Fproahe Ihnen
meinen herzlichsten Dank ausHerr N Fertseh aus aroläswelzaeh

Ich litt an heftigen Asthmanufällen
ehron Bronehial und Luftröhren
Kkatarrh u hatte schweren Husten Nichte

Ich besuchte Krankenhaus
und Sanatorium ohne Erfolg Da las ich
von Ihrer Kur und begann dieselbe Nach
83 Wochen hatte ich schon schöne Besserung
und nach einigen Monaten war ich vol
ſtändig gesund Ich finde nicht Worte

Derartigo Resultate werden täglich gemeldet

Leiden Sie an Husten Atemnot Auswurt
zähen Schleimes Stechen auf Brust und
Kücken Druck in den Schulterblättern
Nachtschweiss öfter kalten Händen u FüssenBlutspucken pfeifenden und r
Geräuschen in der Brust oft hefti
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M starkem Angstgeftühl mangelhaftem Schlaf
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Sie sofort unsere veueste mit Vorwort eines e
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Sie wird Ihnen vollstäncdig gratis
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Lokales
Halle den 1 März 1915

Es muß doch Frühling werden
nee bald heit immel und Sonnenſchein u Pifle We r hlingsluft So

wechfelt er hin und her in dieſen Tagen Aber
immer höhe r ſteigt die Sonne auf ihrer täglichen Bahn

e duldet kein Weißes mmer l er quilltd kg egt ſich Bildung undUndi atur auf üheretn ſhe Seele ch ünr Heſeika ſo
und vor mir W gar ſchon ein Erlenzweig aus deſſen
dunkelroten ütenkätzchen grünlichgelber Staub in

inen zarten Wölkchen ſtreukt Und andere Kätzchen
äger warten e auf ſonnige Tage Alles in der

Natur bereitet ſich auf den nahenden Kinblins vor Und
er wird kommen unſere Fluren und Wälder und Gärten
u ſchmücken und uns neue Freuden zu ſchenken Einſüues Regen iſt überall und im Geheimen ſchafft und

wirkt das Leben über und unter der Erde
So gibt s au der Natur Kampf und Sieg Unter

h und Arte tehn Und in dieſem Jahre gibt uns
ieſe allmählich immer deutlicher ſich verbreitende Ver

änderung der Vorfrühlingsnatur beſonderen Anlaß uns
it neuer Hoffnung für die kommenden Tage zu er
üllen

Den langen Winter hindurch und anoch dauert das
erbitterte Ringen nſeer Tapferen mit dem zähen
Feinde Aber nun mehren ſich die Zeichen und Dinge
bereiten vor die uns denſelben Sieg erhoffen
laſſen Es g3 auch ſo ein ſtilles und im einzelnen un

inbares orbereiten überall und doch auch wie in der
atur wird ein neuer Frühling anbrechen der unſer

Herz aufjauchzen läßt in heißer Freude Noch zwar
dauert die Not noch währt der harte Kampf aber wir
ahnen das Kommen der grggen Dinge Und die ver
ergene ſchwere Zeit wird ſein wie der Winter deſſen

ande der neue Frühling bricht Und auch unſer Volk
wird nach dem Kriege einen neuen Frühling erleben und
wird zu neuem Leben auferſtehen

Neue Kräfte werden ſich regen und ſich entfalten
An tauſend neuen Aufgaben wird unſer Volk empor
wachſen ſeiner gewaltigen Kräfte nun bewußt geworden
Und manche häßlichen Schlacken werden in dieſem Läute
rungsfeuer des Völkerkrieges von unſerem Volke abge
ſtoßen werden So manche Untugend wie falſche klein
liche Beſcheidenheit Auslandsſucht Haderſucht maßloſe
Selbſtſucht und andere Schwächen werden wir überwin
den und zu neuen Tugenden werden wir den Mut und
die dgſt gewonnen haben

Deutſchland wird einen neuen Völkerfrühling erleben
und wird ſchöner größer und ſtärker und geläutert und
feſter als je zuſammengeſchweißt aus dem Weltkrieg her
vorgehen a auch der Winter noch eine Weile mit
dem Frühling kämpfen die linden Lüfte ſind erwacht
und mag auch der Krieg noch manches Opfer fordern und
uns zu mancher Entſagung zwingen endlich wird das
roße Werk vollbracht und der Friede ruhmvoll errungenbin Ein Erfolg reiht ſich an den andern und die Kraft

ex Feinde zerbröckelt allmählich im Weſten wie im
ſten Wie der große Weltmeiſter das neue Leben der
atür n herrlichem Auferſtehen weckt ſo ſind auch

Kräfte ſind auch Meiſter am Werke das neue größere
Deutſchland aufzubauen Harren wir in Geduld und
Schweigen laſſen wir uns die Opfer auch die ſchwerſten
nicht dauern m es muß doch Frühling werden

Die Brotmarke
tritt mit dem heutigen Tage ihre Herrſchaft an voneute ab werden Brot und Mehl er nur noch gegen

rotmarken la Wer gegen dieſe Anordnung
der Behörde verſtößt ſich ſtrenge Beſtrafung zu
Wer aber keine Brotmarken erlangen konnte dank der
nicht gerade praktiſchen Art ihrer Ausgabe an viel zu
wenigen Stellen der hat das Nachſehen der hat ſogar
Ausſichten auf Hunger Wir haben gleich bei Beginn
der Verteilung der Brotmarken darauf hingewieſen

ſſevige Verteilungsart der Stadt oder richtiger den Steuer
zahlern mindeſtens 3000 M pro Monat koſtet bann ſich jeder
leicht ausrechnen Alſo auch aus Sparſamkeitsrückſichten er
ſcheint mir eine durchaus angebracht zu ſein

Warum zu jedem tſch in den Verteilungsſtellen bei
Hergabe der Brotmarken eine andere größere Karte heraus
geſucht werden muß das Suchen dauert manchmal recht lange
auch habe ich beobachtet daß dieſe größeren Karten zuweilen
nicht da waren weiß ich nicht Aber auch dadurch wird die

gung in den Verteilungeſtellen arg verzögert Ließe
ſich da nicht ebenfalls eine Aenderung treffen Für Maſſen
betriebe heißt es Je einfacher deſto beſſer

Zum Schluß möchte ich noch darauf hinweiſen daß am
Freitag Sonnabend und Sonntag Brotmarken für den 1 bis
7 März ausgegeben worden ſind Wie wird ſich der Betrieb
in den 12 Verteilungsſtellen am Montag 8 März geſtalten
wenn alle alle zum erſten Male nach Ablauf von ſieben Tagen
neue Brotmarken haben wollen und müſſen Hr

Ein weiterer Vorſchlag wegen der Ausgabe der Brotmarken der uns aus sſerent Leſerkreiſe zugeht lautet

wie folgt
Um den Andrang von Menſchen vor den Ausgabeſtellen

abzuſchwächen empfiehlt es ſich die Klaſſenlehrer in
den Schulen mit der Ausgabe der Brotmarken zu be
trauen indem ſie ſich durch die Kinder die den Familien zu
geſtellten Brotſcheine vorlegen laſſen um dann die nötige
Anzahl von Marken aus denſelben zu notieren dem Magiſtrat
aufzugeben und ſich von dieſem geben zu laſſen den Kindern
werden die Marken unter Rückgabe der mit Datumſtempel
verſehenen Brotſcheine im Schulunterricht ausgehändigt
Dadurch würde der größte Teil der Familien ohne ſich wie
bisher dem großen Andrange in den Ausgabeſtellen auszu
ſetzen rechtzeitig in den Beſitz ihrer Marken kommen Den
kinderloſen Familien was doch der kleinere Teil iſt iſt
dadurch auch geholfen indem ſie bei den bisherigen Ausgabe
ſtellen nicht mehr ſo lange zu warten brauchen um ſo mehr
wenn die Ausgabezeit etwas erweitert würde

Ein anderer Leſer ſchreibt uns
Wie die Brotmarkenausgabe jetzt gehandhabt wird kann

es unmöglich weitergehen Dreimal habe ich vergeblich ver
fucht meine Marken zu erhalten Jch habe am Freitag nach
mittag 1 Stunde geſtanden dann habe ich mich heute Sonn
abend früh vor 8 Uhr ſchon aufgeſtellt Da es aber ſo lang
ſam vorwärts ging mußte ich unverrichteter Sache fortgehen
Auch heute nachmittag habe ich wieder vergeblich 5 Stunde
geſtanden Kollegen haben mir erzählt daß man mindeſtens

14 Stunde ſtehen müßte um ſeine Marken zu erhalten
Soll man etwa dieſe Sache in jeder Woche durchmachen Es
müſſen unbedingt mehr Brotmarkenausgabeſtellen eingerichtet
werden Bei dem Stehen auf der Straße und im zugigen
Treppenflur des Pol Rev 9 kann man ſich bis auf den Tod
erkälten Jch weiß nicht wie man es anſtellen muß die
Brotmarken auf die ich doch Anſpruch habe zu erlangen da
ich das lange Stehen einer erſt kürzlich überſtandenen Jſchias
wegen nicht aushalten kann und meine Frau zurzeit auch er

kältet iſt F SehHoffentlich verſchließt man ſich an der hierfür zu
ſtändigen Stelle nicht den in Vorſtehendem wieder
gegebenen Wünſchen und Anregungen damit bei der
Brotausgabe nicht noch weitere Schwierigkeiten entſtehen
Es handelt ſich wie wir nochmals nachdrücklich betonen
wollen in der ganzen Angelegenheit der Brotmarken um
eine aus der Not der Zeit heraus gebotene Maßnahme
der ſich jeder zu fügen hat Es heißt mit unſeren Mehl
und Brotvorräten ſparſamer als bisher wirtſchaften
Dazu wird nunmehr mit Hilfe der Brotmarken jeder
ohne Unterſchied angehalten auf jeden entfällt der gleiche
Brotanteil Wer die ihm zugeteilte Brotmenge nicht auf
braucht und ſich mit anderen Nahrungsmitteln behelfen
kann weil ihm ſein günſtigere Lage das erlaubt der
braucht auch nicht die ihm zugeteilten Brotmarken zu
verwenden Die ſolcher Weiſe ſeinerſeits bekundete Spar
ſamkeit kommt dann der Allgemeinheit zugute Es iſt
wie ſchon angedeutet eine in die ſeitherigen Gewohn
beit tief einſchneidende Maßnahme gegen die es einen
Widerſtand nicht gibt Aber wenn hierbei jeder an
ſeinem Teil ſeine Schuldigkeit tut dann kann die Er
reichung des Zieles mit unſeren Vorräten bis zur nächdaß es auf ſolche Art nicht gehen könne und der weitere ſten Ernte auszureichen nicht allzu ſchwer werden

Verlauf der Dinge hat uns auch vollſtändig recht ge
e Um auch andere Meinungen darüber zu Worte
ommen zu laſſen geben wir in folgendem einige Zu

ſchriften wieder die uns in der Angelegenheit zuge
angen ſind und in denen die zutage getretenen Miß
tände weiter beleuchtet werden

Ein Leſer macht hierüber folgende Ausführungen
Vorſchläge zur Verteilung der Brotmarken

Eine halbe Stunde oder länger in der Winterkälte auf der
Straße oder auf einem zugigen Hofe zu ſtehen eingekeilt in
eine mehr oder minder geduldig harvende Menge gehört nicht
zu meinen Lieblingsbeſchäftigungen Die bisherige Art der
Verteilung von Brotmarken entſpricht alſo keineswegs meinen
Wünſchen Und wenn die Herren vom Magiſtrat in den
letzten drei Tagen alle die zum Teil recht deutlichen Be
merkungen Verwünſchungen und Ratſchläge gehört hätten
die vor den Brotmarken Verteilungsſtellen laut oder leiſe zu
vernehmen waren ſo würden ſie gewiß zu der Ueberzeugung
gelangt ſein daß eine Aenderung des Verteilungsſyſtems er
folgen muß

Jn Halle leben mindeſtens 40 000 Familien bzw Brot
marken Empfänger Für eine ſo große Zahl ſind 12 Ver
teilungsſtellen unbedingt viel zu wenig Eine Vermehrung
dieſer Stellen wird ſich nicht vermeiden laſſen wenn man nicht
zu andern Mitteln greifen will um die 12 Verteilungsſtellen
zu entlaſten Dies könnte dadurch geſchehen daß der Magiſtrat
den zahlreichen Fabriken den größern Jnſtituten Banken
Verſicherungsgeſellſchaften der Bahn der Poſt uſw wöchent
lich ſoviel Brotmarken liefern würde wie dieſe Betriebe für
die Familien der bei ihnen beſchäftigten Arbeiter Beamten
und Angeſtellten ermitteln Jm Jntereſſe ihrer Leute und in
Betätigung vaterländiſcher Geſinnung werden dieſe großen
Betriebe ohne jeden Zweifel die wöchentliche Verteilung der
Brotmarken gern vornehmen Dadurch würde aber bereits
ein recht bedeutender Teil der Halliſchen Familien Brotmarken
erhalten ohne ſich vor den Verteilungsſtellen in Sturm und
Kälte drängen zu müſſen Gleichzeitig würde dadurch die
Abfertigung in den Verteilungsſtellen viel ſchneller vor ſich
gehen weil ſich eben die Zahl der auf jede Verteilungsſtelle
entfallenden Familien weſentlich verringert hätte Dieſen
Vorſchlag mache ich nur für den Fall daß der Magiſtrat ſich
nicht dazu entſchließen könnte jede Woche jedem Haus
beſitzer ſoviel Brotmarken zuzuſtellen als den in ſeinem
Hauſe wohnenden Familien gebühren Jch habe gehört daß
es in einigen Städten ſo gehandhabt wird und halte dieſe
Verteilungsart für die einfachſte So gut wie die Hauswirte
die Brotſchèeine an die Mieter ausliefern konnten ſo gut
können ſie auch die Brotmarken wöchentlich austeilen
Jch glaube nicht daß Hausbeſitzer ſich weigern würden dieſe
kleine Mühewaltung zu übernehmen

Sonſt käme noch in Betracht in jeder Straße einen Laden
inhaber mit der Ausgabe der Brotmarken an die in der be
treffenden Straße wohnenden Familie zu betrauen Auch da
für würden ſich ſicherlich zuverläſſige Geſchäftsleute finden
laſſen

Und noch eine Frage Müſſen die Brotmarken unbedingt
wöchentlich ausgegeben werden Könnte das nicht jedes
mal für 14 Tage oder gar für einen Monat geſchehen
Hoffentlich traut der Magiſtrat
Wirtſchaftstalent zu daß ſie auch eine größere Anzahl von
Brotmarken auf einen längeren Zeitraum als eine Woche
richtig verteilen können Und nur die Meinung daß unſere
Hausfrauen das nicht könnten ſondern in der erſten Zeit zu
viel Brot verbrauchen und deshalb am Ende der Verteilungs
periode keine Marken mehr haben würden könnte die Veran
laſſung ſein an der gewiß umſtändlichen wöchentlichen Aus
gabe der Brotmarken feſtzuhalten

Welche Verluſte der Einwohnerſchaft durch den teilweiſe
recht weiten Weg und durch das lange Warten vor den Ver
teilungsſtellen abgeſehen von den gewiß zahlreichen Er
kältungen infolge Einbuße an Arbeitsverdienſt entſtehen
werden entzieht ſich meiner Beurteilung Daß aber die

unſern Hausfrauen ſoviel d

Bund zur Erhaltung und Mehrung
der Volkskraft

Aus den Nöten der Kriegszeit beraus hat ſich am
Sonnabend hier in Halle ein neuer Verein gebildet um
einen Zuſammenſchluß aller Kräfte herbeizu
führen die im Jntereſſe des Volkswohls
wirken Der neue Bund hat ſich vornehmlich folgende
Ziele geſteckt Aufklärung und Hilfe in Ernährungs
fragen Zuſammenarbeit in Fragen der Volksgeſundheit
der Wohnungsfrage des Alkoholismus der Geſchlechts
krankheiten uſw und als beſonders beſchleuyigt zu be

Aufgabe die Schaffung eines Säuglings
eims

Auf eine Einladung die Profeſſor Dr Abder
halden namens eines Komitees erlaſſen hatte fanden
ſich am Sonnabend nachmittag im Hörſale des Pſycho
logiſchen Jnſtituts eine Reihe führender Perſönlichkeiten
der Stadt ein Univerſitätslehrer Vertreter ſtaatlicher
und kommunaler Behörden und Damen und Herren die
ſich auf dem Gebiete der Volkswohlfahrt bereits mit
Aufopferung und Auszeichnung betätigt haben Prof
Dr Abderhalden legte das Weſen und die Ziele der neu
zu gründenden Vereinigung dar und entwickelte den
Grundgedanken der zu einem gemeinſamen Zuſammen
arbeiten führen ſolle Er widerlegte etwaige Bedenken
als ob eine Neugründung einerſeits jetzt nicht zeitgemäß
und andererſeits überflüſſig wäre Gerade hier in Halle
hätten wir dank der vielen zur Verfügung ſtehenden
Autoritäten in allen einſchlägigen Zweigen der Wiſſen
ſchaft die beſte Gelegenheit eine Ernährungslehre aus
zuarbeiten Als erſte praktiſche Aufgabe würde dem ins
Leben zu rufenden Bund die

Schaffung eines Säuglingsheims
zufallen Es ſei ein ſolches für etwa 30 bis 40 Kinder
geplant Schon jetzt ſtehe das Gebäude fü das Heim
zur Verfügung da Geh Kommerzienrat Dr
Lehmann ſich bereit erklärt habe ſeine an der Gie
bichenſteinerſtraße gelegene Villa auf ein Jahr zu dieſem
Zwecke nen gen zur Verfügung zu ſtellen Auch die
etwa 10 000 M betragenden Mittel für die Einrichtung
ſeien ſchon vorhanden So dürfen wir hoffen daß be
reits in ganz nächſter Zeit das Heim eröffnet werden
könne

Jn der
Diskuſſion

die ſich an den Vortrag Prof Abderhalden ſchloß
kam einerſeits ungeteilte Zuſtimmung für den Plan zumAusdruck andererſeits wurden aber auch ſtarke Bedenken

laut ob die Organiſation einer ſo umfangreichen ſchwie
rigen Aufgabe wohl durchführbar wäre Namentlich
wurde die Stellung die der Bund zu den bereits be
ſtehenden dieſelben Ziele verfolgenden Verein einſchlagen Hue kritiſch erörtert So glaubte Oberbürger
meiſter Dr Rive daß gerade der Löſung dieſer Ver
einsfrage immenſe Widerſtände entgegenſtehen Das
Ziel der Begründung eines Säuglingsheims fand
agegen der Redner ſehr empfehlenswert um p mehr

als gerade auf dieſem Gebiete hier in Halle mehr getan
werden müſſe Die Stadt ſei allerdings auch ſchon im
Begriffe ein Säuglingsheim zu ſchaffen Jm Magiſtratiſt der Beſchluß bereits gefaßt worden Hoffentlich laſſe

ln noch ein zweites Säuglingsheim mit Hilfe einer

tiftun geh de Ausſorach der ſich h
ſie ſehr eingehende Ausſprache an der u a nounten Geheimrat Meyer Geheimrat

Anton Prof Schmidt und Frau Oberbürger
meiſter Dr Rive beteiligten führte jedoch dazu daß ein
erheblicher Teil der anfänglichen Bedenken ſchwand
Hinſichtlich der von der neuen Verein einzu
ſchlagenden Wege insbeſondere in ihrem

zeiger für Halle u und die Pro nz

erwecken als ob ſie poſtamtlich ausgegeben ſeien Jn
r7 keit hl

abgekürzt evſcheint

Sachſen
den beſtehenden Vereinen fanden die Fragen ſo aus
rei e Klärung daß chließlich alle Anweſenden
der ündung eines Bundes zur Erpaltung und Meh
rung der Volkskraft zuſtimmten und einen Arbeits
ausſchuß wählten der die weiteren Vorarbeiten er
ledigen ſoll

Zeichnet Reichsanleihe

Das Eiſerne Kreuz Der Oberarzt der Reſerve
Dr Leopold Friedmann Berlin Sohn des ver
ſtorbenen Louis Friedmann in Halle beim III Baye
riſchen Armeekorps in Frankreich tätig erhielt das
Eiſerne Kreuz

Auszeichnung Rittmeiſter Carl Berger von
hier Sohn der Frau M Berger Becker hier Jnhaber
der preußiſchen Rettungsmedaille und des Eiſernen
Kreuzes 2 Klaſſe erhielt das Ritterkreuz 2 Klaſſe des
württembergiſchen Friedricheordens Dem Oberlehrer
an dem ſtädtiſchen Lyzeum und der Studienanſtalt Dr
Fil O Rabes iſt mit Patent vom 22 Dezember 1914
er Charakter als Profeſſor verliehen worden

Die Berliner Brücke Die Firma Auguſt Klönne
Dortmund hat ihre Aufgabe die Eiſenkonſtruktion für
die neue Brücke über die Hauptgeleiſe der Eiſenbahn an
der Berlinerſtraße zu liefern und zu errichten nunmehr
erfüllt Das Eiſengerüſt ſteht fir und fertig da und
harrt der baupolizeilichen Ahbnahme Man geht nun
mehr daran ein eiſernes Schutzgeländer auf beiden
Seiten zu errichten eine Arbeit die wohl einem
Schloſſermeiſter übertragen wird Zugleich wird die

griff genommen Die Aufſchüttung der Rampen geht

ausgeſchrieben

Oſterfeldpoſtſendungen Die

men Sonſt würde die Heeresverwaltung genötigt ſein
die Annahme von Feldpoſtkarten zur Oſterzeit zeitweiſ
gänzlich zu ſperren Ebenſo wird zur Vern
Sperrung des Feldpaketverkehrs vor beſonderen
paketſendungen dringend gewarnt

Dſter

karten und Briefumſchläge in den Handel gekommen die
Hen Anſcheinnach Form und Aufdruck geeignet ſind

der rechten oberen Ecke tragen ſie den Wertſtempel d
bei den deutſchen Poſtämtern in Belgien vertriebenen
Freimarken Auf der linken Hälfte der Vorderſeite iſt das
Reichswappen abgebildet mit der Angabe Deutſch
Belgien Die Karten tragen außerdes die Ueberſchrif
Erinnerungs Poſtkarte die Umſchläge den Vermer
Jn memoriam Dieſe Karten und Marken ſind nicht

von der Reichspoſtverwaltung ſondern von der Privat
induſtrie hergeſtellt und in den Verkehr gebracht worden
Jhre Beförderung mit der Poſt iſt nicht geſtattet

Krenzpfennigmarken nicht auf die Vorderſeite des
Briefes kleben Nach den in Deutſchland
Vorſchriften iſt es nicht geſtattet W
Sammelmarken u dergl auf die
Briefen Druckſachen Warenproben

Vorderſeite
und Geſchäfts

von der Beförderung ausgeſchloſſen Keinesfalls dürfen
jedoch die auf dem rechten Teil der Vorderſeite mit
Kreuz Pfennig Marken beklebten Poſtkarten mit Porto
belegt werden Wenn derartige Fälle vorgekommen
ſind ſo beruht dies wie das Amtsblatt des Reichsvpoſt
amts mitteilt auf einem bedauerlichen Verſehen der be
teiligten Dienſtſtellen

Ein nationaler Faſttag ſoll eingeführt werden Die
Einrichtung eines Brot Faſttages in der Woche wie ſie
von maßgebender Stelle für das ganze Reich geplan
wird bedeutet eine vaterländiſche Tat erſten Ranges
Bei vollſtändiger Durchführung wird an dieſem Tage

Kinder und Kranke oder körperlich ſchwache Erwach
ſene ſind ausgenommen von rund 30 Millionen kein
Brot verzehrt Das macht eine Erſparnis von etwa
150 000 Zentner an einem Wochentage oder bei etwa
30 Brotfaſttagen bis zur nächſten Ernte etwa 44 Mil
lionen Zentner Brotgetreide Dieſe Menge bedeutet
etwa zwei Drittel der für unſere im Felde ſtehenden
Truppen bis zur nächſten Ernte nötigen Brotgetreide
menge Die gleichmäßige Betä igung der Vaterlands
liebe durch dieſes freiwillige Opfer ſtärkt den Mut zum
tapferen Durchhalten bis zum ſiegreichen Ende des
Krieges

Die Aufbewahrung der Speiſekartoffeln iſt eine
wichtige Frage der jetzigen Zeit wo vielfach Klagen laur
werden daß die Haltbarkeit der diesjährigen Kartoffeln
mangelhaft ſei Empfindlich getroffen werden beſonders
die Verbraucher die nicht über geeignete Lagerräume
verfügen Gerade die gegenwärtigen wirtſchaftlichen
Verhältniſſe machen es zur Pflicht alle verfügbaren
Vorräte auch die kleinerer Haushaltungen tauglich zu
erhalten Die Kartoffeln dürfen nicht infolge falſcher
Behandlung verderben Die vollkommene Geſundheit
der zur Aufbewahrung beſtimmten Kartoffeln iſt die
erſte Bedingung für ihre Haltbarkeit Sie müſſen gleſch
nach dem Einkaufen ſorgfältig verleſen werden All
jährlich finden ſich unter den geernteten Kartoffeln an
gefaulte Knollen in dieſem Jahre ſogar ziemlich viele
Da infolge des Krieges der Verſand vielfach auf Schwie

gkeiten ſtößt und verzögert wird konnte auch in ſorg
fältig verleſenen Kartoffeln während der Verſendung
noch Fäulnis eintreten Bei dem raſchen Abſatz war
ein neues Verleſen nach dem Ausladen wohl meiſtens
nicht mehr möglich Der Käufer wird alſo immer einige
ſchlechte Kartoffeln in ſeinem Vorrat finden Es liegt
in ſeinem eigenſten Jntereſſe vor dem Aufbewahren aufs
ſorgfältigſte alle kranken Knollen auszuleſen

Königlich Preußiſche Lotterie Die Erneuerung der
Loſe zur III Klaſſe die bei Verluſt des Anrechtes bis
Tiere Montag den 8 d M zu bewirken iſt wird in
Erinnerung gebracht

Konzert zugunſten der deutſchen Gefangenen im
Ausland Ein in allen ſeinen Teilen anſprechendes
Konzert veranſtaltete das Schülerorcheſter der Franckechèen am Sonnabend abend in der Aula der

atina Erfreulicherweiſe waren zu dieſer Veranſtaltungauch die Verwundeten des Sache atetee in
roßer Anzahl erſchienen die die Vorträge mit ſichtlicherFreude verfolgten Das deutſche Volk iſt unermüdlich

im Geben
Friedenszeiten haben wir ſelten ein

t zu verzeichnen während jetzt alle
taltungen ſehr ſtark beſucht werden

wenn es gilt Wohltätigkeit zu üben in
ut beſuchtes Kon

rartigen Veran
Das lerorcheſter unter Leitung des Herrn Friedri a ck

hatte ſich teilweiſe an recht ſchwierige Aufgaben heran
gewagt Wir hörten die reiſchütz Ouvertüre einentzückendes Menuett von Weera eine Gavottie aus
Don Juan von Gluck den Rakoczy Marſch und Haydnz

v ie on Kitweih die den Abend jn würdiger
Weiſe abſchloß Man kann ja n an dieſeKünſtlerſchar nicht den ſtrengen Maßſtab der

ritik legen aber wir können gern konſtatieren daß
zu l neben weniger Gutem teilweiſe höchſt Anerkennens

Betonſohle als Pflaſterunterlage auf der Brücke in An

Heeresverwaltung

wertes geleiſtet wurde A Soliſt erſ i Her
Wilfried Meyer mit r 8 für Violine und Klavier von Corelli viel Bei in 9

e
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rn mit einſtimmten Als Geſangsſoliſt hatte unſe

dolph in freundlichſter denDienſt der Wohltätigkeit geſtellt Der Künſtler eng zwei
LoeweBalladen und eine ls Opern
ſänger ſchätzen wir ihn längſt
licher Jnterpret von Liedern iſt hat ung überraſcht
Erfolg war denn auch ſo groß da r n
gabe auf Zugabe ſpenden mußte Schumanns Ste
ein war z B ein entzückendes Charakterſtückchen Die

Klapierbegleitung zu den Geſängen war höchſt r hgns
wert

Während das von

yriſcher Bariton des Stadittheaters Herr Otto Ru
eiſe ſeine Kunſt in

Anzahl Lieder A
aber daß er ein ſo vor

Zur Unterſtützung armer Kinder gefallener Krieger

den der Leitung des Muſſkdirektors
Schwendler unterſtehenden Geſangvereinen vor ekwa 14 Tagen
gegebene
fallener Krieger veranſtaltet war iſt
geſtrigen von denſelben Vereinen gebotenen Vokal
Jnſtrumentalkonzertes für die Kinder gefallener Krieger be
ſtimmt

Käte JSopran und die Herren Ralph Meyer Kaviery und
Wilhelm Prinz Violine gewonnen außerdem wirkte
auch Direktor Schwendler aus Cello Virtuos mit
Beſuch hätte etwas beſſer ſein
wurden aber durch die Darbietungen hohe Genüſſe bereitet
Die Mänterchöre ſangen Das deutſche Lied von Faßbänder

Wie hab ich ſie geliebt von Möhring
Stade Jm Feld des Morgens früh von Burkhardt und
eine eigene Kompoſition des Muſikdirektors Schwendler Nun

t

teidung einer

dem Popverſchen

a u 9der Kavaller iſt und J
durchweg brav und wirkungsvoll geſungen und mit ſtürmi

einen
L geltenden zumal den Maſſenſzenen des Doktoralts ſehr zuſtatten kam
hltätigkeſtsmarken die Rauferei z B war großartig in ihrer urwüchſigen Derb

von heit
8 er d De Popper und Franz Majewsky mit dein Scheichelroither und

papieren oder auf den für die Aufſchrift die Freimarke dem Lindoberer
und dienſtliche Vermerke beſtimmten Teil der Poſtkarten herzig der andere ker ig und etwas aurgeblaſen mit einem

2 le e wirkenden ſind namentlich Fricdrich Maas Stefan Nora dedienenden Teil der Poſtkarten Wird gegen dieſe Vor Vaal

Kate Schmi

ihrer Vollendung entgegen die Pflaſterung iſt bereits S
Die Regimentstochter und dem Parlo Walzer von Luigo

Cerditi Durch fleißiges Studium hat die Stimme dieſer
Sängerin ſeitdem ich ſie das letzte Mal gehört an Kraft und
Klangſchönheit merllich zugenommen und ſo darf man der

macht ſchon jetzt darauf aufmeriſam daß das ſtändige Seiterentwicklumg dieſer Kunſtjüngerin mit guten Erwartungen
Anwachſen des Feldpoſtverkehrs die Zulaſſung einer maegenſeben Zwei Klaviertrios von SSubert und Mendels

allgemeinen Verſendung von Oſterglückwunſchkarten
unmöglich macht Das Publikum wird daher gebeten
von der Verſendung derartiger Karten Abſtand zu nel

Unzuläſſige Poſtkarten Jn letzter Zeit ſind Poſt

vollen Gangzen

zu kleben Auf der Rückſeite der Briefe dagegen iſt es gewiſſen Stich ins
zuläſſig ebenſo auf dem für ſchriftliche Mitteilungen

ſchrift verſtoßen ſo werden dieſe Sendungen als zuläſſig den beiden letzten

Sauberſte einſtudiert in ausgezeichneter Weiſe zum Vortrag
I 5

iden erſtgenannten und ein Cello Solo Muſildirektor
wendler und brachten den Künſtlern rauſchenden Beifall

ein es

Verwundeten hieſiger Stadt die vor Ausbruch des Krieges

Wohltätigkeitskonzert zugunſten der Frauen ge
der Reinertrag des

und

Als mitwirkende Künſtlerkräfte waren noch Frl
Schmidt vom Hevdrichſchen Konſervatorium

Der
können den Erſchienenen

Vor Jena von

Krieg mein Schatz Sämtliche Gaben kamen aufs

d brachten den Sängern lebhafteſte Anerkennung ein Frh
dt erfreute mit der Arie der Marie aus der Oper

ielten in vortrefflider Weiſe die Herren Meyer Prinz
Schwendler ein Violin Solo mit Klawierbegleitung die

Jm Apollatheater übt ſeit dem Sonnabend Leo Falls
Fideler Bauer ſeine früher ſchon bewährte ſtarke An

raft aus Die melodiöſe Operette die mit der
Dollarprinzeſſin des erfindungsreichen Komponiſten Ruhm

r nicht ganz einem Jahrzehnt mit begründen half erweiſt
auch heute noch als ein Stück mit viel friſchem Reiz Die

leichte Art der Muſik und die biedere Treuherzig
Handlung die nur zum Schluß etwas gewaltſam

verſchmelzen ſich zu einem recht wirkungs
das empfindet man beſonders wenn die

Wiedergabe in allen Teilen eine ſo wohlgelungene iſt wie bei
Enſemble Die bekannten Schlager wie

tbenlied das prächtige Heinerledatett das Pinkerl
lied und die beiden Terzette Der Jnfanteriſt der Artilleriſt

d Jſt man auch ein Bauer Bauer wurden

geſallège

das Zipfe

ſchem Beifall aufgenommen ſo daß teilweiſe Wiederholungen
gegeben werden mußten Die Aufführung zeigte überhaupt

Zug ins Große und verriet eine zielbewußte Regie die

Ein paar ganz prächtige Einzelgeſtalten ſchufen Leopold

der erſtere anfprechend ſchlicht und treu

Beſchränkte Von den übrigen Mit

im Vorſpiel als die jüngere und Martha Schlöſſer in
Akten als die ältere Annamirl Luice

Fiebiger als die rote Max Hermann als Sohn des
Lindoberers und Curt Zilliger als die Obrigkeit und mit
beſonderer Anerkennung aber auch die kleine Frieda Gabriel
als Heinerle hervorzuheben Geſanglich waren alle recht gut
und ſicher bei Stimme auch die Duette und Terzette klappten
dank der friſchen muſikaliſchen Leitung Arthur Peiskers

beſtens hBiophontheater Ein ſehr intereſſantes Programm
wird zurzeit im Bio in der Gr Ulrichſtraße geboten Die
Hauptnummer des Abends iſt ein ſpannendes Fliegerdrama

Der König der Lüfte in dem eine ſehr ſpannende
Handlung in zum Teil prächtig kolorierten und auch wiſſen
ſchaftlich ſehenswerten Bildern wiedergegeben wird Der
gefilmte Wochenbericht brachte das Neueſte vom Kriegsſchau
platz Außerdem werden einige Naturaufnahmen und
Humoresken gezeigt worunter namentlich die drollige
Komödie Daß du dir die Haare ſchneiden läßt ſtürmiſche
Heiterkeit auslöſte Einige Einlagen wurden dem an ſich
ſchon reichhaltigen Programm zugegeben

Vergünſtigungen für Verwanhbete Die Direktion des
KyffhäuſerTechnikums höhere techniſche Lehranſtalt in
Franlenhauſen a Kyffh iſt bereit junge Leute unter den

Liſi

Neigung hatten den techniſchen Beruf zu ergreifen oder erſt
jetzt die Anregung finden für die Dauer der Kriegsſemeſter
von der Zahlung einer Schulgeldhälfte und den Nebengebühren
zu befreien Dieſe Einrichtung wird insbefondere auf ſolche
Verwundete ausgedehnt deren Verwundung ſo ſtark war daß
ſie außerſtande ſind Felddienſt zu leiſten und demgemäß im
der Lage wären bereits mit dem kommenden Sommer
ſemeſter das am 15 April beginnt ihr Studium aufzu
nehmen Auskunft erteilt die Direktion der Anſtalt

Krieg und Küche Jm Paulusgemeindehaus Hohen
zollernſtraße 11 wird am Dienstag abend s Uhr Frl Ann t
Schubring die Vorſihende des hieſigen Dehrerinne
vereins einen Vortrag halten über Der en
rumgsplan und die deutſche Hausfrau 4
ſprechung beſoerders über die hauswir ftlichen Aufgaben
unſerer Frauen in dieſer Zeit foll ſich anſckließen

Zuslogiſcher Garten Am Donnerstag abend findet ein
Gefellſchaftskonzert vom geſamten Stadttheate ter unter
Leitung von Hans Hermann Wetzler ſtatt Soliſten ſind Frau
Alice von Boer Gruſelli und Fritz Gruſelbt
vom Halliſchen Stadttheater S Anzeige

e Geſchäftsjubiläum Die bekannte Baufirma G FEiſenſchmidt hier Jahnſtraße 7 feiert heute ihr 2jähriges
Beſtehen

Die Feuerwehr wurde zur Beſeitigung eines ge
ringfügigen Brandes am Sonnabend nachmittag nach
einem Grundſtücke in der Magdeburgerſtraße ge
rufen Nach kurzer Tätigkeit konnte die Wehr wiederabrücken Am Sonntag früh wurde die Wehr noch
mals nach dem Domplatz gerufen Bei ihrem Er
ſcheinen ſtellte ſich heraus daß der Melder un befugt
in Tätigkeit geſetzt worden war Ermittelungen nach
dem Täter ſind im Gange

Vermißt Am 12 Februar hat der Hausdiener Her
mann Zander am 28 11 1874 in Gröbers geboren
i Familie verlaſſen und iſt bisher nicht zurückgekehrt

us beſonderen Gründen muß angenommen werden
daß er in die Saale gegangen iſt Zander iſt 175 Zenti
meter groß hat ſchlanke Geſtalt gerade Körperhaltungwarzes Haar niedrige Stirn braune Augen vät
kändige Zahne ſpißes Kinn blonden Schnurrbart

males Geſicht und hat ein Muttermal unter dem linken
Er trug ſchwaxzen ſteiſen Filzhut dunklen

Jadettanzug ſchwarze nürſchuhe ſchwarze Strümpfe

e uEine freie Be

wollenes Hemd und ein ſchwarz und weißkarriertes
Halstn r über den Verbleib des Zander oder
deſſen Leiche kann wolle der Kriminal
abteilung Dreyhauptſttaße 6 Zimmer 20 Mitteilung
machen

S r r ineine in der Tro aße belegene w perübt und aus er 60 70 M go leits
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Won znſerem zum deutſchen Heer in Polen entſandten

Kriegsberichterſtatter J
V

Lowitſch Anfang Februar
Für den 81 Januar und die erſten Februartage war

An vereinigter Angriff auf die ſtarken ruſſiſchen
tellungen befohlen die
umin Wola Shydlowiecka die Straße Lowitſch
olymow Warſchau zwiſchen der Sucha und Bolymow

ſperren Die Unternehmungen deren Zeuge ich bis zum
28 Jannar en war hatten ſämtlich mehr oder
weniger der Vorbereitung dieſes Angriffs gegolten Zu
Erörterungen über den ſtrategiſchen Zweck der Operation
vom 3l1 iſt der Fcapun noch nicht gekommen Faktiſch
hat ſie ihre Aufgabe inſoweit erfüllt als wir auf der
Straße Bolymow Warſchau abermals ein Stück vor
wärts gekommen ſind und zwar ein für ung weſentliches
Stück Die Dörfer Wola Sydlowiecka und Humin ſind
feither von uns beſetzt dazu ſind rund 4000 Gefangene
gemacht und die üblichen Maſchinengewehre erbeutet
wordenDie Diviſion der ich ſeitens des Armee Oberkomman
dos bis zum 1 Februar überwieſen war hatte laut Be

l mit einem ihrer Jnfanterie Regimenter den äußer
ten linken Flügel des Angriffs zuſtellen Die Schweſter

brigade hatte ein Regiment zur Verſtärkung der Nach
bardiviſion abzugeben Die an dem Angriff beteiligten
Truppenteile waren zu einer Armeegruppe unter dem
Kommando eines der beteiligten Korpsführer vereinigt
Sie waren in den Flanken gedeckt durch die benachbarten
deutſchen Truppenteile die ihrerſeits artilleriſtiſch und
durch Drohungen das der Armeegruppe unter
ſtützen ſollten Generaloberſt v Mackenſen und das
Oberkommando waren während der Gefechtstage bei der
neuen Armeegruppe

Jn der Front herrſchte am 29 und 30 Januar von
Kämpfen bei Borzymow abgeſehen leidlich Ruhe Selbſt
der Artillerieangriff unſererſeits ſchwieg oder war wenig
ſtens ſtark abgeflaut Die Ruſſen ihrerſeits hielten ganz
den Mund ſparten Munition und löſten vermutlich in
den Tagen vorher zerſchoſſene Jnfanterie durch friſche ab

Auch bei uns ging natürlich hinter der Front allerlei
vor Das Leben bei unſerem Stabe war vollſtändig ver
ändert Vom frühen Morgen an ſaßen die Führer der
Diviſion der Stabschef und die Ordonnanzoffizier im
zureau Jmmer wieder ging es an die Karten unab
äſſig waren neue Wahrſcheinlichkeiten und Möglichkeitenkurchzuſprechen Der Fernſprecher arbeitete faſt ohne

auſe Er vermittelte immer neue Weiſungen des
Armeekorps die ſich dann in entſprechende Befehle an
die Brigade e An 77 der Brigaden und der
benachbarten Stäbe tauſe e n jagten einander

ei den gemeinſamen Zuſammenkünften wurde das was
bevorſtand nur wenig berührt Um ſo mehr in kleine
rem Kreiſe Der Diviſionsarzt traf feine Anordnungen
Was von den Patienten der Lazarette irgend transport
tig war wurde an die Etappenlazarette abgeſchoben

Noch um Mitternacht man die Ordonnanzen mit
den r der änger auf der Straße vor
dem Sitz der ionNoch um Mitternacht Da iſt es ſonſt ganz ruhig
im Quartier und an den Landſtraßen hinter der Front
Draußen allerdings donnern die Batterien und das Ge
plänkel von den r äää klingt herüber Jm Ort
ſelbſt alles ſtill die Mannſchaften ſind mit dem

re verſchwunden oder richtiger mit der
tunde des Zapfenſtreichs Denn keine Trompete und

keine Trommel verkündet ihn im Felde und meldet ſo den
feindlichen Batterien wo Truppen liegen Auch die
Herren Offiziere ſchlafen längſt Denn ſie müſſen zeitigwenn auch nicht aus den Federn ſo doch aus dem Eireh

am anderen Morgen Früh morgens erſt eine ganze
Weile freilich ehe es hell wird in dieſen Wintertagen
wird es für gewöhnlich im Quartier lebendig Dann
rückt aus was zur Ablöſung nach vorn muß e Abge
löſten kommen eine Stunde oder zwei ſpäter herein

Anders in dieſen Nächten Natürlich pennt auch
jetzt wer es ſich irgend leiſten kann denn das iſt Ehren
ſache beim Kommiß auch im Kriege Artillerie und
Munitionskolonnen fahren jetzt ungbläſſig hin und her
Neue Batterien ſind eingetroffen andere werden verlegt
All das ſpielt ſich in der Nacht ab Von den Brücken
her ertönt leiſes Quarren unabläſſig gehen Artillerie
und Troß über ſie hinweg Die Brücken am anderen
Morgen iſt ihr Lob in aller Mund tragen ſelbſt die
ſchwerſten Kaliber ganz famos die Pioniere arbeiten
z nzend Vorn wühlt der Spaten wie er nur wühlen
ann Soweit die Heimlichkeit des Dunkels irgend reicht
ſtößt man die Gräben weiter vor

men wird bedentet einen Meter weniger beim
turme im offenen Feuer

Sanftes Mondlicht liegt auf der S
Bzura Ebene Wird das klare Wetter aber auch an
halten Davon hängt für den 31 viel ab Denn die
Artilleriebeobachtung wird an dieſem Tage eine große
Rolle ſpielen Und gut beobachten kann man nur wenn
gutes Wetter iſt

Bei den Brigaden geht es nicht weniger emſig und
unruhig zu wie bei der Diviſion Aus weiter Ferne
links voraus blickt ein einſames Licht herüber Jch weiß
was es bedeutet Dort ſitzen der Führer der einen un
ſerer Brigaden und ſein Adjutant und halten nächtige
Zwieſprache mit dem Dpit des Regiments das zur

achbardiviſion abrücken ſoll Auch der Führer der an
deren r iſt noch auf und auch ihm leiſtet ſein
Adjutant Geſellſchaft Beide ſtudieren gemeinſam mit
dem Führer des Bataillons das morgen in den Schützen

ren geht noch einmal genau das Croqui der feind
ichen Gräben wie es als Ergebnis mannigfacher Er

kuntigungen bekannt iſt und ſeine neueſten Berichti
gungen

Uebrigens hat unſer Diviſionsſtab am Abend des 30
ſeine Arbeit im Weſentlichen getan Alles iſt im Lot
Unheil nimm deinen Laufl Jn der Nacht iſt nur noch
eine ne Befehlsempfänger abzufertigen Die Luft
iſt voll verhaltener Spannung man braucht Zerſtreuung
atwas das auf andere Gedanken bringt nunterhalten ſich in ſolchem Falle über ihre Dienſtmäd
chen Juriſten und Mediziner über Schriftſätze merk
würdige Fälle und Liquidationsfragen beim Kommiß
greift man zur Rangliſte Eine Rangliſte gehört ſelbſt
verſtändlich zum notwendigſten Jnventar auch eines mo
bilen Diviſionsſtabes und ſo erörtert man denn im An
ſchluß an den gemeinſamen Abendtiſch an der Hand des
Buches der Bücher die Frage der Vordermänner ſämt
licher guten Freunde und getreuen Nachbarn
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Was ich dann am 31 Jannar geſehen habe war ein
wohl vorbereiteter Juſammenſtoß auf breiter Gruntlage
Eine Teilſchlacht im Rahmen der größeren als die man
die Kämpfe von der Sucha Mündung bis hinunter an
die Piliza wie nun ſeit Wochen ſchweben ja gemein
ſam betrachten kann Man wird ſich wundern wie wenig
es iſt was dem einzelnen Beobachter in ſolchem Fall zu
Geſichte kommt Das liegt im Weſen des Krieges liegt
im Weſen der Schlacht wie ſie heute iſt und wie ſie
Schlieffen in ſeinem berühmten anonymen Aufſatz in der
Deutſchen Revue den der Kaiſer damals beim Neu
ahrsempfang 1909 den kommandierenden Generalenvorlas im Soraus ſo anſchaulich geſchildert hat Und

ich war bei der Bewegungsfreiheit die mir eingeräumt
war als Beobachter immerhin bevorzugt ich glaube

B nicht daß die Herren unſeres Diviſionsſtabes oder
ie vom Korpskommando unmittelbar mehr wie ich zu

Geſicht bekommen haben Vielleicht daß das Bild im
Zentrum oder am rechten Flügel unſerer Gefechtslinie
etwas reicher an Einzelheiten war ſehr groß wird der

u Stell
Unterſchied ſchwerlich geweſen ſein Jch befand mich auf ſchen Gefangenenlager untergebrachten ruſſiſ Zivil Förderer dieſer Ab u Rläael der deutiche ung u urleen

in der Linie Borzymow M

Jeder Meter der da

eedecke der hl b

C r er e I uJn der Nacht die dem Angriff voranging blieb bisgegen Morgen alles ruhig Als ich mit Tagesgrauen
mein Quartier verließ war das Artilleriegefecht bereits
in vollem Gange Es hatte geſchneit und war bitter kalt
Ein leichter Nebel lag über der Landtſchaft der bekannten
Ebene Schade Gutes Beobachtungswetter gibt es
alſo wenigſtens einſtweilen nicht Die Stellungsände
rungen die unſere Batterien ſeit zwei Tagen oder viel
mehr zwei Nächten vorgenommen machten ſichvadurch bemerkbar daß man überall am Horizont das

ündungsfeuer von Geſchützen die uns gehören muß
ten aufblitzen ſah Davon war in den Tagen vorher
nicht die Rede Es iſt das erſte Bild aus dem Feldzug
das mich an Eindrücke aus den heimiſchen
vern mahnt mir ſchießt der Gedanke durch den Kopf wie
es eigentlich an der Hand der Kriegsergebniſſe in Zu
kunft mit den Manövern werden wird Wird man ein
Wettſchaufeln veranſtalten die Truppen ſich eingraben
laſſen und dann Das Ganze Halt blaſen laſſen
Jedenfalls wird das Austifteln kriegsmäßiger Lagen die
es geſtatten Führer und Truppe im Bewegungskrieg zu
üben in Zukunft noch ſchwieriger ſein als bisher
Darum herumkommen wird man aber nicht

Einzelſchläge Gruppen Rollſalven Alles dröhnt
durcheinander Auf meinem Wege zu den Batterien
hinaus komme ich über einen Gutshof auf dem ſonſt
einer unſerer Brigadeſtäbe lag Heute ſind hier eineMenge Autos aufgefahren Woher der Glanz Aha
das Korps hat ſich hier aufgebaut der Brigadeſtab hat
ihm weichen müſſen Uebrigens iſt von der üblichen
Stabsordonnanz mit der Korpstflagge nichts zu ſehen
auch nicht im Rücken des Hauſes Um alles in der Welt
wie ſollte es auch anders ſein Wenn ein feindlifther
Flieger ſie zu Geſicht bekäme ſo wäre der ſchöne Guts
hof im Handumdrehen zuſammengeſchoſſen Schon das
Herumſtehen der Autos iſt gefährlich Doch wohin mit
ihnen Jn die Weſtentaſchen kann man ſie nicht ſtecken
und Garagen gibt es einſtweilen noch nicht auf polniſchen
Gutshöfen Der Garten des Gutes iſt ſeit die Brigade
hier liegt zum Friedhof geworden gleich nebenan liegt
der Hauptverbandplatz und die Toten die dort ihren
Verletzungen erlegen ſind kommen hierher Eine ſtatt
liche Anzahl der bekannten Holzkreuze blickt aus dem
Schnee das größte gehört dem Unteroffizier Lohſe der
ſich bei der Affäre von Oſieg das Eiſerne Kreuz I Klaſſe
geholt hatte und hinterher im Graben durch eine Schieß
ſcharte hindurch vom feindlichen Blei ereilt wurde
Eben werden wieder ein paar Gefallene dem Boden
übergeben wieviele werden es morgen ſein Der pro
teſtantiſche Geiſtliche der Brigade ſteht dabei und ſpricht
ein Gebet das beſagt aber keineswegs daß die Toten
ſeines Bekenntniſſes waren Wie ſie vorn unabhängig
von ihrem Bekenntnis in einer Reihe geſtritten haben ſo
werden ſie hier unabhängig in einer Reihe beſtattet wer
den der katholiſche Prieſter gewährt dem Proteſtanten
der proteſtantiſche dem Katholiken den Zuſpruch im
Sterben und erweiſt ihm dann den letzten Liebesdienſt

Ad Zimmermann Kriegsberichterſtatter

Gerichts Jeitung
Halliſche Jugendſtrafkammer v 27 Februar

Ein freieg Leben führen wir
Wegen Bandendiebſtahls zweier ſchwerer Einbruchs

diebſtähle und eines Handtaſchenraubes hatten ſich zwei
15jährige Hausburſchen aus Merſeburg jetzt beide
in ne vor der Strafkammer zu verantworten Beide ſtammen aus Merſeburg und ſind dort
ſchon wiederholt vom Schöffengericht wegen Diebſtahls
vorbeſtraft Sie hatten ein freies frohes Räuberleben
geführt und die Umgebung von Merſeburg ſowie die
Stadt ſelbſt unſicher gemacht Die ihnen jetzt zur Laſt
gelegten Straftaten ſind frivoler Weiſe oft an den Tagen
verübt worden an denen ſie vom Schöffengericht in
verurteilt waren Beide A und wohnten in einem
Hauſe und verabredeten für jeden Tag ihr Räuber
programm Sie wollen keinen Lagerplatz für ihre Beute
gehabt haben Unter dem Vorwand ſich Arbeit ſuchen
zu wollen zogen ſie über Land und ſchauten nach ob fie
nicht ein Haus fänden deſſen Bewohner abweſend waren
Wurde ein a entdeckt ſtieg man ein Auf dieſe Art
ſpeiſten ſie fürſtlich verzehrten Butter Brot Schinken
Wurſt und Eier und nahmen dann noch mit was ihnen
begehrenswert erſchien Einem Bauer hen ſie zwei
Gänſe und verkauften ſie an einen Gaſtwirt Auch
zwei Enten verſuchten ſie ſich anzueignen wurden dabei
aber vom Flurhüter zig Der eine der beiden edlen

linge ſog beim Vorhalten dieſer HerrVorſitzender die Enten haben wir nicht geſtohlen Die
haben wir ſchon wieder aufs Waſſer geſetzt Als der
Vorſitzende fragt warum ſie denn das getan hätten ge
ſtand er ein Wir ſee den Förſter nahen Er mußte
ich aber belehren laſſen daß trotzdem Diebſtahl Dieb
tahl bleibe Bei einem Kaufmann in Merſeburg ver
an ſie ſich vom Hofe aus Eingang und ſtahlen zwei

auben wurden aber dabei ertappt
A meinte einſt zu ſeinem Spießgeſellen daß er ſi

wieder einmal eine Handtaſche rauben müſſe das brächte
wenigſtens eine r Menge Geld ein Geſagt

etan Nach der Tat 7 en beide wurden aber feſtsehalten und beide zu ſchönen Hoffnungen be
rechtigenden Jünglinge jn Haft genommen

Der Staatsanwalt hielt beide für gleichſchuldig und
beantragte gegen jeden vier Monate Gefängnis Das
Gericht erkannte gegen A auf drei Monate und gegendem man nicht nachweiſen könne daß er an dem

Straßenraube beteiligt war auf drei Wochen
fängnis

Kinder als Kirchenräuber
Ein eigenartiger Vorfall beſchäftigte die Strafkammer Vier bei der S der Straftaten noch ſchul

fing Knaben hatten ſich wegen ſchweren Ein
ruchsdiebſtahls und Hehlerei bei dieſen Taten be

Faen in der Kirche zu OZmünde zu verantworten
iner von ihnen hatte einen Dietrich gefunden von dem

er wußte wie er anzuwenden war Die Knaben hatten
die Pf t die Glocken der Kirche zu läuten und mußten
bei Gelegenheit immer den Opferſtock paſſieren
Eines Tages kamen die Kinder darauf dieſen mit dem
Dietrich zu öffnen und ihm einen kleineren Geldbetrag
zu entnehmen Weil der Dietrich nicht ſchloß ließ man
vorläufig den Opferſtock Bei der dritten Geld
zuge gelang es den Knaben den erſte wieder zu
verſchließen Einer der vier war einmal zufällig mit
in der Kirche und erhielt von den Kameraden 20 Pf
von der Beute Jm ganzen mögen die Kinder die die
z im Februar v J begingen etwa 8 M entnommen

aben
Der Staatsanwalt hielt die Tat für eine r chwer

wiegende da die Kinder die teilweiſe vor der Konfir
mätion ſtanden den heiligen Ort entweiht und alle
Schen vor verloren hätten Gegen den Haupt
rädelsführer beantragte er einen Monat gegen die an
deren drei je zwei Wochen und fünf Tage Gefängnis

Der Verteidiger meinte daß bei den Knaben diebernſewäuig ſo a in die Kirche mußten umödie Glocken

zu läuten die Scheu vor dem heiligen Orte verloren
gehen muß ſo daß die Knaben ſich nicht mehr an einem
geweihten Orte lten Ex bäte deshalb für alle um
einen Verweis Das Gericht erkennt dem Antrage des
Staatsanwalts gemäß mit Ausnahme des letzten Kna

erhalten hatte und mit einem Ver

Zur Feſtſtellung

ben der die 20
weiſe davon kam

Von Frl Viol die kürzlich w Poſtbeamtenbeleid gung zu 50 Geldſtrafe bereit wurde wird
uns ein Umſtand mitgeteilt der ihre Tat in milderem
Lichte erſcheinen läßt Sie kennt den in einem deut

gefangenen ſchon ſeit 9 Jahren Am übrigen

c T

ch en wenn ſie gp in den Strudel des Pariſer Nacht
e

Ge kurzem ein merkwürdiges Ortsſtatut aufweiſen Es richtet

und die Provinz Sachſen
leidigung nicht mündlich ſondern ſchriftlich in einem
Briefe erfolgt e

Kleine Chronik
Ein Familienſchickſal

Aus Weimar wird gemeldet Traurige Familien
verhältniſſe haben hier die Mitglieder einer ganzen Fa
milie nacheinander in den freiwilligen Tod getrieben
Es handelt ſich um die Familie des Schriftſtellers Ro
liſch Zuerſt beging ein Sohn Selbſtmord durch Er
tränken Dann beging der zweite Sohn Selbſtmord
durch n ieſem Beiſpiel folgte nach einiger
Zeit der Vater In den letzten Tagen hat nun auch das
letzte Ppmi tied eine Tochter in Jena durch
einen Revolverſchuß ihrem Leben freiwillig ein Ende
gemacht

Großfeuer in einer Tuchfabrik
Die große Tuchfabrik von Pirſchel Co in Som

merfeld iſt niedergebrannt
Ein Ehepaar bei der Exploſion einer Petroleumlampe

umgekommen

Auf dem Gute Krauſenberg bei Arnsberg wur
den bei der Exploſion einer Petroleumlampe die Ehe
t Hartmann ſo ſchwer verletzt daß ſie gleich darauf
ſtarban

Verurteilung des Kolmarer Automobilräubers
Der junge Franzoſe Louis Trutz der am 10 Mai v J

den Kolmarer Automobilführer Kohler erſchoſſen und
beraubt hatte wurde vom Schwurgericht in Havre zu
zehn Jahren Zuchthaus verurteilt Sein Komplize Lam
bert hatte ſich wie bekannt im Augenblick ſeiner Ver
haftung erſchoſſen

Was ein Verwundeter auf der Straßenbahn erleben
kann

Aus Dresden wird uns das folgende bedauerliche
Vorkommnis berichtet Kommt da eine Dame in eine
Straßenbahn und nimmt neben einem verwundeten
Soldaten der wahrſcheinlich eben vom Verbinden kam
Platz Nach ganz kurzer Zeit ruft ſie Schaffner ſagen
Sie mal dem Mann da daß er ſich auf die Plattform
ſtellt ich kann dieſen Karbolgeruch nicht vertragen
Der Schaffner ſtudiert erſt ſeine Dienſtanweiſung und
ſagt dann zu dem Vaterlandsverteidiger Allerdings
nach der Dienſtvorſchrift müſſen Fahrgäſte die einen un
angenehmen Geruch ausſtrömen ſich auf dem Perron
aufhalten Der Soldat an Gehorſam gewöhnt hum
pelt mühſam ohne ein Wort zu ſagen hinaus Die Dame
allerdings mußte an der nächſten Halteſtelle den Wagen
verlaſſen denn ſie bekam keine Schmeicheleien von den
anderen Fahrgäſten zu hören Aber der arme Soldat
weiß nunn wenigſtens für wen er geblutet hat d

Die erſten durchlaufenden Schnellzüge von Berlin nach
Frankrei

d Züge von Deutſchland nach Frankreich ſind jetzt zum erſten Male wieder ſeit Ausbruch
des Krieges eingerichtet worden Sie bilden ein Gegen
ſtück zu der Schnellzugverbindung Berlin Brüſſel

iſe Lille Jn dieſen Zügen findet aber Wagen
wechſel an der bisherigen deutſch belgiſchen Grenze ſtatt
ſoweit man nicht den Schlafwagen benutzt Die neue

erbindung na rankreich zeichnet ſich dadurch aus
daß die deutſchen gen von Berlin bis zu dem End
punkt in Frankreich ohne Wechſel durchlaufen Dieſe
durchlaufenden Züge yeg von Berlin über Halle
Erfurt Frankfurt a Saarbrücken Metz und Sedan
nach Charleville und zurück Es iſt auch in Ausſicht
genommen Schlafwagen auf dem ganzen Wege durch
rühren jedoch nicht bloß einen ſondern eine ganzeReihe bis zu 6 Dieſe tragen die Aufſchrift Von Ber
lin Anhalter er über Frankfurt a Saarbrücken und Metz nach Charleville Nur der kleinere
Teil des ſehr langen Zuges geht bis Frankfurt a M
oder Metz Der Zug iſt meiſt ſo gut beſetzt daß einzweiter Teil als eng von Berlin bis Frankfurt ge

führt werden muß
Exploſion in den Bergwerken von Bruah

Jn den Bergwerken von Bruay bei Bethune
flog nach einer Meldung über 3 eine Pulverkammers Die Exploſion war im Umkreiſe von mehreren
Kilometern vernehmbar Sie iſt auf die Unvorſichtig
keit eines Wächters zurückzuführen Bisher wurdenTote gefunden man beſür tet aber daß ihre Zahl

edentend höher iſt Nach einer anderen Meldung ſoll
die Dynamitfabrik von Haudain ſein
genauere Nachrichten fehlen jedoch

Das Pariſer Tanzlokal Moulin Ronge niedergebrannt
Nach einer r iſt dort Sonnabend

das weltbekannte Tanzlokal Moulin Rouge durch eine
Feuersbrunſt zerſtört worden Die rote Mühle des

eaters und Tanzſaales Moulin Rouge leuchtete von
der Place Blanche den Fremden ſchon aus der Ferne ent

explodiert

ens auf dem Montmartre ſtürzen wollten Sie war
das bekannteſte Wahrzeichen des Pariſer Leichtſinns iſt
in vielen Chanſons beſungen in zahlloſen ſatiriſchen

abgebildet und natürlich auch in anderen
men ſo in Berlin im Namen nachgeahmt

worden

Wer keine Steuern zahlt ſoll auch kein Vier trinken
Das thüringiſche Städtchen Be rün wird binnen

ich gegen rig Steuerzahler und gibt in ſeiner
igenart von der Klugheit und der Menſchenkenntnis

der Bernsgrüner Gemeindebehörde Zeugnis Das Statut
bezweckt nichts geringeres als jenen Gemeindemitglie
dern die in den letzten Jahren ihre Verpflichtungen
gegenüber Staat und Kommune Schule und Kirche nicht
oder nur unzulänglich nachgekommen ſind den Beſuch
des Wirtshauſes und ſonſtiger Vergnügungsſtätten zu
unterbinden Wer keine Steuern zahlt ſoll auch kein
Bier trinken wird in Zukunft die Loſung ſein und
man beſt von dieſer hre einen um ſo größeren

krig als eine Liſte mit den Namen der von der Bier
bank Vertriebenen in den Wirtſchaften ausgehängt wer
den ſoll wodurch gewiſſe Leute die bisher trotz der auf
ihnen laſtenden Stenerrückſtände für Luſtbarkeiten aller

rt immer noch Mittel flüſſig zu haben ſchienen ſozuſagen
an ihrer Achillesferſe getroffen werden Jhnen vor
allem ſoll das Ortsſtatut eine dringliche Mahnung ſein
erſt die Steuern dann das Vergnügen Namentlich jetzt
in ernſter Zeit

Allgemeiner Streik in Rio de Janeiro
Nach einer Blättermeldung aus Rio de Janeiro

h n allgemeiner Streik ausgebrochen Alle Ar
eit ruht

Aus der Amgebung
RNelben 28 Februar Brückenbau DasFehlen einer feſten Brücke über die Saale wird bei der

Zevölterung des Mansfelder Seekreiſes beſonders unter

den Landwirten die ihre Erträge nach Könnern in die
Fabriken bringen bitter empfunden Frühere An
regungen dazu wurden der hohen Koſten en als un
ausführbar abgewieſen und auf gelegenere Zeit verlegt
Da jetzt der Jntereſſentenkreis in den beteiligten Ge
meinden ein viel größerer iſt als und auch die
Kri it ausgezeichnet günſtig iſt der edtl Bau dieſerda ließe S S z ariteohne daß dadurch die

e
de ſo dog et Ja hente Projeſt iſſ

würden ſo ren ende roje t kräftiördert werden aBürgermeiſter ine der eifrige
onntag na
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Wie kommen wir billigſt zu einer Saalebrüche ohne
Brückengelderhebun 7 m

d Eisleben 27 Februar Unfall Geſtern mittag
türzte der Monteur Teich bei Reparaturarbeiten an der
berleitung der Zlektriſchen Kleinbahn infolge Reißens

des Drahtes von dem Wagen und ug mit dem Kopfe
auf das Straßenpflaſter wo er beſinnungslos liegen
blieb Er erlitt eine Verletzung im Geſicht und eine
leichte Gehirnerſchütterung und wurde nach dem ſtädt
Krankenhauſe geſchafft

Schraplau 28 Februar Unfall Schläge
re Jn der Nacht vom Freitag zum Sonnabend ver
unglückte der Aufſeher apanſt Utgenannt des Oberamts
Wenzel hier dadurch daß ihm ein Pferd bei dem er
Nachtwache hielt den Oberſchenkel zerſchlug Er mußte
der halliſchen Klinik überwieſen werden Zwei Bur
ſchen aus Querfurt die im hieſigen Kalkwerke arbeiten
richteten den Schigertenrlnt Pfeiffer auf offener
Straße derart mit Fauſtſchlägen und Fußtritten zu
daß er ſchwer blutete

Naumburg 27 Februar Vom Zug über
fahren Heute früh wurde auf dem Hauptbahnhofe
nach dem Güterſchuppen zu der er Jung von dem
5,40 ankommenden D Zug 49 erfaßt und ſofort getötet
Ein Poſtbeamter wäre beinahe von demſelben re er
faßt worden wenn ihn nicht der Bahnhofsvorſteher noch
vom Ueberſchreiten des Gleiſes an einem Uebergange
zurückgehalten hätte

Laucha 27 Februar Goldene Hochzeit
Geſtern feierte das Karl Meißnerſche Ehepaar die
goldene Hochzeit

Freyburg 27 Februar Schadenfener
Unfall Jn Zſcheiplitz brannte geſtern abend die
gefüllte Scheune des Gaſtwirts Helm ab aus unbe
kannter Entſtehungsurſache Vieh und Nachbargebäude
konnten gerettet werden Als die etwa 10 Jahre alte
Tochter des Barbierherrn W eilig die Bodentreppe
herabging fiel ſie und zerſchlug ſich Zähne und Lippe
Jhre über dieſen Anblick erſchrockene Mutter wurde ohn
mächtig und fiel mit dem Kopfe ſo wuchtig gegen den
Torfkaſten daß man den Arzt holen mußte

e Nordhanſen 28 Februar Erſter Flieger
auf dem Flugplatze Sonnabend abend gegen
6 Uhr kam ein Oberleutnant Sohn eines hieſigen
Rechtsanwalts mit einem Begleiter in einem Mili
tär Flugzeuge hier an und überflog in ſehr großer Höhe
unſere Stadt Dann landete es als erſtes Flugzeug
auf unſerem neu angelegten Flugplatze in ſchönem Gleit
fluge und wurde als das erſte in der vorigen Herbſt
neuerbauten Flugzeughalle untergebracht

Artern 27 Februar KKriegsabend Geſtern
fand im Saale des Goldenen Ankers ein Familien
abend der hieſigen Jugend Kompagnie ſtatt Rechts
anwalt Dr Rademacher hielt einen mit großem Beifall
aufgenommenen Vortrag über die erſten Monate des
Krieges und knüpſte daran Stimmungsbilder aus dem
inneren Leben Deutſchland in jener Zeit Sodann wur
den Lichtbilder über unſere Luft und Seeflotte vor
geführt und ſchließlich von Lehrer Pöſchel Sangerhauſen
an die Mitglieder der Jugend Kompagnie eine ernſte
Mahnung zu fleißiger Tätigkeit im Dienſte der Kom
pagnie gerichtet

Frankenhauſen Kyffh 1 März Kriegs
arbeitsnachweis BetriebseinſtellungSeitens der hieſigen Arbeitsloſen iſt der Kriegsarbeits
nachweis des Stadtrates wenig benutzt worden ſo
daß die Stadtverwaltung gezwungen iſt anderweitig für
die Arbeitsloſen zu ſorgen Eventuell wird die Ein
führung einer Kriegsſteuer geplant Jnfolge des
ſchlechten Geſchäftsganges und weil Rohſtoffe von aus
wärts faſt gar nicht oder ſehr ſchwer zu erlangen ſind
hat eine hieſige Gerberei ihren Betrieb eingeſtellt

eſſau 27 Februar Von einem Straßen
bahnwagen getötet Geſtern nachmittag geriet
am vorderen Eingang des Friedhofs III beim Kreiſel
ſpielen ein 416 jähriges Mädchen vor einen Straßen
bahnwagen wurde umgeriſſen und geriet unter den
Vorderperron Es erlitt einen ſchweren Schädelbruch
An den Folgen ſeiner Verletzung iſt es geſtorben

Sportnachrichten
Fußballſport

Die Fußballſpiele um die Kriegsmeiſterſchaft in Halle
n 9 an von 6 Dann halt Wackerſchlug Preußen Merſeburg mit 9 2 Favorit gewann

gegen Minerva mit 2 1 und der Halliſche n von
96 fertigte Sportfreunde knapp mit 2 ab

Weitere Fußballſpiele in Mitteldeutſchland Jn Dresden wurden die Fußballſpiele um den Eiſernen Pokal mit
fünf Treffen fortgeſetzt die nachſtehendes Ergebnis zeitigten

GutsMuts gegen Spielvereinigung 6 2 Habsburg
gegen Verein für Bewegungsſpiele 5 0 Dresdener Sport
klub gegen Sachſen 6 2 Brandenburg gegen F C von
93 7 2 und Sportluſt gegen Ring 4 0 Die Magde
burger Spiele endeten wie folgt Spielvereinigung gegen
Komet 16 0 Sportklub 1900 gegen 44
Sportverein Viktoria gegen Germania 9 2 Weitſtoß

gegen Eintracht 13 0 und Weitſtoß Schönebeck gegen
Nordfront 10 0

net chland Berlin Nach
dem der Mitteldeutſche Verband feine Repräſentativen für den
am 7 März in Halle vor ſich gehenden Kampf bereits feſt
eſetzt hat numehr der Spielausſchuß des Berliner VerZandes in ſeiner letzten Sitzung am Sonnabend nachſtehende

Elf aufgeſtellt Tor Grätz Preußen Verteidiger Röpnack
e

Völcker Preußen Berliner i tür 2e en r c Berliner Ballſpielklub
TrägerPreußen SchmidtViktoria

Verbandstag des Verbandes Mitteldentſcher BVallſpiel
vereine in Halle a S Am 6 und 7 März findet die
des Mitteldeutſchen Fußballverbandes im Hotel iſer
helm ſtatt Der Verband gehört mit ſeinen mehr als 30 000
Mitgliedern zu den größten ballverbänden Deutſ sund ſeine Organiſation und Seheagen wird überall als

vorbildlich angeſehen So war er z B in der Lage vonfeinem Verbandsvermögen mehr als 5000 M für Kriegszwecke
zu opfern leitet auch fernerhin einen Teil ſeiner endauernd den verſchiedenen Kriegsſammlungen zu Welche Be
deutung ein ſolch großer Sportsverband für die Erziehung
unſerer Jugend und der Vorbereitung für militäriſche Bereit
ſchaft und Tauglichkeit beſitzt beweiſt die Tatſache daß weit
über die Hälfte ſeiner Mitglieder unter den Fahnen ſteht
Eine Fülle von Auszeichnungen und Beförderungen zeigt
ferner wie leiſtungsfähig der ſchöne Sport auf dem ten
Raſen unſere Jugend gemacht hat Der Verbandstag wird
durch Direktor Dr Albrecht geleitet werden Am zweiten
Tage findet als Abſchluß ein großes Fußballwettſpiel zwiſchen
Berlin und Mitteldeutſchland ſtatt worauf jetzt r
merkſam gemacht ſei Es r zu wünſchen daß auch die Kreiſe
die ſonſt dem Fußballſpiel gleichgültig gegenüberſtehen Gelegenheit nehmen und ſich durch den Beſuch ſo arg

dent n undSpieles von dem Können der a ller
Bedeutung S Sportes für r nDi ö portplatza des Halliſchen Uklubs vonisbs re en guten R für dieſes w Spiel ab

Aus dem Vereinsleben
Der Halliſche hält morgen Dienstag

it wird am
Kolthot

Ili
abend 8 Uhr im St Nikolaus eine Mitol

päſſung unſerer Lebensweiſe an Zeitverhältnifſe Vortrag hält h zhieſige Ortsgruppe Gaten hält am Dienstag abend s

im Zt Nikolaus ihre Monatsverſammlung ab

kKche Verſammlung

Ziehung unwiderraflleh 9 und 10 März

zu Gunsten des Krankenhbanges Mathil
4419 Geldgew bar ohne Abzug 666 war

s50 000 Mark

däesoläert

ab in der Genevalſekretär Michaelis r An
Verein zur Erhaltung des Sertf

Der B C Boruſſia hat am Dienstag eine außerordend

Hetzer Celdlore e n er wrn
deustitt
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Jn Betracht kommen folgende rrpaice

9 Armee Feld VermeſſungstruppGarde 1 und 5 Garde Regiment Seenz GardeJägerBataillon Grenadier nie
FüſilierRegimenter r 3 4 6 9 in41 142 43 45 52 53 55 De a

9 Komb Jnf Regt v Weber 85 86 88 89 92 93
110 113 116 117 118 128 139 laö 144 151 164 165

165 176 171 178 175 Komb Jnf Regt v Weber Reſerveanterie Regimenter Nr 7 11 16 r 18 1d 21 25
27 35 37 40 51 32 55 56 65 66 67 68 74 758 8283 86 87 88 91 i 130 on 204 205 208 S 215 220
225 226 22 225 231 232 231 255 250 Landwehr

Jaſanterie Reg imenter Nr 22 30 46 78 110 116 Land
wehr Erſatz Regimenter Nr 1 g BrigadeEr Bataillone

Nr 16 37 39 43 49 50 86 Landwehr Bri nBataillone Nr 10 21 Landſturm Bataillone
Oberſchleſ 2 I Breslau Bruchſal 2 Karlsruhe Kattowih
i und II Münfſter Neiße Neuf ſahrwafſer 2 und 3 Poſenz Nr 52 Landſturm Erſatz Batle Zhengraben Guben
Metz JägerBataillone Nr 2 5 11 Reſerve JägerBataillone
Nr 10 21 1 Erſatz Maſchinengewehr Kompagnie des
b Armegtorps Kavallerie 1 GardeDragoner Küraſſiere

Dragoner Nr 9 13 17 18 Huſaren ReſerveUlanen Nr 4 5 Jäger zu ferde Nr 3 5 ReſerveErſatz Eska idron des 20 Armeekorps geidarctilerie Regi

menter Nr 5 6 7 16 25 31 33 34 36 39 40 51 60 6772 73 76 80 81 83 Reſerve Regimenter Nr iä 22 f
auch Feldart Regt r 39 guartilerie Regimenter
Nr 6 9 11 Reſerve Regiment Nr 2 Pibniere Reai
menter Nr 30 29 I Garde I Nr 1 II JI Nr 3 I Nr 5 I Nr 10 I Nr 17 ErſatzBatl NrVerichrstruppen l fenbehn Baron Nr 15 in
29 Belagerungs Telegraphen Abteilung Nr 2 Fernſprech
Abteilung des 2 Armeekorps Munitionskolonnen Jn
fanterie Mit on lonne Nr 2 des 11 und e ineKolonne Nr 5 des Armeekorps Fortifikationen undArbeiter Fermgtiogen Fortifikation Namur Armierungs
Bauleitung Abteilung Gläſer Armierungs Bataillone Nr 8
und 15 ArmierungsKompagnien Nr 17a und 18 Arbeiter
Kompagnie Nr 2 Sanitäts Formationen Landwehr

J v Nr 21 Feldlazarette Nr 5 und 7 des
Nr 9 des 17 Armeekorps und Nr 19Gier Train MagazinFuhrpark Kolonne Nr 6 des

10 Kneſervelores Pferdeſammelſtelle der 1 Kav Diviſton
Ba eriſche Verlufſtliſte Nr 157 Marine Verluſtliſte Nr 20

ürttembergiſche Verluſtliſte Nr 126
Nachſtehend ein Auszug

gefallen vm vermißt i G in Gefangen
ſchaft wo nichts angegeben verwundet

1 Garde Regiment
Utffs Willy Zſchiegner aus Mücheln vm

Jnfanterie Regiment Nr 45
Keſ Bruno Breitrück aus Halle vm

Reſerve Jäger Bataillon Nr 4
Jäger Otto Vogt aus Mansfeld f

ReſerveFeldartillerie Regiment Nr 22
Wehrm Aug Surrovi aus Ziegelroda

Verluſtliſte der Kaiſerlichen Marine Nr 20
Seeſ Herm Adolph aus Leimbach krgef Sign Gſt Otto

Allenſtein aus Cröllwitz krgef Seeſ Frz rfurth aus Lettin
Ob Jnt Sekretär Alfred giuge aus Eisleben krgef

Art Emi Langrock aus Mücheln krgef

Srieſtuſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſendersowie die yä Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyme

fragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können
im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

I ieadantwort Offenſiv angreifend defenſiv ver
Die Verhältniſſe liegen allerdi s fuü Jh

a in r rer wecht ig aber ändern läßt ſich daran haum

Wie aus Zeilen n iſt un Tochtera u e S in erſhine e ew r n
i eine Un u u ä reniegt nicht vor Es handelt ſich mmer nur un

ſtungs Lazarett W

Hener
freiwillige e der bcdgrit ehe Sanlien e Kri de Ibr

teilnehmer derne ſeit Januar S wohnt wird r c
ne Unterſtützung

W B 1885 U 18 voniſwes n
änte Frau K w die Die d ungs t für ländliches Ge
nde rates ſo das Mietsjahr amJ April d ſo vyge nut t Kündigung Wehen n am

Januar d en Wenn i nicht geſchehen iſt ſo
ſich damit chter wieder auf ein Jahr vermietet

h re 18jäh kann ſich zwar nicht gegen Jhren
r ſtillſchweigendes Einverſtändnis iſt

et durch die Nich ndigung gegeben
K K Das iſt uns nicht Detannt Man würde uns auch

darüber die Aus
Abe G 100 E G Ober Erſatz Geſchäft
E R Vom 7 ußart Regt Nr 14 ſtand das 1 Batl in

Mündaim das 2 Batl und Stab in Straßburg i E
Helene 1 Wenn der e Jhres Hatten durch den Dienſt

im Felde herbeigeführt wird haben S ie auch auf die RenteAnſpruch Die iegetrauutg ändert daran nichts weil nach

Jhrer Darſtellung es vollſtändig ausgeſchloſſen iſt daß die
Trauung einzig zu dem Zweck erfolgt iſt um einem Mädchen
eine Rente zu ſichern das er unter andern Verhältniſſen gar
nicht geheiratet haben würde 2 Die kirchliche Trauung
können Sie jederzeit noch nachholen

E L in G L 73 Stärkere über einen großen Teil derunteren di verbreitete Erweiterung der Blutadern

a u Sen die auf die Vergünſtigung Anſpruch
machen ger rund ihrer künſtleriſchen Seiſtun igen den Be

rechtigungsſchein zum Einjährig Freiwilligen Dienſt zu erhalten haben ihre amtlich beglaubigten geugniſſe der Erſatz

kommiſſion ihres Wonhortes einzureichen die alsdann ent
ſcheidet Außerdem ſind die Betrefſenden nur einer Prüfung

in den Elementarkenntniſſen zu unterwerfen nach deren Aus
fall die Erſatzbehörde dritter Jnſtanz endgültig entſcheidet obder Berechtigungsſchein zu erteilen iſt oder nicht Die Prü
fung in den Elementarfächern wird anläßlich der Prüfung
Frühjahr und Herbſt für den Einjährig Freiwilligen Dienſt

von der Prüfunskommiſſion vorgenommen
Georg 85 Alfred Nobel geb am 21 Oktober 1833 inStochhoim eſt am 10 Dezember 1896 in San Remo ſtellte

1862 Nitrbglvgerin zuerſt im großen dar und errichtete 1865

die Fabrik in Krümmel a d Elbe die gegenwärtig die größteSprengſtoffabrik auf dem denten ſt und die Fabrik in
interviken 1866 erfand er das Dynamit Erfand 1875 die

Sprenggelatine 1888 wurde ihm ein rauchſchwaches Pulver
der Balliſtit patentiert Jn ſeinem Teſtament beſtimmte er
den größten Teil ſeines Vermögens etwa 35 Millionen zu
5 jährlichen Preiſen von je ca 1 50 000 M 1 für die wichtigſte
Entdeckung auf dem Gebiete der Eypf 2 der Chemie 3 der
Medizin und der Phyſiologie 4 für dasjenige in einer be
liebigen Sprache verfaßte Werk das ſich am meiſten durch
hohe ideale Tendenz auszeichnet 5 für das verdienſtliche und
wirkſamſte Beſtreben zur Förderung allgem Brüderlichkeit
Die Namen der letzten Preisträger ſind mir nicht mehr gegen
wärtig Die vier erſten Preiſe werden von der ſchwe diſchen
Akademie der fünfte vom norwegiſchen Storthing verliehen
2 Dieſe chriſtl ev Gemeinſchaft iſt nicht als Sekte zu be
trachtenEnnl M Mangel ſfämtlicher Schneide Augen und
erſten Backenzähne in einem Kiefer bei ſonſt gutem Gebiſſeund e Ernährungszuſtande

W 17 Gelb gewordenes Elſenbein läßt ſich nichtgännch We derberſtellen och ſind nachſtehende Verfahren von

einigem Erfolg Man beſtreicht es mit einer Miſchungvon 1 Teil Eblerkelt und 4 Teilen Waſſer und trocknet es in

der Sonne 2 Man verwendet Eau de Javelle Andere viel
leicht noch beſſer wirkende Mittel laſſen ſich bei Klaviertaſten
ſchwer verwenden

Der Hauptkanal für welche die Heinrichſtraße inVeira t kommt iſt fertiggeſtellt ſo daß die Anſchlüſſe er

folgen können
M S in Mücheln Wenn die Vaterſchaft zu dem un

ehelichen Kinde anerkannt iſt erhält ekes auch die Bedürftig
keit vorausgeſetzt KriegsunterſtützatnMargarethe F Auf je 1 Pfun Apfelſinenſchalen kommt
1 Liter Waſſer in dem ſie über geringem Feuer weich gekocht
werden Des r wegen wird auch etwas geriebeneZitronenſchale inzugefügt Dann wird die Maſſe gewogen
in gleicher Gewichtsmenge Zu icker geläutert

dann dick eingekocht

W 100 Bei Beamtenfrauen dürfte die Bedürftigweit doch wohl verneint werden

M G Zu Anfang des Kri eges wurde von einer Unter
bringung der Gefangenen auf den genannten Jnfeln und inNordafrika geſchrieben ob ſich dies aber bewahrheitet hat
entzieht ſich unſerer Kenntnis Haben Sie ſich denn ſchon
einmal an das Zentralkomitee der Deutſchen Vereine vom

hin nzu ge efügt un d

h
rege t Sonnenſeite reichl Zub B
2K Jerder Itr

Pohniſngen u 425 Jnnenkloſett Bad u

brgimm Wohng herrſch Hochpt Alt Promenade Bad Gr Hlausſtr 17

ad ſof od ſpät zu verm ElektrM re T Licht Kochgas Völlig renov Näh Brüderſtr 4 Kontor z6
J Zimmerwohnun mit eleltr Licht

Zubehör auch als Büro geeignet Okear

elektr Licht u
III

Beſſ möbl Zim elektr
Zentralheiz Bad ſof bill
z v Alt Mabrklt 3 III I

Möbl Zim ſofort zu wn
usſtraße 9 H pt

dicht an der Möbl Zim

1 April Le le mit Zentralheizung zum 1 4 15 Spnigſer Fu v F FSrol mobl Zim Aus

en 2 m v 2 e
Fleiſcherſtr n egen Auflöſung d Inſtituts Harz 19 Raute

zu verm Et 500 M n 9 Ret aus 3 r Schlafz ſind daſelbſt ueſung von 400 bis 809 Mk per rn r
Küche Korrid u Zubedn urugen zu rigen evtl mit Gartenbenutzung c Fieg wort im 5 Wün
per 1 Avril ichtigung von is 5 Uhr nachm a p Bahnh zu verin OttWVoh Kl Wohn z monatlHochh mingen benliterftr i
m mod Komfort 1350 bis 2400 E hMk in gut geleg Häuſern ſof St K K f einz en

ſpäter J 1 4 z v Luckengaſſe 5Urg 2 4 Kch ,Spfk ,Jnnkl aWwe
an rgevſtr 5r Platz un pat Mittelſtr s venov Wohn

Bad e v iſe We dicht Gas 312 M m Waſſa vrdüL fof
Speiſe u Ma as o 43 bez Flur u Tr Linolelektr Licht Funkl u Zub 117 Weidenplan 1 leere Zim

el zu vermLindenſtr 62 Cerraſe Bed verm z
Frdl Hoſwobhnar geee Nah Geiltſtr 46

St K K a einz L monSüſchdorferſt 4 e vie a
Zim u Kch 320 15 St Kam m 11 ozu vm dch C Drebinger in z v Auguſtaſtr
Burgſtr 50 Fernſpr 3019 Auguſtaſtr 14 Sout StSternſtr i Jim Wohn K an ält einz T 1 4
p ſofort zu vermiet Näh Liebenauerſtraße 175

Z

1 Etage rechts I8 Stube 2 Kam Kch
Tfarloſſenle 1 St Jnnenkl 350 ſofort

2 K u Zubeh 1 April oder ſpäter zu vm b087J verm 1190 r ererghe 11
Ludwig Wuchererſtr 1 III Wohn 3 St 3Z Bad u Zubeh ſof od 1 i z v 312

Gas Nähe Leipz Turm bill zu

ſof Krutkenbergſtr 23 Tr I

e i unter I 7691 an d Fil deRatswerder 15 Wobng gert126 M ſof od ſp zu v Fleg möbl Zim m Kab
Gr Steinſtraße 39 421 Marienſtr 7a pt

4 Z Küche u Zub L u Gut möbl Zimmer zu v
Kochgas ſof ov ſo z v Varkſtraße 16 L I

Ungeſt möbl ſep Eing

de v l Braubausſtr T ptBeff möbl Zimmer zu vMöbl ſaub Z Woch 3,50 Rathausſtraße 4m Kaffee Hedwigſtr 4 I t
Nähe Gr Steinſtr
Mövbl Fim Woche 5 Mzu vm Königſtr J L l
Gut möbl Zim elektr

anweaga 36 II I

Möbl 3 u Schlafſt a p ſ
zu v Brüderſtr 11 III
Kl möbl St Weh 3

zu vm Friedrichſtr 6
Anſt Schlafſtelle zu vm

Graſeweg 15 II linksMorl im an H od D S d4t Frdl Schlafſtelle zu vermietſof bill z v Gr Wallſtr 39 T1 Bah Torſtraße S vart
3 möbl Zimmer mit Seezb Schlfſt f 2H wöchu t r 2M Ranniſcheſtr 19 H I

Fein möbl 3 berrl Ausſ e
Humboldtftr 7 Laden m

Stube ſof 360 z v 38
Werkſtelle jed Fach paſſ

Jacobſtr 31
Laden mit Einricht und

verm Königſtr 5 I l
Kl frdl möbl Zim ſep

Eing f Herrn od Dame
Kleines möbl Zim zu v

Roten Kreuz Abteilung Gefangene ſorge Berl miteiner de z ndt ntür 29 wS
darüber d Se n er

H Zörbig Auf Zündblättchen bezieht ſich das Ver
bot ni

Sch Der Lehrherr würde unter dieſen Umſtänden herü
ein Entſchadi n anſprüche ſtellen können

Richard Oe in D Lohnklaſſe a resverdienſt biszu 350 Wochenbeirag Pf 2 nklaſſe er mehr
als 350 550 24 Pf Shuriaſſe Won mehr als 550
bis 850 32 Pf 4 Ahanaſſe von mehr als 850 1150
10 Pf 5 Lohntlaſſe on mehr als 1150 48 Pf 2 Ob
die Beglaubigung der Unterſchrift durch den Gemeinde
vorſteher genügt können wir nicht beurteilen da wir den
Zweck nicht kenneneine ſolche Beglaubigung der Unterſchrift genügen

Novellen Gute Novellen werden u a erworben 7Ziterar Bureau des Auguſtinus Vereins Düſſeldorfſtraße 55 vermittelt vom Literariſchen Bureau Hans geh

Eharlottenburg Schlüterſtr 66 Vielleicht wenden Sie ſich
auch einmal an den Verlag der Deutſchen Romanzeitung
Berlin SW 11 Anhalterſtraße 8

Frau A W Jhr Mann iſt an den Kontrakt gebunden
und kann ihn nicht einſeitig rückgängig machen Vielleicht iſt
aber eine mit dem Hauswirt möglichK 13 Sie hatten uns die Wiederholung der Sientereſßerten Briefkaſtenantwort erſpart wenn Sie ſich dieſe

ausgeſchnitten und aufbewahrt hätten 1 Nickelſchlittſchuhe
werden wie neu wenn man ſie 10 15 Minuten in folgende
Miſchung taucht Zu 50 Teilen rektifizierten Spiritus ſetzt
man einen Teil Schwefelſäure hinzu Nachdem der Gegen
ſtand nicht länger als angegeben in der Flüſſigteit gelegen
ſpült man ihn tüchtig in reinem Waſſer und trocknet ihn mit
Sägeſpänen oder weicher Leinwand ab 2 Birkenwaſſer zum
Kopfwaſchen 0,2 Teile ſchwefelſaures Chinin 2 Teile Kantha
rindentinktur 15 Teile Glyzerin 100 Teile verdünnter Wein
geiſt 10 Teile Birkenwaſſer werden in einer Flaſche 10 Tage
in der Nähe eines wärmenden Ofens oder Herdes oder in der
Sonne deſtilliert 3 Die Frage haben wir erſt vor einigen
Tagen beantwortet

Abonnent Franz B Anonyme Anfragen finden keine
Berückſichtigung

Zwei Streitende L Dem Landſturm gehören an
Perſ ſonen die bei der Aushebung zum Dienen mit derWaffe für dauernd untauglich für Verwendung im Land

ſturm aber noch brauchbar befunden und dieſem zugewieſen
ſind 2 Militärpflichtige welche wegen zeitiger Untauglich
keit zurückgeſtellt und auch in ihrem dritten Militärpflichtjahr
nur bedingt tauglich befunden ſind 3 Militärpflichtige diezwar zum Dienen mit der Waffe tauglich aber weil über
zählig oder aus familiären oder andern Gründen vom aktiven
Dienſt befreit und dem Landſturm überwieſen ſind 4 Militär
pflichtige welche ihrer aktiven Dienſtzeit ihrer Dienſtpflicht
in der Reſerve und Landwehr genügt und das 45 Lebensjahr noch nicht über ſchritten haben Der Landſturm ſetzt ſich

alſo zuſammen aus Perſonen die teils mit der Waffe gedient teils v vornherein ihm überwieſen worden ſind
Schild Wenn Jhr Sohn die Wohnung hathat er allein für den Mietzins aufzukommen Wenn die

Verlobung durch Schuld der Braut aufgehoben n muß ſie
die Geſchenke die ſie nach der Verlobung von ihrem Bräuti
gam erhalten hat zurückgeben ohne Anſpruch auf Rückgabe
ihrer Geſchenke zu haben

H O Darüber gibt es geſetzliche Beſtimmungen Wenden
Sie ſich mit einem Antrag an den Gemeindevorſteher bzw an
den Landrat

Stettin Wenn Sie nicht mehr Mitglied der Kaſſeſind hat Jhre Fran auch keinen Anſpruch auf Wochenbeihilfe

Auf die ſtädtiſche Kriegsunterſtützung würde Jhre Frau
durch Verlegung des Wohnſitzes nach Halle ebenfalls keinen
Anſpruch haben

Frau P Kr Die Frage iſt erſt im Briefkaſten der
Nr 38 des A beantwortet wordene Otto W in Magdbg Cr Wenden Sie ſich an die
hieſige Handwerkskammer

Mathe matir 1 Die Beantwortung dieſer Frage lehnen
wir ab 2 Das Geſuch wird wenn möglich Berückſichtigung

w
Max R 1 Die Gerichte haben ſich faſt alle auf denStandpun ſt geſtellt daß nur bis zu dem Tage an welchem

der Angeſtellte eingezogen iſt Gehalt zu zahlen iſt 2 Die
Tantieme für nicht be wirkten Umſatz kann nicht beanſprucht

werden 3 Auf das zweite Schwein iſt kein Anſpruch zu erheben 4 M dem Ablauf des Vertrages hört auch das An
recht auf die Dienſtwohnung auf

t 7

Jn den meiſten Fällen wird aber der

s A D Schb Der Schießleiter des Schützenkorps an
den Sie ſich e wenden hätten iſt Herr Eiſenbahnoberſekretär
Wüttke Streiberſtr 3 I

r 50 Seite 7
orr jchTz jldBücher und Zeitſchriften

Bidng a Seiten e e ad h en 5
S x unsin Berlin Grunewald n das ee von heute derenr ſtöhnen und donnern Bunn s dies Feld

poſtbriefen von 1870/71 in ſeiner erfriſchenden Unbekümmert
heit wie ein luſtiger Steigbügeltrunk Es iſt George Fontane
unſeres leben alten Theodor Fontane Sohn r ſie ſchrieb
Als blutjunger Burſche zog er mit in den Krieg der ihn u
wegs zum Leutnant machte Wenn es ihm 2 e neenſchieden war an großen Kämpfen an blutigen Eteilzunehmen ſo werden wir doch von den bie
rungen gefeſſelt die der junge Offizier über die Beteiligung

Ner an der Belagerung von Toul und Paris und namentlich über eine FvranktireurStrafexpedition in cher
Weiſe entwirft

Prinz Eugen der edle Ritter Ein Buch für die
von Felix Salten Mit Bildern von Max Liebertulſſtein Co BerlinWien Preis 1 M Sang C gen der
edle Ritter und große Feldherr iſt der 8 erſicn neuen
Ullſteinſchen Jugendbuches das wie der in ierſchienene Kaiſer Max von Felix rgen berufenen
Darſteller öſterreichiſche e Meiſterhaft hat
er den Charakter des Anſpannung desWillens ſeiner körperlichen n trotzenden Savoyers er

faßt der dem König von Frankreich den Dienſt aufſagte und
nach Wien an den habsburgiſchen Kaiſerhof ging

Der Weltkrieg im Urteil der Völker iſt eine in Monatsheften e cheinende Sammlung von ausländiſchen feindlichen un neutralen Stimmen betitelt die ein chau
liches Bild davon en wie Freund und Feind im gegen
wärtigen Kriege Deutſchland beurteilen Der gut ausge
wählte Jnhalt und der wohlfeile Preis 20 W laſſen die
durch jede Buchhandlung zu beziehenden Hefte Verlag E
Mittler Sohn Berlin SW 68 zu weiteſter Ver reitung
im Jn und Ausland geeignet erſcheinen

Das deutſche Feldzugsbüchlein 1914 Erſter Teil r
1 Mark Gotha Friedrich Andreas Perthes GGegenſatz zu vielen Kriegsgeſchichten will das Feldzulein in kurzgefaßter Form datſächliches und agſichertes u

material zum Deutſchen Feldzug bringen Das Bild unſeres
Kaiſers eine n die Einführung durch den
Dichter Cäſar Flaiſchlen bilden den Auftakt zu der Kriegs
chronik die in den Mitteilungen des Generalſtabes den zeitlichen Verlauf der Kriegsereigniſſe bis zum Fall von Ant
werpen vollſtändig und erſchöpfend darſtellt Drei gute Karten
der Kriegsſchauplätze ermöglichen dem Leſer auch den räum
lichen Gang des Krieges zu verfolgen

Die zehn Gebote des Nichtkämpfers Unter dieſem Titel
evſchien vor kurzem eine kleine Broſchüre welche dazu bei
tragen will daß wir alle die wir daheim geblieben ſindlernen möchten in der gegenwärtigen ſchweren Zeit unſer Tun
und Laſſen nur nach den Intereſſen der Allgemeinheit einzu
richten Die kleine patriotiſche Schrift geht von den von
Reinholt Ortmann aufgeſtellten Zehn Gebote des Nicht
kämpfers aus und verſucht dieſe durch hübſch gewählte Bei
ſpiele dem Verſtändnis aller näher zu bringen Verlag
Job N Vernay Wien IX/4

Was muß man vom deutſchen Kriegsheer wiſſen Ein
kleines über 100 Seiten ſtarkes allgemeinverſtändlicheschen des Se Tan Heitz Verlag Gerhard Stalling
burg i Preis 30 Pfn man während der r h von den wichtigſtengeſeglihes Beſtimmungen und behördlichen Verordnungen

wiſſen muß Preis 30 Pf Germania Akt Geſ für Verbag
und Druckerei Berlin

Der Kriegs Almanach 1914 Das Buch iſt ein Zeit
dokument erſten Ranges und koſtet in dem wirkungsvollen
Einband von Paul Brandt 50 Pf und in der in H
r gebundenen Geſchenkausgabe 2 M Xenien Verlag zu

eipzi g

Das Volk in Eiſen eine neue S erſt für Jugend
wehren für Jungdeutſchlandbund Pfadfinder Fortbi
ſchulen und ähnliche Einrichtungen Aller 14 Tage erſche
ein Heft mit Bild Jedes Heft koſtet nur 10
Eulitz Verlag Liſſa i P

Heer und Flotte unſerer Feinde ſowie der übrigen
fremden Mächte Verlag des Deutſchen Offizierblattes Ger
hard Stalling in Oldenburg i Gr Preis 40 Pf Oberſt
Wolklff weiß in dieſem knapp gefaßten Büchlein gevade das
geſchickt zu ſchildern was dem nicht Sachverſtändigen
ſonders notwendig zu wiſſen iſt Uebrigens iſt es zu begrü
daß auch die neutralen Staaten wie Jtalien
Staaten Bulgarien Rumänien Griechenland Holland Chinauſw in den Kreis der Betrachtung gezogen ſind

Die hier beſprochenen Bücher liefert r NenubertBuchhandlung Halle Poſtſtraße 7

Wohn 3 Zim Küche CSpeiſek Jnnenkl Pr bis r Kein e ein100 zu miet geſ Off e mit echtem ringeru öh an d Ex b hAelt Mädchen ſ I Zi im re c erKörnerſtraße 38 L L Marke WanrenotLeere denkb beste BlutreinigunMöb zu m geſ Off m Pr u
G 7 an d Fil Giebe ch 04

2 leere Zim mit oderohnePenſion in gut Hauſe
Nordv von Lehrerin zum
1 4 geſucht Offerten unt
C 1923 an d Exp d Bl

Allſt ält Wwe ſ 7 2 St
Kch m Kochgel in b Hauſe
Off u 1909 a d Exp d Bl

jeden

e R Conrad bterehanclung
Hettſtedt Televhon 394Geſucht zum I A s

5 Zim elektr Licht u Gart
Beding Offert nach Hohen
zollernftr 14 erb b 1001

Vohnng n
Kch Jnnkl Gas Zub bis

Gute brauchbare ſtärkere

n Ahelpfeide
gegen Kaſſe und zahlt hohe Preiſe

Johann Hevrer Chdenstr 18

Tel 8418 Vertilg v Unger

kur bei Rheumsatism Oi
Nieren und Halsleiden

Lose aus gewogen
ptd 90 Pf kg M 75 II Qual

Pfd 70 PI kg M 30
Eehbt in der 4370

Sehwanen Drogoerioe

untere Lelpzlgeretr
gegenüb d Gardin Haus

WMalerarbeiten

Tapezieren t
Off u H 1928 a d Exp dAerztl gepr Siafenſe

empf ſich Sprechz rA Schmidt Merſeburgerſtr

Alters kauft fortwährend

Hall Versicherung
gegen Unqeziefer

Garantie Lahbi n Brto g

II Et beſſ Witwe m erwachſ
Sohne p 4 geſ Off m Pr

Sehuderts Brottihale Marktplatz

J Dame Chem ſucht z
15 März möbl Z m Klav
evtl Mittagst Off unter
12 2797 an d Exp d Bl a813
2 St u Kch z Pr 350MJ is zu miet geſ Off u1932 an d Exp d r

Einf möbl Zimmer
part od 1 Etg ſof geſ
Off mit Preis unt V 1919
an die Erved ds Bl a811Wohnungs Geſuch

Waſe

Kriegsberichterstattung

Welt im Bild

ma ſaſeaeaſaee elL

Jllustrierte

ist unsere Beilage

Wohn 138
zu vm Untewlan

1415 zu verm Zu erfrag

r g a 19K 1 4 zu vermLprinetſtt 14
Krukenbergſtr 4

4 od 5 Zim Wohn zu vmerſtagen I Etg

Er Steinstr 11
4 Zim 2 Kam u Zubeb
ab 1 hreisw zu v 112
Gr Märkerſtr
Eckhaus J Stock als Woh

nung Bureau oder ähnliche
wecke früher Bureau der
raunkohlenwerte GolpaJeßnitz Näheres Barfüßrry

ſtraße 15 part 111

a

Wohnungen zu vmA Kirchtor 22 I 1350 M
Geſeniusſtr 6,pt 580 ,1Qumboldiſtr gr 700 W 14
Humboldtſt 42 600Wi L

Harz 11
herrſch 5 Zimm Wohn
vollſt renov inf Krieg 4 od
früh z vm Pr reVermietuGr marler ſtraße S II

per 1 4 h993
hnüra mBöllberg 28

1 April
2 II

St K 50 u 42Tlr ſof od ſp
an einz L Kl Brauhbausſt 3
Leere Stube an einz Perſ

4 z v Hardenberaſt 20
St K Kch u Zub 4 z v

230M Kellnerſtr h
Kl St u K a einz ält Fr ſof4 mon 10 M Swhülerbbofs

Zu erfr Schwetſchkeſtr 12 i V
Mansfelderſtraße 13 II

2 St 1 Kam K verſchlKorr nebſt Zub ſof g
an einz L z v Pr 310 M
Stube für f Perſ z v
436 Bruckdorferſtr 8 I I
Stube K u S rz v Klausbergftr oä4 K u 3 re
4 z v Georagſtr 5 pt o7
Auguſtaſtr 2 Näbe der

Bahn 6 Zim Kch Bad
Gas u 3b 680 M 14 z v
2 St K ſof od ſp ISt

K K 14 r Huttenſtr W
Part e K an einzPerſ 4 r Ald Univerſi

tät 2 1 Tr I Zu erfr daſCeci e 94 a erh
Bad elekter r Baltk

Hun old nM Kellgeſch 14 v

3 che fo2 1od Fet S verm Jreis
450 M Jägerplatz 930

Weidenplan 9 II
Möbl Zim auch mit

Mittagst Schulſtr 12

Kl Zim r
Gasüackebornrir 3 II r am Jartt

F m Zim m Mittagst ſof z v
Dachritzſtr 2 r DaſelbſtDinaghnſch a 70 Pf gegen

über d GeneralAnzeiger
Möbl Zimmer mit Kab

ſofort zu vermieten 311
Königſtraße 17 part

Frdl möbl Zim elertr T
Bad Gr Ulrichſtr 31 III
Möobl im ſep Eing v
Kl Sandberg 5 II r
Fr mobl W 3M Schlafſt

2M Brunosw 30 vt a M
Fein möbl Zim elektr vh er Magdeburgerſt 24 III Wwe S

Gort e Stehen T
ehe Mittagstiſch

e 6

3 Nebenräumen worin ſeit
50 J ein Woll u Weißw
Geſchäft betr iſt mit oder
ohne Wohn günſt z 10 z v
Anfr u N 1913 a Exp d Bl

Laden mit Wohn zu v
Hobenthurm Baünbyafſftr
Laden Ladenſt Schlachth

Lag Räuchk Georagſtr 5 pt
u

Kinderloſes Ehepaar
ſucht ſprl Drpnuna 34Zim PreisSee t S an die
Exp d a0625Klein Cinfamilienhaus
in Halle od Umgeb mit
Gart z 1 10 zu miet bzw
zu kaufen geſ Elektr Licht
Gas Fmupalteis Offerten
unter T 2657 an die Expdieſes Bugteez

Ehepaar ſucht zum 6 3r fur eine Woche beſſere
öbl Zimmer elektr Licht

Zentralheizung Off mitPreis unter S 1896 an die

ehre zum1 od 2 Tann die ſich an
einer ärsß Wohn Nordv

t beteill o J Fleckn dbenbeeh eilhle Wenn ert
u D 1924 an

4

Aelteres alleinſteh Ehe
paar ſucht Wohnung zu
600 800 M z 1 10 I od
II Stock in ruh Hauſe
Badez u elektr Licht er
wünſfcht Gefl Angeb unt
B 6242 an Rud MoſſeBrüderſtr 4 4 erbet 314
Eleg möbl Zimmer

Nähe Riebeckplatz ſof geſ Off
u 1955 a d Exp d Bl as19

enBehandlung alſer Krankheit ärreh

Cieht r Jerv u FrauenlFlechte Iussehl Magen n Darml

Jieren Rücken n Blasenl Epileps
Feitetanr Bleiehsneht Fahne
Rose usw bedandelt gewiszendaſt
bienstas u Freitag v I2 u 7 Vhr
F Ritamannm Fleisecherstr I I

Nerven
wie Bindfaden Nach Ge
brauch von Apoth Wagners
Verrineg a eZu haben in San
Avotheke Halle a S

Delitzſcherſtraße No 12

e

Die Beilage wird mit öem General Hnzeiger gegen
Mehrzahlung von 15 Pfg geliefert Postbezleher

bestellen die Ausgabe C oder D
IVir bitten ein Probeabonnement unter Benutung
des beigefügten Bestellzettels zu verlangen

tiauptgeschäftsstelle

General Fnzeiger für Halle und die Propinz Sachsen

und die Propim Sachſen
erſcheinende Kupferöruck Beilage

Die Welt im Bild
Unterſchritt Rame

Wohnort 2 2

für 15 Pfennig monaklich

Stand

aus iven Beſtellſchein Bitteausſchneiden

Unterzeichneter beſtellt mit dem General Rmzeiger für Halle
vom Monat März ab die wöchentlich

S

B

5

S

g

w



EkelAnfang S Uhr
Deutſche Kriegsſchauſpiele Dir A Proass

Heute Montag Erstaufführung
Das Volk steht gut

PDersSturm bricht los
4 Akte aus Deutſchlands ſchwerer Zeit von A Preuss

Der Verfaſſer Dir Preuß in der Hauptrolleſenſatioveller duichſwlagender Erfolg

Operpollinger
Dr Reke Groase Ulriehstranse

Neue Kapelle T7äglich Auftreten des berthmten

Damen Vonpetervorm Jerr T
Damen 4 Herrentriotisehes programe

ges Elntritt kreiUm 10 Uhr Die h elektrisehe sehmiede
Frau Elsa Beth

her Haustrauenbund

Verſammlung
Dienstag den 2 März 1915 abends 8 Uhr im Gaſt

hauſe St Nikolaus Nikolaiſtr
Bortrag des Herrn Generalſekretär Alehaelts

Die Anpaſſung unſerer Lebensweiſe an die
zeitverhältniſſe

Nachher Beſprechung über zeitgemäße Sparſam tet
im Haushalte

ie Mitglieder werden
ſowie Waſchfrauen und

Jgergasse 1

noehmoderne

Er rii ch ein

a

ebeten ihre Hangangeſtehren

utzfraguen mitzubringen
äſte ſehr willkommen2 n ßiſche Lokterſe

Die rungen der Loſe zurgape bis Wareſens Montag den
ds Mts zu bewirken iſt bringen

dottereeinehnetwir in Erinnerun
NRe Königlich

Vurchardi Frenkel

Kadttheater in habe

ienstag den 2
Vorſtell Abon 1an 7 Ende 10 ühr
Extrablätter
tere Bilder aus ernſter

Bernauer Schanzer

alter Kollo und Willy
S Sta hlverg

Osk Wappenſchmitt

S 00

ſchriebenen Krankenwärter t
Otto sehmakcdt geboren am
2 April 1886 in Hettſtedt

Aufenthaltsunbelannten

welcher flüchtig iſt
Unterſuchungshaft wegen Be
trugs und Urkundenfälſchung

rund des Haftbefehls
öniglich Amtsgerichts

Halle a S vom 24 Februar
1915 verhängtEs wird erfucht denſelben
zu verhaften und in das
nächſte Gerichtsgefängnis ab
uliefern ſowie zu den dieſ
kten 2 J Nr 155/15 ſofort

Donnerstag 4 März
abends 8 Uhr

Cosellsehalts Konzert
be 1 m

eitelt Stirn
dunkelbraunlanger untelbiond S r
bedeckt S earäg

ne eingefallene

vom geſamten

Jtadttheater Orchenter

Hans Kermann Wotzler

Frau Alles von Boer
I

und Fritz Gruselli
vom Hall Stadttheater
Eintrittspreis 30 Pfg
Für Inhaber v Aktien
u Abts Karten Progr

10 Pfg obligatoriſch

Eine Erlösung für
jeden ist unser

gesetzl gesechütrt
Spraunzhandwwh astehend Ohne

Feder ohne Gummiband ohneSobenkoiriemen Verlang Sie
t Prosp Die Erfinder Cobr

pram Unterkochen 30 Vürtthg al

e e
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Ammendorf Halle
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kann ſich durch pachtweiſe
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vert Off u L 7751 aF Fil d Bl Leipzigerſtr 33

Geſchäftshaus
an der Hauptſtraße gelegen
mit Nebengebäuden leinem
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Schulen 6 Mrg gr
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zu pachten oder zu kaufen
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Das WeltſtadtProgramm
Vom Beſten das Beſte

Kommen Da Der Sehen De Staunen
Anfang 4 Uhr Wochentags Eintritt frei hUm ugshalver fie m t en r Feld ſo Fischereid ſtr S zu kaufen geſuMöbel u Poltterwaren ſeee a e gegenbill n er g Sr Vraubausſtr l nd galt auſ Zuſchriſten unter n I es an Rudolf Moſſe

Leo Knautk Königſtx Guter u Liegewag geſucht Offerten m üderſtraße 4 zTr m H e t z v Vittor Scheffelſtr la p t unterWerſehmgerſe e Sie verren ſiat vie Vekanntmachunmzugs nder r vert Berlinerſtr S r kehr ege re k
M Chan Schue Nug ar ehe i über das Füttern der Tiere auf chtviehmärktenund Schlachtviehhöfen

Vom 21 Januar 1915 Reichs Gefetzbl S 30
Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes

über die Ermächtigung des Bundesrats z wirtſchaft
lichen Maßnahmen uſw vom 4 Auguſt 1914 ReichsGeſesbl 327 folgende gfrordnima erlaſſen

Rinder mit Ausnahme von Kälbern und Schafendürfen auf Schlachtviehmärkten Schlachtviehhöfen und
Schlachthöfen nur mit Rauh r gefüttert werden

Schweine die Schlachtvi ehmärkten und zum
Marktverkauf auf Schlachtviehhöfen oder Schlachthöfen
eingeſtellt ſind dürfen während des Zeitraumes von
12 Uhr mittags des dem Markt vorhergehendenLe bis zum Marktſchluß nicht gef ttert werden

Die Landeszentralbehörden oder die von ihnen be
ſtimmten Behörden können dieſen Zeitraum abkürzen

Soweit ein Füttern von Schweinen nach Abſ 1 und 2
zuläſſig iſt darf Kraftfutter nur bis zu einem Kilo
gramm und zwar Gerſte oder Gerſtenſchrot nur bis zu
einem halben Kilogramm täglich für das Tier ver

8 3
Unberührt bleiben landesgeſetzliche Vorſchriften ſo

weit ſie die Beſtimmungen der s 1 und 2 verſchärfen

Die Landeszentralbehörden erlaſſen die Beſtim
mungen zur Ausführung ghfer Verordnung

Zuwinerpan lungen re dieſe ver n oder
gegen die gemäß s 2 Ab und 8 erlaſſenen Bearm werden mit Ciwſtreſe viz L fünfzehnhun

er Mark oder mit Gefängnis bis zu drei Monaten be
t

6Dieſe Verordnung nitt mit dem 26 Januar 1915 in

Kraft Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des

Au ggreä21 a deinen de 7 Feichsranzlerz

Ausfü aot eheAuf Grund der 88 2 4 und 5 der Bekanntmachung
Deren des e getengters W un

r ere au a ehmärkten un aba vom 3 Januar 1915 Gier dec S 36
wird folgendes beſtimmt

Die Beamten der Ortspolizei und der Veterinärpolt
ſind befugt Schlachtvi r Schlachtvieh

öfen und Schlachthöfen in De ne und Vieh
lle ſowie in die Räume in denen Futtermittel aufbewahrt oder zubereitet wgrpen jederzeit einzutreten
Ein Abdruck der es ninagung v

1915 in den Viehſtänden und den hiane e u
viehmärkte Schlachtviehhöfe und Schlachthöfe anaugenfälliger Stelle ansiubringen

Der Miniſter r Lahwwirtſchaft Domänen und
W kann den Regierungs Präſidenten ermächtigenn im 8 2 der Bekanntmachu ng vom 21 Januar 191

G r apr eſſen das Füttern vonauf Schlachtviehmärkten Schlachtviehhöſen und gehe eingeſtellt ſind verboten iſt in
ein nen Fällen oder allgemein für beſtimmte Fälle ab
zu

FebruarBerDer et fur e het Domänen und Forſten

Freiherr von Schorlemer

Der r r r tJm A Luſensgtion 1
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Die eherne Saat
Roman aus dem Weltkriege von Victor Helling

30 Fortſetzung Nachdr verb
Die franzöſiſche Artillerie ſchweigt Ohne daß ſie

recht ſehen was ſie tun bohren ſich die Seitengewehre
und Säbel in Feindesleiber Hiebführend taumelt Ober
ſeutnant v Gellberg zurück Ein Revolverſchuß hat ihm
den linken Arm zerſchmettert Aber er ſtraucheit nur
einen Augenblick Unteroffizier Kräpke auf der einen
ein kolbenſchwingender breitſchultriger Gefreiter der
eingeſchwärmten Kompagnie Schmellin auf ſeiner an
deren Seite reißen ihn mit vorwärts Er ſchwingt den
Degen und ſtürzt ſich auf den vor ihm um ſich ſchlagen
den Offizier

Ein Schrei bricht von ſeinen Lippen er vergißt alles
um ſich herum ſieht nichts als den einen dieſen Spuk
der Phantaſie fühlt nicht mehr den bluttriefenden zer
fetzten Arm er ſticht er ſchlägt vor ihm taumelt
der andere der eine Der den er ſuchte den er vorder flammenden Klinge haben wollte der perſönliche
Feind unter den Tauſenden Mias Mann der Räuber
ſeines Glücks der Kapitän Marquis de Böérronville
et de GriſſarsZwei Mgenpeare blitzen ſich an und durchbohren

ſich ehe ihre Klingen zuſammenraſſeln einen Augen
blick lang Dann zückt der Franzoſe zum weitausholen
den Streiche Gellberg ſieht die Klinge ſchwirren er
ſpringt zur Seite der Streich hat die Luft durchſchnitten ein Flintenſchuß kracht dazwiſchen

Ein Franzoſe mit ſchwarzbärtigen Lippen zeigt ſeine
Teufelsfratze hinter dem Gegner Ein Lachen ſchrillt
herüber Bravo HarbouvalAls Oberleutnant Gellberg wiederanſpringen will
liegt der fran ßiſche i tüiu in ſeinem v ite
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giteſ Autmann
ventur und des Abſchluſſes
Derſelbe könnte auch ſpäter

ſolche die ſchon an Papier Arbeitszeit wöchentl Tag
maſchinen gearbeitet haben Gefl b gent T 2777
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4 der auch ein Pferd zu Se
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lich 25 Mark im
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Heizet ch 3 9plegel
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ſeinrich gen

Kälberaufz urht

ſtedt ſtellt ein C Möbus
16 18 ſchre geſucht h1003für kleine Oekonomie u Zuhr

Offert unt r 2737 an die nahe Halle ſucht ſofort einen

zur Fertigſtellung der Jn

werden eingeſtellt bevorzugt die Bücher weiter führen

Awmendorfer Papieriabrik ſandie Gr

ſofort geſucht von mal tn

ſofort geſucht

2 Moaſſchinenmont Ordtl Laufburſche 14

Halle S Bauſt Winblarab vab l felderſtraße 7
fahrer ſofort geſucht Zu

F geſucht Guſtav Frauendorf tücht
16 Jahre alt mägl Rad S

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Wie iſt das nur gekommen Dieſes Rätſerhafteſte

von all dem Rätſelhaften um ihn her Er ſinkt ſelbſt
in die Knie Er ſieht die Rothoſen zurückfluten wie
durch einen blutigen Schleier ſieht er daß ſich das wüſte
Durcheinander löſt daß ſie in jäher Bewegung davon
ſtieben und fallen hinſinken und entwaffnet werden und
ſich ſelbſt entwaffnen Sieht wie nur die Toten noch
im Graben liegen wie die Welle des Frankfurter Leib
regiments und der Verſtärkungstrupps ſich vorwärts
gießt hört wieder das deutſche Hurra

Eine Weile er weiß nicht wie lange iſt es
ihm ſchwarz vor den Augen geworden Als er wieder
zu ſich kommt ſind zwei um ihn bemüht Unteroffizier
Kräpke die treue Seele dem das Blut die Wange her
unterrinnt und ein Sanitätsſoldat von den 12 ern Sie
ſtützen ihn Sie reden es war alſo ein Traum
Rechts von ihm liegt der breitſchultrige Gefreite mit
zerſchoſſenem Haupte zwei Meter vor ihm in einer
Blutlache der Marquis v Bérronville

Unteroffizier Kräpke iſt dem Blicke ſeines Kom
pagnieführers gefolgt Der Jefreite is tot, erklärt er

Er is von ne Kugel durchbohrt worden die wohl dem
andern da mit zujedacht war Er weiſt auf den eben
jetzt aufzuckenden Körper des franzöſiſchen Kapitäns

Den hab n nämlich ſeine eigenen Leute von hinten an
fen Jck ſah s un et war Hilfe in der höchſten

otberteutnant v Gellberg

Mannes den er gehaßt hat
fallen Er vergißt noch
Schmerz ſeines zerriſſenen Armes
dem Kapitän ruft er Kräpke zu Da ſind auch ſchon
Kranlenträger zur Stelle

Gellberg Gott ſei s gedankt Jch hatte Sie doch
fallen ſehen Das iſt die Stimme des Leutnants von
Schmellin Der Garde du Corps hat ſeine infanteriſti
ſche e in Ehren beſtanden

Rontorist
für auswärts geſucht

Gehaltsanſprüche und Lebenslauf unter B K 6237
an Rudolf Mosse Brüderſtr 4 z5

kniet an der Seite des
Aller Haß iſt von ihm ge
einmal den brennenden

Helft ihm Helft

erteS d x S e 28Von einem großen ſederlauſiver 2
werden zu ſofortigem Antritt geſucht

2 Fabrik Aufseher
1 Hassdienst Aufseher

2 Verlade Aufsener1 Werbestatt Aufsener
Es kommen nur tüchtige Kräfte mit gründlicher Erfahrung
im Fach in Frage Ausführliche Bewerbungen mit An
gabe der Anſprüche unter Offerte T 2637 an die Expedition

dieſes u abeten a 790Rechnungstünrer
der doppelten Buchführung vollſtändig mächtig bilanz
ſicher zur Vertretung des zum Militär einberufenen
für ein deutſches Unternehmen meiſt Forſtbetrieb
j in Ober Ungarn für ſofort geſucht Offerten mit à
Gehaltsanſprüchen und Angabe von Referenzen unt
h U B 6252 an Rudotk Mosse Halle a erb

z Eiſenbahnfahrt nach Ungarn hin und zurück wird

e z 18Srohe Akchenriaorit be Hamburg ſucht ewut Kupferſchwlede Keſſelſchmiede Dreher

öthloſſer Former Kernmach u Retallſchmelzer
bei gutem Akkordverdienſt u für dauernde Beſchäftigung
Off mit Zeugnisabſchr u Angabe des Militärverhältniſſes

u R a 5 e S Sine Monlen
J welcher auswärtige Montagen von Kaltemaſchinen

ſelbſtändig ausführt ſofort geſucht Angabe über bis J
J berige Tätigke gtt n de ren u e naniprkche 5
J unter Offert e an die S d 2

Fur meine
ſelbe iger

welcher mit Reparaturen von Dam pfdreſchmaſchinen und

Elektromotoren pp gründlich vertraut iſt und über gute
Zeugniſſe verfügt bei anſtändigem Lohn f dauernd geſuchtW Geisler in Biengorf j Hnh

Dampf u Elektromotor Dreſchbetrieh
Mehrere tüchtige zuverläſſige

Dampfpflug Reſſter
mit beſten Zeugniſſen und militärfrei finden
ſofort dauernde Stellung bei gutem Lohn
W Geisler Vievdorf i Anhalt

a 808 Unternehmer von D Damwfruitgr n
Mehrere tüchtige und zuverläſſge

Dampfbug Maſchinſt
mit beſten Zeugniſſen und militärfrei findenſofort dauernde Stellung bei gutem Lohn

W Geisler in Viendorf in Anhalt
Unternehmer von Dampfkulturen a809

ſtellen ein 223
Halleſche Röhrenwerke

kisepdleher

an ßreltropt
Turmſtraße 93Füngerer Hausdiener

Tüchtigen b 15
Clesserelarhelt

ſtellen ein
H Seydewitz Co

Aeuß Delitzſcherſtr 14
Kredit Haus

am Platze ſucht per ſofort
ſolden arbertsfreud

liſtraße 34 1 Kaſſierer gegen Fixum und
Schneidergeſellen f Zivil Prov Kaution erwünſcht

meld Otto Thieme Mans
4Brl d ds

und Militär ſucht W1 Gefl Off unter V 1939 anLange Koikenbergitr 10 die Exved de Bant es

Ein Bajonett hat mir die rechte Hand geritzt weiter
nichts O welch ein Sieg Gellberg Welch herrlicher
Sieg Hören Sie nür ſie ſtürmen noch immer Die
t Höhe iſt ſchon in unſeren Händen Das ganze
ferl

Dann blickte er um ſich Bös ſieht s hier freilich
aus Und den armen Menſchen hat s alſo auch hinge
rafft Seit drei Tagen erſt bei meiner Kompagnie
Kam als Ueberläufer von den Engländern zu uns und
hat nun ſeine Treue zum Vaterland mit dem Herzblut
beſiegelt

Und nun ſtellt ſich s doch heraus daß Oberleutnant
v Gellberg zu ſehr durch den Blutverluſt geſchwächt iſt
als daß er den Weg zum weiter unten liegenden Ver
bandplatz zu Fuß zurücklegen kann Die Leute nehmen
ihn auf ihre Trage

Nicht wahr Kräpke den Kapitän
Sorch ick for

Langſam geht es den Abhang hinunter Mit hellem
Gewieher kommen Pferde durch das zerſchoſſene Unter
holz des Ufers Adjutantenſchärpen blitzen Säbel
ſcheiden klirren am Bügel Kopfwerfende Roſſe flockigen
Schauüm am Gebiß ſetzen vorſichtig ihren Fuß auf den
mit deutſchem Blut erkauften Boden

Dann hält der ſtattliche Zug Mitten in der fran
zöſiſchen Beobachtungsſtelle Ein Flüſtern geht durch
die Reihen der Krankenträger ein Leuchten iſt in den
Augen der Verwundeten ein glückliches Lächeln auf den
Lippen der Helden die ihr Antlitz dem ſich ernſt Nähern
den dem Herrn und Führer der Reiterſchar zuwenden

Und flüſternd ſagt es auch Leutnant v Schmellin
dem Kameraden neben deſſen Trage er ſchreitet Gell
berg Majeſtät der Kaiſer

Ja er iſt s Der oberſte Kriegsherr ſelber Vor
ſeinen Augen haben ſie den Sieg erringen dürfen und
für ihn ihr Blut vergoſſen und die Degen mit der Hand
geſchwungen die einſt auf ſeinen Fahnen zum Schwure

ß Wir ſtellen noch Temg Wchter Suche of ücht älteren 8b
ein n vollſtändig unbe Müller
ſcholtene Leute die gute zur ſelbſtändigen Leitung
Zeugniſſe nachweiſen wollen meiner in Schraplau geleg
ſich ſofort perſönlich melden Dampf und Waſſer müble

Halleſche Wach und bei hohem Gehalt Meldge ließ geſel ſchaft von Beſitzern deren Betrieb
b H jetzt ruht werden bevorzugt

C Wenizel Tenutſchenthal7 Aeltere Gußrohrleger ſo
wie Jnſtallateure ſucht

Herm Lückel An Verdienſt ſar S
Große Brunnenſtraße 22

Tü cht H lzb erMeldungen mee icht Holzbildhauer
u Pederiabrit

geſucht 320
Fr Nötzel Rathausſtr 4

Geſ mit beſchr Haftung 9Ammendorf b Halle a S Keſucht Martinſtr 25 19

Schuhmacher

Mttergut Runſtedt
bei Frankleben a06

ſucht per 1 April
zuverl 6chäfer

f eine Herde v ca 320 Schaf
Suche per bald oder 1 4

tücht Gchafknecht

welcher ſchon gehütet hat S
Reinieke

Rittergut Zſchepplin
bei Eilent burg Prov Sachſ
Tüchtig e geſunde und a0641

im Adreſſenſchreiben
flott und gewandt ſind ſo
fort geſucht Offerten an
Schwarz Gräfeſtr

außer dem Hauſe Gel
Beeſenerſtraße 150

Laufburſche bis 16 Jahr
geſucht Mittelſtraße 19

Geſchäft Bernhardvſtr 50

geſ Otto Hendels BuchFaendlung Marktplatz mit beſten Zeugn f Kont 1 tücht Schneider a Werkſt
geſ Leipzigerſtr 1 60879 u T 2837 a d Exp d Bl

Herren oder Damen welche

W 27Schuhmacher geſucht auch Kräſt Arbeitsburſchen

Jnftallateur u Ausſchachter
ſtellt ein M Mädicke Jnſt findet Arbeit in der Buch
I4 Thlähr Laufburſche
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lag unmittelbar vor den Augen des Friedenskaiſers
der nun als Sieger über den Walplatz reitet er die
Seele des Rieſenheeres der Siegeskaiſer bald der
Friedensbringer

Jn ruhig majfeſtätiſchem Schritt lenkt er ſeinen
Braunen über die zertretene Erde die Hand zumDankesgruße an die Helmſchiene hebend als ſie ihn jeht

grüßen und ihm Platz zu machen ſuchen Ernſt und
doch gütig nickt er auch zu Schmellin und Oberleutnant
v Gellberg hinüber Einen Augenblick weilt ſein
durchdringendes Auge auf der Gruppe als wolle es ſich
jedes einzelne Geſicht einprägen fragend wendet er ſich
an den Flügeladjutanten zu ſeiner Linken Und wieder
ein ſtummes Kopfnicken

Ein Blick dann hinüber zu den entwaffneten Franzoſen die ein kurzes ſcharfes Kommandowort des ſie

begleitenden Landwehrunteroffiziers zum atemloſen
Stillſtehen gezwungen hat ein flüchtiger nur

Dann wendet ſich ſein Auge nach vorn wo zwiſchen
den entblätterten Zwergkiefern der zerklüfteten Höhe die
Fernſicht ſich weitet das Aisnetal zwiſchen deſſen Ber
gen ſich der Donner der Geſchütze bricht und echoweckend
widerhallt das blitzende Schienenpaar das ſich im
Grunde ſchlängelt auf hohem Hügel thronend weiter
rechts der rieſige Maulwurfsbau des trotzigen Forts
Condé und dahinter mit ragenden Türmen und
Kuppeln die alte Krönungsſtadt des römiſchen
Auguſtus Palatium dereinſt und Chilperichs Heimat
die Siegesveſte Karl Martells dreimal ſeitdem ſchon
mit deutſchem Blute berannt mit märkiſchen Waffen
niedergezwungen Soiſſons

Soiſſons vor deſſen Toren heute wiederum Dentſch
lands blonde blauäugige Jugend ſteht und deſſen uralte Kathe drale mit helmloſen Türmen herübergrüßt
Soiſſons das dem heutigen Heldenſiegen und ſterben
den Namen leihen wird für immerwährende Zeiten
Soiſſons das freigegeben iſt dem deutſchen

Anſt 14 15j Burſche alsHausdiener ſof geſ V Dun Tobegerergehlſfen

zendorfer Leipzigerſtr 13 I tüchtig im Polſtern TapeSelbſtändig arb Maler zieren und Linoleumlegen

geh ſtellt ein ſucht ſofort Paul SchneeHolubetk voigt Sattler Tapezier u
Schneider auf Militär Dekorationsgeſchäft Bad

Uniformröcke geſ dauernde Harzburg as27
Beſchäft Heipzigerſtr 1 b Zur Bewirtſchaftung eines
Einen öchmiedegeſellen Gartns an Wein Lage

S Gartens auf dem Landeſucht ſofort oder Oſtern nahe Halle a wird ein
Wilhelm Hartnach an ſelbſtändiges Arbeiten

a0644 Steuden gewöhnter tüchtiger a0645
Ein ehrlicher nüchterner CürtnerMann wird ſofort als 5

zum baldigen Antritt geKufscher
Bewerbungen mitgeſucht Molkerei Merbitz ſucht Bewerb

Freiimfelderſtr 8 Zeugnisabſchriften ſogleich
Sherheliner unter T 2817 a d Exp d

Blattes erbeten
geſ Hotel Gold RingHaushbursche Lehrling
eſ Hotel Gold Ring zu Oſtern geſucht monaiig

Vergütung
welcher längere Zeit auf Otto Hendels hen

einer Stelle war geſucht Gustav Ehlers
P Lindner Buttergroßhbdl Marktplatz

c eJg Laufburſche 2zu Oſtern geſucht
Xötzel Ratbausſtr 4

tCehrüine ne
wird Oſtern eingeſtellt

Paul Danneberg
ſervenfabrik geſucht Off Möbel u DekorationsgeſchäftGeiſtſtraße 69 31

druckerei des Waiſenhauſes

Kufscher

militärſrei find geg M e
Wochenlohn dauerde Stell reren
Hiiika Nährmittelfabrik h 2

G m b H Pratau a d t
bei Wittenberg Bez Halle

Einen tüchtigen a818

Dreher
ſtellen bei hohem Lohn ſof
ein Gebrüder Richard u

Max SchmidtTlefbohn t Brunnenbau
Geſ m b H

Hohenthuüm zWärter u Anfänger Bade
meiſter ſucht Krnestine Hellmann

See I
Die Karte reicht
umfaßt ganz Gro

gewerbdamäbigestellenrermittlerin
Spitze I Telephon 1767
III

Verkdufer
fürKleiderstoffe

und für
4

bardinen Teppiche 9
u s w gesucht Meldungen

S

mit Bild und Feuer
absechriften anA Ruth co

Halle asSoogeäeegre
Raſchiniſt

Elektromonteur der mit
Zentralheiz umgehen kann
geſucht vom Apgle J
Jüng Hausburfſche z Tag dſof geſ Magdeb St 48 H p

Geſchirrführer

e e

ſtellt ſof ein Otto Gehrmann u Lalle Jiſchervlan L

Gewiſſenhafter
Geſchirrführer

der gleichzeit Hausmanns
dienſte gegen freie Wohng
übernimmt die Frau hat
das Reinigen der Kontor
räume uſw zu übernehmen
per 1 Aprl geſucht Schrift
liche Angebote mit Zeugnisabſehriften unter B D
6251 an Rudolf Mofſſe
Brüderſtraße 4 324

Kellner und Landknechte
erhalten Stellen ſofort

Famslio inBrrrHe a Leiprigerstr 13 H

Kreckit aus
am Platze

ſucht t ü gste es7Sonntags kaſſierer
G reſte per ſofort Geflff u V 1938 a d Exp d Bl
Füng Hausburſche geſ
Heim

für Ha

n in

den gesamten tfranzösischen und russijsc

Sonderkarten der folg Kriegsschuuplätze

Beutsch franzögisch endlisch

Deutsch russlſch 40 Pf
ſegterreichisch rerbich 40 Pf
ürkicch rusciſch 40 p
Plan von Paris und wen

Gegen Ein i
sendung von

General Anzeiger

Große Ulrichstraße 16 Leipzigerstraße 34 Burgstraße 7

e

Preiswerte

Landkriegskarte
von Oberst Rothamel

e

S eS J
e h

von der Loire Mündung bis St Petersburg und
ßbritannien Nord u Ostsee Skandinavien sowie

hen Landkriegsschauplatz

40 Pf

10 Pf

chiehen wir diese Kurten soweit

der Vorrat reicht überallhin e
70

le und die Provinz Sachsen

im in In III m n

envermittierin sortiert Deutsches Reich Oesterreich Japan Frankreich Russland
Orossbritanien Belgien Serbien
zum Kennzeichnen der Kriegslage

bexeral Impiger ſün halte ind de Pnvmn Sachuen
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16 Kapitel

Jn Aachen hatte Grete v Babenberg den Lazarett
zug verlaſſen der ſie von Poſen nach dem Weſten ge
führt hatte Es war ſo ihr Wunſch geweſen Jn die
ruſſiſche Eiswüſte wie Stabsarzt Thil das Operations
gebiet in Ruſſiſch Polen nannte hatte er ſie nicht ziehen
laſſen Wenn Sie durchaus wieder in ein Etappen
lazorett wollen, hatte er geſagt dann nur nach dem
Weſten Die galliſche Lerche ſingt zwar dort auch noch
nicht aberddie Stürme laſſen dort immerhin eher nach
Ob alle das ſteht freilich noch auf einem anderen
Blatt

Die Gelegenheit war günſtig Ein von den Deutſch
Ordensrittern geſtifteter Lazarettzug führte Geneſende
ihrer ſüddeutſchen Heimat zu Schweſter Margarete
hatte ſie betreut Mit heißen Dankeswyrten
Sie ſelbſt hatte Order durch Belgien weiterzureiſen

ihrem neuen Beſtimmungsort dem neuen Felde ihrer
Tätigkeit entgegen

Und nun ging es nach kurzem Aufenthalt über die
enze Deutſche Schaffner wieſen ihr den Platz an
utſch überall die Unterhaltung muſterhafte deutſche

ung auf jeder Station Wehende Fähnchen an den
inen Wärterhäuſern Hier war jeder Zoll Boden
t deutſchem Herzblute erkämpft Hier wo ſie jetzt

hr waren in der Glühhitze des letzten Auguſtmonds
ie z deutſchen Heeresſäulen dahingezogen Hier

leicht ihr Bruder Werner an der Spige ſeiner
Alexandriner marſchiert hier war Vetter Edgar hoch

gemut geritten hier mochte Onkel Kurt Schmellin mit
Emmichs blitzſchnellen Scharen dahingejagt ſein
Gräber deckten ſie jetzt alle

Und auch der armen Frau
die in T

2

V

dachte ſie mit Wehmut
Trauer und Verzweiflung hier dem Lallen nach

ren war und unter den Schüſſen von Franktireurs
ihr Leben ausgehaucht hatte Tanle Hertha Leid
durchfurcht blutgewaſchen der Boden wohin das Auge
in die Ferne ſah Mit dem Blute der Edelſlen und
Beſten dieſe Erde erkauſt

Lüttich Alles ausſteigen Wagenwechſel
Deutſch Lüttich Wie friedlich das ſo heiß und über

eroberte Liège heute im grauen Januarlichte da
Ueberall die ſchwarz weiß

ſchnell
lag Und doch wie feſtlich

Sehmledelehriing ſucht
Oſtern A Veidt10 Raffinerieſtr 2Für mein Waren Agentur
u Zigarren Spezialgeſchäft
ſuche per 1 April

Zum n 15 März od I April
ſuche ich ein ſauberes

Mädchen De
mit guten Zeugniſſen fürHausarbeit und Küche 7
Frau Ingen Sehooller

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
roten Fahnen zum erſten Mal zu einer e ge
hißt heute am 27 Januar 1915l Heute an des ſieg
reichen deutſchen Kaiſers Geburtstag

Wie viel Herzen heute auf dem weiten Erdenrund
ihm wohl entgegenſchlugen Wie viel inbrünſtige Ge
bete für ihn zum Himmel geſandt wurden für ihn der
des Friedens wahrer Hüter und Hort geweſen war ſeit
ihn des Reiches Krone ſchmückte und der nun weil eine
Welt von Feinden in die heilige Stille des Friedens
eingebrochen war mit ſechs Söhnen im Felde ſtand
Seiner dachten heute alle die Hunderttauſende die
draußen eiſern ſtritten ſeiner das Volk in Hütte und
Schloß Das treugeeinte deutſche Volk in den Rieſen
ſtädten wie im kleinſten Dorfe Jhm ſchlugen die
Herzen die ſiegesfrohen wie die leidbeſchwerten die
mutigen da draußen an der Weichſel wie die fieber
heißen in den Kriegslazaretten Und auch ſie ſandte
ein Gebet hinauf zu dem Schlachtenwalter daß er den
Schwertwächter der Deutſchen ſegne und wie einſt deſſen
Vorfahren im Siegeszug heimführe

Auch in Lüttich war für Schweſter Margarete kein
längerer Aufenthalt vorgeſehen Nur eine kurze Stunde
verbrachte ſie im Kriegslazarett wohin ihr die Brief
poſt vorausgeeilt war

Unter den Briefen befanden ſich zwei deren Auf
ſchrift ihr fremd war Siz öffnete ſie als ſie ſchon
wieder im Zuge ſaß Ein Rittmeiſter deſſen Bruſt das
Eiſerne Kreuz ſchmückte erhob ſich und bot ihr ſeinen
Eckplatz in der Fahrtrichtung an Sie wußte ihm Dank
dafür und öffnete den einen Brief aus dem ihr zunächſt
ein Schreiben von keinem Geringeren als von Exzellenz
v Ludendorff in die Hände fiel

Der Generalſtabschef ſchrieb er habe es ſich nicht
verſagen können ihr den beigeſchloſſenen Brief mit eini
gen erläuternden Zeilen ſelbſt nachzuſenden Dieſer
Brief, hieß es weiter wurde auf der Bruſt eines un
ſerer tapferſten Helden gefunden Oberleutnant Fürſten
berg einer der beſten Flieger des Oſtheeres iſt auf
einem freiwillig übernommenen glänzenden Erkun
dungsflug vor Warſchau von einer feindlichen Kugel ge
troffen worden und hat wenige Augenblicke nach der mit
Todesverachtung zu Ende geführten Landung in der
Linie unſerer Vorpoſten ſein junges Leben ausgehaucht
Sein Grab befindet ſich bei Zbikow Die Bewunderung

Saub unabh Fran als
Aufwartun f 36Tag geſ Meld v u
Wegſcheiderſtr 25 I r

Suche für April n
falen ſaub flinkes as2

Kräftige Waſchfrau
für dauernde Stellung gegen

a t a b1014ampf WaſchanſtaltljWeſten greſietoria

und der unauslöſchliche Dank des Oſtheeres iſt ihm über
das Grab hinaus für alle Zeiten ſicher

Beklommenen Herzens hatte Grete den Brief Seiner
Exzellenz zu Ende geleſen Beklommen auch entſchloß
ſie ſich den Brief zu öffnen der die Aufſchrift trug
Erſt bei meinem Tode abzuſenden

Sie ahnte was in dieſem Briefe ſtehen konnte und
ihre Hand zitterte

Und als ſie die erſten Zeilen geleſen hatte da ab
ſie daß ihre Ahnung ſie nicht betrogen hatte Der
tote Held erzählte ihr was ſie ſchon erſchreckt in Poſen
aus ſeinen Augen geleſen hatte damals als er ſie
durch die feſtlich wogende Menge vom Quartier des
Marſchalls Hindenburg nach dem Lazarett begleitet
hatte Was er damals glücklicherweiſe nicht ausge
ſprochen hatte das hatte er hier in Worte gekleidet
Seine Liebe

Lange las ſie und ſchimmernde Tränen füllten ihr
Auge Lange ſinnend ſah ſie dann in die vorübereilende
neblige Landſchaft hinaus Jhre Gedanken jagten ſich
Herz und Nerven bewegend wild durcheinander Den
anderen Brief der noch uneröffnet dalag hatte ſie ganz
vergeſſen Wie zufällig fiel ihr tränenumflorter Blick
auf ihn und nun entſchloß ſie ſich auch dieſen zu öffnen

Ein richtiger Feſobrief war das Grobes Papier
und eine ungelenke Handſchrift auf der Adreſſe Es war
wirklich ein Beiſpiel für die Findigkeit der Reichspoſt
daß diſeer Brief ſie erreicht hatte der nur die Auf
ſchrift trug An das gnädige Fräuln Schweſter vons
rotekreutzlazarett genannt Schweſter Margarehte Ber
lin Schöneberg Eiſenacherſtraße und dann nach Su
walki abkommandiert bitte nachſendenl

Drei Ausrufungszeichen Grete lächelte Die waren
wohl auch nötig geweſen um etwas Dampf hinter dem
Brief herzumachen

Da fiel ihr Blick auf die Rückſeite wo ſich ein ge
wiſſer Albert Wohlatz K Pr Gefreiter der 5 Kompagnie II Batalljong Füſ Regt 147 z Z bei t Oſt
heer als Abſender genannt hatte

Wohlatz Ach ſie beſann ſich War das nicht der
Berliner mit dem Kindergeſicht der einer ihrer erſten
Patienten geweſen war Derſelbe der dann an einem
graurn trüben Oktobermorgen wieder ihren Weg ge
kreuzt hatte damals als es ihr ſo bitterweh ums

Montag 1 März 1915
Herz geweſen war Jn ihrem Schmerz hatte ſie das
flüchtige Zuſammentreffen vergeſſen Aber jetzt er
innerte ſie ſich genau Nun war ſie neugierig was ihr
der junge Mann zu ſchreiben hatte und ſo las ſie über
die kleinen Vergewaltigungen die ſich die deutſche Recht
ſchreibung hatte laſſen gefallen müſſen nachſichtig hin
weggehend

Hochachtungsvollſtes Fräuln Schweſter Margarehte
da mir nun auf Warſchau rüken welches die Haupt
ſtadt von Pohlen iſt erlaube mir an Jhnen ein par
zeilen zu richten und bin ich der Wohlatz aus Bett 16Pelches Jhnen gewis in angenemſter Erinnerung ge

bliepen iſt wie denn auch mir indem ich noch im
Bruſtbäutl die Roſe von der Frau Kron Princeſſen
verwar welche aber gedörrt iſt Jch habe gekämpfet
wie ein Löwe und als ſolcher die Knöpfe bekomen
Das eiſernkreutz hat aber blos der Herr Feldwebel
Draeger und par Tſchaſchierte abgekriegt und göne
ich es Jhnen von Herzen wie Sie mir glauben
wolln ich aber ſollte auch eins haben hat Herr Haub
mann von Rahmsdorff geſagt und bekähm eins wenn
nich die Forſtrafe da wäre for eine unſchuldige Ver
urteilung wegen Körper Verletzung Welche mit Geld
und gutem Willen abzumachen geweſen wäre Dan
hätte ich das eiſernkreutz ſchon ſehr lange und bitte
ich Jhnen um Jhre werte Verwendung Welches
Jhnen leicht iſt Wertes Fräuln Schweſter der Herr
Haubmann von Rahmsdorff iſt mein Augenzeuche
und wird er es auch Jhnen gern bezeuchen und danke
ich Jhnen im voraus auch inniglich für die viele Be
müung Es grüßt Jhnen hochachtungsvoll

königlich Preußiſcher Gefreiter
Albert Wohlatz

Nachſchrift die unſchuldige Strafe mus vorher
gelöſchet werden es ſind zwei Wochen wo ich in der
Plötze war und iſt reichlich verjärt und durch meinKampf und Wunden quitt welches ſie mir nachfüllen
werden

Warſchau ſoll ganz aufgefreſſen ſein und nicht ap
Berlin rankommen und auch nicht an Neukölln

Mit nochmaligem Gruß d O
Fortſetzung folgt

Aelt Mädchen w ſchon
in beff Haushalt gedient hat
ſucht Stellg bis z 15 März

Hedwig Beechstedt 2
Querfurt Bäckerſtraße 7

Saub erfahr Mädchen m

n Gesn e
S NMehJ Mann 20 J De

mit g Zgn ſucht Beſch alsLehrling
gegen monatliche Vergütumng
Offerten unter 0 1934 an die
Expedilion d Bl

Für meine Eiſenwaren u
Ofenhandlung ſuche

Lehrling
mit guter Schulbildung

Max Herrmann
vorm Wilk HReekoert

HGr Ulrichſtraße 57

b1007

3 1 April ſuche ein a0634
Mädch z Alleindienen

Frau Geheimrat Belsner
Merſeburg Am Babnbof 1
Sofort geſucht w tüchtige
möglichſt kautionsfähige

huchhalerin

die in Kaſſe u gern
verfekt iſt Schriftl Offert
mit Zeugnisabſchriften erb

Subdirektion Halle der
Pr Leb Verſich Geſfellſchaft Alte Promenade 6

Köchin welche gute
e Zeugniſſe beſitzt und Hausarbeit über

nimmt zum l April geſucht
7 Hermannſtraße 2c eeeeee emAuſwartung Mädch geſ
RudoliHaymſtraße 17 r

Aufwartung geſucht

a 12 pt vIrridateure
m 90 eede

nein
Pf anfür Erw e 70
Pf anII hin

Ohnerinen

Auswahl billigſt
Fernerha Wagen

zum Wiegen en
ung

Neöhab
Nacehf

jestzt
Grosse

Urtehetn

Auf Firma und
Nausnummer bitte

Genau zu gchten
Mitglied d Rab Spar

gro B

Kirchnerſtraße 21 pt
eſſeres Madchen f alles

1 4 v einz Dame geſuchtSff n s 1916 a d Exp d Bl

Saub j Mädch 159 ſ TAufweſucht f n Brüderſtr 11 H Fig

rfahr ſaub Mädchenz 1 April f kleinen Haushalt
bei hohem Lohn nach aus
wärts geſucht Näheres

Bismarckſtraße 12 vtAnſtändige e Anfwartung
für mehrere Tage der Woche
geſucht Südſtraße 47 I I

9

Für Erfriſchun gsraum ſuchen
ſofort gewandte

Verkäuferin

welche ſchon in ähnlicher

unſeren

Stellung war Nur
ſolche wollen ſich melden

Hamb Engrov hager

beopold Nussbaum

Bärfüßerſtr 5

40 096900000Kräft Mädch f vorm wöch
r geſ Rud Haymſtr26p

Aufw Hausarb u 1gtnd f g Tg geſ Papier
geſchäft Herrenſtr 23 Ste2

Suche zum 1 April ein
Mägie hen
welches auch gut tod
kann für kinderl Haush
Aufw vorhanden Off u
L 7771 a d Fil d Bl
Leipzigerſtr 34 b0886

Jch ſuche zum 1 g
eine tüchtigeſelbſtändige Köchin

die Hausarbeit mit über
nimmt Frau RudolfSteckner Kirchtor 18

Aufwartung
Jg Mädchen für Vormitt
geſ Barfüßerſtr 7 II I

Junges Mädchen
19 Jahr aus gut Familie
ſucht bald Stellung als
Kinderfräul b 2 Kind
Zuſchrift u U B 6250 an
Rud Moſſe Halle a S
Aelt anſt Frau ſ Aufw

vorm Reideburgerſtr 2a I
Tüchtig eMeiltarmäntel Näherin

ſucht Gr Klausſtr 1 II
Jüng anſt Mädch z 4 geſ

ArndtDeſſauerſtraße 2 III
J T M ſleißiges Madchen

das ſchon gedient hat nicht
unter 16 Jahren geſ
Ammendorf Feldſtr 8 II

Ein füngS Nenſtmädchen
für kleinen Haushalt zum
1 April geſuchtkragTuiets SCigerſtr57 n

Geſucht zum 1 T ein zuverl
Hawsmädehen h1000

das im Waſchen und Plätten
geübt und ſchon in beſſeren
Häuſern gedient hat Mit
Buch z meld Lindenstr 65
Gewandte iunge Dame

Kuſſererin

mit ſämtlichen Kontorarbeit
vertraut für ſofort geſucht
Schriftliche Offert m Zeug
nisabſchriften Gehaltsanſpr

Bild erbitten h0874
Sprengel 4 Rink
elikateſſen r Weinbandig

Funo ſanb Anfwäartiümg ſof
geſ Lindenſtr 61 pt l 35

Tüchtiges zuverläſſiges
und ehrliches b0872

Renſtmädchen

das kinderlieb iſt zum 1 4
1915 evtl früher zu mieten
geſucht Nur Bewerberinnen
mit gutem Dienſtbuch wollen
ſich melden bei

Frau Dr Haus Remus
Kaiſerplatz 19 III

Junges Mädchen aus
guter Familie als

Lernende
ſof oder ſpäter geſucht
Gebr Hehlſchläger
Leipzigerſtr 16 h0878

ad he undHaus erbalten Stelle
ERmilie Fagelganz

Cewerbsmäbigestellenvermittlerin
Halle a beiprigerstr 13 H

Mädchen ſuchen Sielle
für Stadt und Land

Tüchtige e422

Verkäuferin

für Herren Artikel
D ſof geſucht

S Weiss
el

Suche für die Wirt
ſchaftsabteil einige tüch
tige branchekundige

Verkäuferin

Perſönliche Vorſtellung
Cohn Halle a Cecilien
ſtraße 95 part a834
Warenhaus Willy Cohn

Bernburg

verlgt Kronprinzenſte 48 L
Arbeitsmädchen geſucht

D awaren Victoria
Deſſauerir 5 h1013

90
Gewaundte

W
kontolburinne

welche nachweislich der
artige Stellung ſchon
inne hatten ſofort ge

ſucht e228
Hamb Engros Lager

leopole Nussbaum
arfüßerſtr 5

Landwirtſchaſterin Alleinm
Stuben Hausmädch f Priv
Zimmermädch f Hotel ſucht

elene den cep rdamäbizestelten
verwmittlerin leipliger9 r

et

Funge Mädchen

aus guter Familie als
Lernende geſucht e22s
Hamb dRuschnun
leopole us5haume

arfüßerſtr 5
r wwwwonoueewwnroeerwSaus Aufwart dreimal

wöchtl e ten AJunges dchen
ſof als Aufw ſ Vorm geſ

älteres Mädchen
das in allen Hausarb und
Kochen perfekt u kinderlieb
2 iſt Off ev m Bildu Zeugn z ſ a Fr DrOtto Neubert z g Eis

leben Rammthorſtr 28
Aelteres ordentliches
Dienſtmädchen

mit guten Zeugn ſucht zum
1 April Frau E Geiler
Magdeburgerſtr 29 I

Zuverläfſ Mädchen für
Zu üche u Hausarbeit zum

April geſucht
Stephanſtr 2 I

Suche ver 1 April für
meinen kinderloſen Haus
halt ein gewandtes
bousmädchen

mit guten Empfehlungen
Vorſt von 5 u v 8
Uhr Fr Marianne Hendel
Moriszwinger 16 prt

Junge Stenptypiſtin fürSchreibmaſch Jdeal z ſof
Antritt ſ Pavpierwaren
fabrik Bernburgerſtr 23

Tücht Hand u Maſch
Näherin ſofort geſucht

Ankerſtraße 12 vart
Kräft ält Müdchen
zum Alleindi ienen ſof evtl
15 ds geſ Fried denſtr 4 IKonküren
Verkäuferin branchekundig
bei gutem Gehalt geſucht

Leipzigerſtraße 1
Jüng Frau ſof geſ f d

Morgenſtund a Aush muß
kochen können

Bernburgerſtraße 5 IZuverläſſ ſaub Wiädchen

mit gut Zeugn von ausw
geſ Villa Wittekindſtr 24 I

Jg Mädchen z unentgeltl
Erl d Wirtſch u g bürgKüche zum 1 April geſucht

L Wuchererſtr 71 I
Kräftiges Mädchen nicht

unter 16 Jahren z 1 April
von außerhalb geſucht

Wilhelmſtraße 35 I
Hausmädchen tüchtig m

a Zeugn b hoh Lohn per
April geſ Oberlaender

Alte Promenade I
Aufw verl ſof f vorm 3Std L Wuchererſtr 54 pt

Schneiderin auf Militär
arb geſ Kl Ulrichſtr 9 II I
Ankenbrand

Jg Schneiderin geſucht
An der Univerſität 2

Aufwartung geſucht
Gr Ulrichſtr 55 Uhrenlad

Jg Mädchen können das
Weißnähen für eig Bedarf
erlern Gr Goſenſtr 38 I r

Eine gewandte zuverläſſ
und ſaubere ma5I Verkäuferin
welche ſchon in einer Flei
ſcherei od Aufſchnittgeſchäft
tätig war ſucht z möglichſt
ſof Antritt Otto Meerguth

Fleiſchermeiſter Leipzig
Kleinzſchocher Wielandſtr 2

Fräulein kann die feine
Küche erlernen Eintritt
1 April h 1004Hotel Der Preußenhof
Einz Dame ſucht beſſ ält
Mädchen das ſelbſt kochen
kann zum 1 April h1008

Kaiſerſtr 23 II r
Hausmädchen das in gut
Häuſern gedient hat u etw
kochen kann z 1 4 oder
früher geſucht h0875

Dr Thiem
Hordorferſtr 4Aufw zweimal wöch vorm
geſ Hermannſtr 17 I

Maſchnenſchreiberin per
ſof geſ Off m Gehalts
anſpr unter B W 6247 anh998 Wegſcheiderſtr 17 I Rud Moſſe Brüderſtr 4

ſucht 1 Dienſt

Hausdiener Packer o dergl
Off u P 1935 a d Exp d Bl
Jüngerer n ſuchtStellung als egiſtrator
Off u A 1941 a d Exp d Bl
Erfabrenermilitärfreier Tegelmeisler

ſucht in der Umgebung von
Halle Stellung auf Dampf
ziegelei Suchender leitet
mehrere Jahre größ Werke
ſelbſtändig iſt mit elektr Be
trieben vertraut und mit
j Fabrikation bew Ueber
bish Tätigkeit gute Zeugn
Eintritt jederzeit Gefl
wolle man an die Exp d
u T 2937 gelang laſſen a6649

Junger zuverläſſ Mann
militärfrei
ſucht errang wolten

Kaution vorh e Off untT 2857 a d Exp d Bl h1005
Gue für meinen n Sohn mit

fachgemäßer Vorbildung
Handwertkerſohn Lehrſtelle

in Bau oder Maſchinen
ſchloſſerei in Halle Off u
B 1922 an die Exp d Bl

für meine Tochternche
Stellung zur Erlernung

der Wirtſchaft in landwirt
ſchaftlichem oder Privatbetr
D an die Fil d Blatt zu
Döcklitz bei Querfurt a804

t eétubenmädchen17jähr das nähen u plätt r

ſucht in beſſ H z 1 4 Stell
Näheres Mühlweg 44

Wirtachafterin
Geb Frl 40 im Haus
halt erf vertraut mit Garten
arbeit fucht bald Steltung in
frauenloſem Haushalt
unt J 1929 an die Exp d Bl

Je zuverl Madchen ſucht
15 Stelle als Stütze in

ruhig Hauſe mit ſehr guten
langjähr Zeugn Zu erfrSchmeerſtr 7 II I18jähr Mädch w ſordes
hat ſucht Stell in beſſ Hauſe
Näh Germarſtr 6 Sout

Beſſeres junges Mädchen
ſucht Stelle als Stütze oder
Kinder fräulein event eTaſchengeld Off unt K 1830
an die Exped d ZtgMahr Raden ſuhrsten Stell

zum 1 4 15 Zu erfragen
Könnern Poſtſtr 24 as16
Empfehle Köchin ältere und
jüngere Dienſtmädchen
Anna Domke ge werbsmäßige
Stellenvermittlerin Breitestr 31

Empf Mamſells KöchinStütze Haus u Stubenmädch
Mädch a L ſ Stell ſof od ſpCregse Nacht Inh Adoſt Uendreieh
gewerbsmäbiger Stellenrerwittier

Halle ſelte o Tel inFerfelte n
ſucht 1 4 Stellung
F 1926 an d Exp d

Zu uTorſtr 63 II 3 UhrFräulein ſurht vald St
als Stütze in feinem Hauſe
Erfahr im Haush See
dern Weißnäb u Handarb
Off u P 1895 a Exp d Bl
Jung Mädchen ſucht Stell a
lernende Verkäuferin

in Bäekerel oder Konäitorel
Off u E 1905 a d Exp d Bl

I Mädchen a g Famu t Stell 0 permann
Deſſauerſtr 10 II l

S ſucht Beſchin u außer dem Hauſe
naſtra e 23 II

Frl ſucht e als
Stütze z er d Hausherw nie

lte t S

g g I

Se Zeugn ſucht 1 4 Stellg
ffert erb an Filiale Zörbig

Gr Ritterſtraße 40 a 0638
Solid kräft Madchen 157

Jahre alt ſeh hrrel tinderUeb etwas Nähen gel ſucht
1 4 Stellg in gut Hauſe Off
unt B 1902 an d Exp d Bl

Geſetztes beſſ Fränlein
tüchtig u erfahren in Küche
und Haus ſucht Stellung zur
Führung eines beſſ frauen
loſen i zebaus Offert erb
unt A 1901 an d Exped d Bl

Aelt Franein erfahr in
allen Zweigen d Haushalts
ſucht Stellung in beſſ frauen
loſen Haushalt oder bei ein
zelnem Herrn Offert erb
unt K 1910 an d Exp d Bl

Aeſt Madenen welcheskoch kann u Hausarb über

nimmt ſ Stell am liebſt bält P Dame od Ehep
Z erfr Rich Wagnerſtr r

StStelle Damadchen e für
ſuchen hier u außerhalb
Emma Frunke e
armer wir n r 4mpf Köchin en zum

Jl

Alleindienen ſowie Hausu Stallmädchen aufs Land
verw Haftlaura Paleke gowerbsmägsige

Stellenvermittlerin Schmeerstr 2
nahe am Markt Tel 3872
Junges Mädthen
21 Jahre welche das Kochen
und Landwirtſchaft erlernt
hat ſucht 1 April Stellung
Off u T 287 a d Exped d Bl

Einſache étühe

28 J aus gut a v ſuchtStell Off u B s Oborrähb
Kirchſtr 5

adehen ſ als Köchinzum 1 April Stelle
Ludwig Wuchererſtr 71

I4jähr Mädch ſ J Ap Stelle
Nerten TorſtrI5 jahriges Mädchen ſ Stell

Zu erfragen Zapellen
gaſſe 3 I Menälep

Friſt
welche Oſtern die Schule
verläßt ſucht Stelle Off erb
an die Filiale Gerbſtedt

Mjahr Madch erfahr im
Nähen Plätten und allen
häuslichen Arbeiten ſucht
Stellung in beſſerem Hauſe
Offerten unter A E nach
Gerbſtedt Bergerſtr 20

Kräft ſaub gew M15 J alt ſucht z 1 od 15 i
Stellung in beſſ Haushalt

F Herz Schkeuditz
Auguſtaſtraße 4

Junges Kinderfränlein
mit gutem Zeugnis und imHaushalt nicht unerfahren
Wucht Stellung zum 1 Mai
5 mit Gehaltsang unter
N 1933 an d Exped d Bl

Tabo Frau ſucht Aufw
f oder Tag Zu erfrbei i Manmaun Gerberſtr 8
Suche für meine Tochter
14 Jahr alt groß u kräftig
zum 1 April in beſſerem
Hauſe Stellung as32

B Klee Burgliebenau
Döllnitz

Junges anſtänd Mad
chen mit guten Zeugniſſen
ſucht Stellung als

ützewo ſich ſelbige in dert Küche

ſowie im Hausweſen nochn ndigen kann zum
5 April Werte Briefe mit

altsangaben an as831
Minna Herold Apolda

in Thür Ritterſtr 23

Unter M
u wen ſpapzög Interr
r mit Preisangabe u

1903 an d Exped d Bl

z S

denn

Keine Hausfrau
darf s verſäumen

Dienstag nach der

rin
Gr Ulrichſtr 58 Tel 1274 u 1275

zu eilen

U
kommen zum Verkauf

Große grüne Heringe u d 15 f
keine kleinen wie früher

Mittlere grüne Heringe Pfund 15 Pf
Rochfein Rabeljau 29

ohne Kopf Pfund Pf
Rarhonadenvollſtändig bratfertig Pfund 38 Pf

Angelſchellfiſch ca pfündi fund 3 PfSthrufſch don Wort ndis Pfund 73
Ferner ebenfalls friſch nzeroſſerg

Echte Kieler Schleibücnge O
Kiſte 22 24 Stück nur

Echte Kieler Sprotten
großfallend Ki

Neue ſaure Gardinen
Pfund 10 Pf 1 Pfund

Pratſchellſiſche 15tſch ſiſch mariniert 2 Stück Pf J
Tro großen Andrang ſchnelle Bedienung a Perſonal verboppelt s z

e Prompter Verſand nach answärts Da

Manau eder ſeactondie
Halle Lindenstrasse 66

Vorsteherin Lulse Staahbs
Herren Uhr mit Be n

Weinzipfel v Waldh n Bbf
Heide Sonntag verl And
an Gef Geg Belohn b zu

Jacobſtraße 62 part

Nucherrevſsor
bildet wirklich leiſtungs
fähige Buchhalter u Buch

gen aus die ſtets geſucht ſind Mäßig oper Wo Keiio in meiaiiſos it
Off a L 7671 an die Fil d Photogr verl Geg Bel abzBl n r c Wa4 Rudolf Haymſtr 5

HDamennur gefunden Abzuh
Mansfelderſtr 54 l rechts

krisch eingetroffen

büchlnye

Kiste mit en 50 Stüelr

K 20keingte Kieler

küchhnge

die Kleine Kistoe

95 Pfs
Car Hoefer

Bürgaesoe 5 b

Franlein
32 J wünſcht Bekanntſchaft
mit ſolidem Herrn in ge
ſicherter Stellung

zwecks Heirat
Witwer mit Kind nicht aus
geſchloſſen Off unt B 1942an die Expedition ds Bi

Vericren Gefundcn
Goldene Damen Uhr

Nr 64289 verl v Stern b
Gr Ulrichſtr Geg Belohn
abzug Neumarktſtr 9 II
V raubiau in derpa ernburgerſtr ver
loren Geg Belohn ab ugBernburgerſtraße 2 21 II
Sonntag ſſt eine e Tyerrer
vändehen Tasehe m 2 Schlüſ
ſeln Taſchentuch Portem u
Photogr verl Bitte abzug
430 Streiberſtr 23 im Laden

Geſtern nachm von Mans
e e Bahnhof golener Obrring verl egelohn b zug b bei Ensl
Rlsässer ehſchmieden

Gr kräſt Dogge zuge laufen
Süditr 49 Zigarrengeſchäft

1 i 2

h


	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1913-1918
	1915


